
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1911

401 (30.8.1911) Mittagsblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-148253

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-148253


Abonnement :

20 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 80 Pfg . monatllch ,
durch die Poſt bez. mel . Poſt⸗

aufſchlag M. . 48 pro Quaxtal .

Einzel⸗Nummer 6 Pfg .

In ſera te :

Die Colonel⸗Zeile . 25 Pfg .
Auswärtige Inſerate 80 „
Die Reklame⸗Zeille 1 Mark

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung
in Mannheim und Umgebung .

Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 4½ 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

der Stadt Mannheim und umgebung .

Anabhängige Tageszeitung .
Täglich 2 Husgaben

( ausgenommen Sonntag )

Eige
in Berlin und Karlsruhe .

Telegramm⸗Adreſſe :

„ General⸗Auzeigesz
Mannheim “ ,

— —

Telefon⸗Nummern :

Direktionu . Buchhaltung 1449

Druckeret⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Redaktia, . 377

Expedition und Verlags⸗
buchhandlung . 18

ne Kedaktionsbureaus

Nr . 401 . Mittwoch , 30 . Auguſt 1911 .

— Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Seiten .

Telegramme .
Die katholiſchen Wochenfeiertage .

s. München , 29 . Aug . ( Von unſ . Korreſp . ) Der ultramon⸗

tane „ Bayer . Kurier “ meldet , daß die Fuldaer Biſchofs⸗

konferenz ſich über die Punkte geeinigt habe , die Gegen⸗

ſtand von Verhandlungen mit dem Vatikan wegen des Feiertags⸗
erlaſſes ſein ſollen . Die neue Feiertagsordnung werde am
1. Januar 1912 in Kraft treten . Bis dahin habe alles noch beim

alten zu verbleiben .

Eine rettende Hand .

s. Miünchen , 29 . Aug . ( Von unſ . Korreſp . ) Die vom Papſte

bevorzugte Unita Cattolica “ in Rom hat bekanntlich
niit Bezug auf die viel beſprochene Rede des Fürſten
Aloys Löwenſtein auf dem Mainzer Katholi⸗

kentag geſagt , die Behauptung des Prinzen , ein Katholik

brauiche in polttiſchen Dingen dem Papſte nicht zu gehorchen,
ſei eineß ber Hauptſtücke von rebelliſchem Autonomis⸗

m u waßne Katholiken bürſten ihrem Gehorſam gegen den
FPapft keine Grenzen ſeben. Bubem ſel Wolitit von Religton und

Moral nicht zu trennen .
Dieſe ſcharſe Kriit Hal, ba ſte gerude von dem genannten

rößmiſchen Blatte kam , begreiflicherweiſe peinliches Auſſehen im

Zentrum erregt , und man wußte nicht recht , was man mit dieſer

*

darüber , was man zu der Sache ſagen ſolle . Nun hat das füh⸗
rende Münchener Zentrumsblatt den Nuntius Frühwirth
um ſeine Anſchauung befragt , und der meinte , wie das Blatt
heute mitteilt , der Auslaſſung der „ Unita “ ſei nicht allzuviel
Bedeutung zuzumeſſen ; ſedenfalls ſtehe der Papſt jener Aeuße⸗

rung des Blattes ferne . In der Preſſe , auch in der kathollſchen,
werde ſo manches geſchrieben , was beſſer ungeſchrieben bliebe ,

und im ſpeziellen Falle iſt er der Meinung, daß der Verfaſſer
jenes Artitels gegen den Fürſten Löwenſtein den beſonde⸗
ren Verhältniſſen Deutſchlands nicht Rechnung
getragen babe . Die Katholiten ſollten ſich durch dieſen
Zwiſchenfall nicht irre machen laſſen an den Männern ,

1 die unentwegt für die Kirche gearbeitet haben und arbeiten. Die
Geftnnungen des Fürſten Löwenſtein ſeien im Vatikant zu be⸗
kannt, als daß Anlaß wäre, an ihm zu zweifeln .

An dieſen Aeußerungen des Nuntius iſt die Konſtatierung
nicht unintereſſant , daß gewiſſe Kreiſe in Rom — und das ge⸗
nannte Blatt ſteht dem Vatikan doch ſehr nahe ! — von deut⸗

ſchen Verhältniſſen nichts verſtehen , aber doch in
ſie hineinreden , und zu Erlaſſen Ja und Amen ſagen , die „ die
beſonderen Verhältniſſe „ in Deutſchland völlig ignorieren . Siehe
Borromäus⸗Encyclica , Kinderkommunion und Anderes !

Eine Neugruppierung der Parteien in der kürkiſchen Kammer .

2 Berlin , 80. Anguft . Aus Konſtantinopel wird gemeldet :

Nach Mitteilung von eingeweihter Stelle bereitet ſich eine um⸗

faſſende Neugruppierung der Kammerparteien auf nationaliſtiſcher

Grundlage vor . Bereits haben ſich alle 60 arabiſchen Abgeordneten

zu einer arabiſchen Nationalpartei zuſammengeſchloſſen . Für die

niſchen Nationalpartei wird fieberhaft agitiert , ſodaß man glaubt ,
die Jungtürken könnten ſich ſchon nach Parlamentsbeginn einer

geſchloſſenen nationaliſtiſchen Mehrhett gegenüber befinden , was

der politiſchen Entwicklung eine ganz neue Wendung geben würde .

Der Kampf in der Metallinduſtrie .

DBerlin , 30. Auguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau . ] Der

Vorſtand des Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller trat

geſtern nachmittag 5 Uhr im Hotel de Ruſſie zu Berlin zu einer

längeren Sitzung zuſammen . Die Verhandlungen waren ſtreng

vertraulich . Etwa 18 Herren aus ganz Deutſchland waren

anweſend . Kommerzienrat Ernſt Borſig präſidierte . Auch der

Geſchäftsführer des Zentralverbandes , Dr . Grabenſtaedt , war an⸗

weſend . Es handelte ſich , wie es heißt , um die Ergreifung etwaiger
Maßnahmen aus Anlaß des großen Metallarbeiterſtreikes reſp.

Ausſperrung im Königreich Sachſen und Thüringen . Auch die

Frage der Geſamtausſperrung ſoll zur Erörterung geſtanden

haben . Man faßt im Verbande Berliner Metallinduſtrieller die

Situation ernſt, doch noch nicht kritiſch auf . Im Geſamt⸗

Expektoration des Leibblattes des Papſtes anfangen ſolle , und
in der Zentrumspreſſe war man in größter Verlegenheit

die Gnade , das ihrem Herzen naheſtehende Regiment mit ſei⸗

Ich hoffe und wünſche , daß das Korps in derſelben Art wie

Bildung einer griechiſchen , einer albaneſiſchen und einer arme⸗

derbande ſollen dieſe Anſchauungen zumteil nicht geteilt werden .

Auch der Streik der Elektromonteure , der ziemlich unerwartet ge⸗
kommen iſt , dürfte die Neigung für eine Geſamtaus⸗

ſperrung verſchärft haben . Der Metallarbeiter⸗Verband ,
der bei dieſer Ausſperrung eventuell in erſter Linie in Frage

kommt , hat in der letzten Zeit derart an . Mitgliedern gewonnen ,

daß er heute die halbe Million weit überſchritten hat . Auch ſind

die Kaſſenverhältniſſe für einen Rieſenkampf nicht gerade glänzend .

Nach der dieſer Tage von der Generalkommiſſion der Gewerkſchaf⸗
ten herausgegebenen Statiſtik hat der Verband ein Geſamtvermö⸗

gen von 7 , Mill . . , davon entfallen auf die Hauptkaſſe 4,11 Mill .

Es kommen alſo als Disponibles auf den Kopf der Metallarbeiter

nur 8 Mark . Die Situation in der Metallarbeiterausſperrung

in Sachſen und Thüringen iſt nach den letzten Meldungen unver⸗

ändert . Es haben wohl Verhandlungen zwiſchen beiden Parteien

ſtattgefunden , jedoch wurde eine Einigung noch nicht herbeigeführt .
Die Direktion der Fahrzeugfabrik Eiſenach iſt mit ihren ausſtän⸗

digen Arbeitern in Verhandlungen eingetreten .

Der Kaiſer in Stettin .

* Stettin , 29 . Aug . An der heutigen Paradetafel nahm auch

der ſchwediſche Geſandte v. Trolle teil . Nach der Tafel hielten

das Kaiſerpaar und die ſchwediſchen Majeſtäten Cerele . Um

9 Uhr begann der Zapfenſtreich des 2. Armeekorps auf dem

Schloßhofe . Die Stadt iſt illuminiert⸗

Bei der Tafel hielt der Kaiſer folgenden Trinkſpruch :

„ Eurer Exzellenz möchte Ich nochmals von ganzem Herzen

Meiner Freude als oberſter Kriegsherr Ausdruck geben über

den hervorragenden Stand , in dem Sie Mir heute das pom⸗

merſche 2. Armeekorps vorgeführt haben .Es hat voll und

ganz den Erwartungen entſprochen , die Ich

von dem Korps hegte auf Grund Meiner langjährigen Ver⸗

bindung mit ihm und Meiner Kenntnis des Verhaltens ſeiner

Truppen . Unter beſonderen Auſpizien iſt die heutige Parade

Ihres Korps verlaufen : das Korps hat die Ehre gehabt , unter

den Augen Ihrer Majeſtäten des Königs und der Königin von

Schweden an dem Denkſtein vorbeizudefilieren , den pom⸗

merſche Soldatentreue dem großen Kaiſer ſetzte zur Erinne⸗

rung an ſeine letzte Heerſchau auf dieſem Felde . Mit Stolz

hat das Füſilierregiment Königin Viktoria von Schweden ,
die Enkelin des großen Kaiſers , an ſeiner Spitze reiten ſehen .
Und wir wiſſen alle ganz genau , wie ihr altpreußiſches Sol⸗

datenherz höher geſchlagen hat , wie ſie die Fahnen hinter ſich

rauſchen hörte und die Tambours die Muſik dazu ſchlugen .
Das Grenadierregiment zu Pferde hat die Ehre gehabt , hinter

ſeinem Chef zu defilieren , deſſen Namenszug es jetzt für alle

Ewigkeit trägt . Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Königin hatte

ner unvergleichlichen Geſchichte heute wieder perſönlich zu

führen und Meine Schwiegertochter ihre Dragoner . Das ſind

Ehrenbezeugungen , die das Korps nicht vergeſſen möge , und

es in der Parade ſich gezeigt hat , im Manöver in feldmäßiger

Ausbildung von neuem beſtehen wird und daß das Korps ſtets

eingedenk ſein möge der vielen Beziehungen ſeiner ſchönen
alten Regimenter , deren Geſchichte bis in die Anfänge der

preußiſchen Königsgeſchichte hinaufreicht und deren Entwick⸗

lung mit derjenigen des Königshauſes zuſammenfällt . Ich
erhebe Mein Glas auf das Wohl des pommerſchen Armee⸗

korps . Das pommerſche 2. Armeekorps Hurra ! Hurra ! Hurra !

Das Geheimnis der beſchlagnahmten Schiffe . 3

OLondon , 30 . Aug . ( Von unſerem Londoner Bureau . )
Die Affäre mit den von den engliſchen Zollbehörden beſchlag⸗

nahmten Schiffen , welche Waffen und Munition enthielten ,
wird immer geheimnisvoller . Bisher wurden 3 Schiffe beſchlag⸗

nahmt , eins in Reith und zwei in Barrow u. mit Bezug darauf
erklärte bekanntlich der portugieſiſche Geſandte , die Maßnahme

ſei auf ſeine Anzeige hin erfolgt . Heute weiß nun der „ Daily

Expreß “ mitzuteilen , daß geſtern nicht weniger als 6 weitere

Schiffe beſchlagnahmt wurden , von denen zwei die Flagge der

Republik Peru gehißt hatten , als die Behörden an Bord er⸗

ſchienen . Auf einem der beiden Schiffe fand man Geſchoßteile
für 4,7zöllige Kanonen in großen Kiſten verſteckt , die angeblich

Pumpen enthalten ſollten . Weitere Einzelheiten ſind bisher

noch nicht bekannt gegeben worden .

*

* Innsbruck , 29 . Aug . ( Priv . ⸗Tel . ) Der Bahnbeamte Karl
Spinner⸗Göppingen , der mit einem Reiſegefährten die Beſtei⸗

gung der Parſeierſpitze im Oberinntal unternommen hatte , iſt
beim Aufſtieg abgeſtürzt . Er wurde von einer ausgeſandten

Bergungsexpedition tot aufgefunden .
* Konſtantinopel , 29 . Auguſt . Zuverläſſigen Informationen

von einer Meinungsſtrömung in entgegengeſetzter Richtung

( ittagblatt . )

geben , die vom Sultan jedoch nicht angenommen wurde . Die Frage
des Kriegsbudgets ſoll daher im nächſten Miniſterrat nochmals
zur Sprache gebracht werden . Wenn der Kriegsminiſter nicht
nachgibt , ſoll der Großweſir dann definitiv demiſſionieren .

Deutſchland und England .

Die Kriegshetze in England .

Ein Beobachter engliſcher Verhältniſſe und Stimmungen
ſchreibt der Kölniſchen Volkszeitung : Die Auslaſſung „eines
engliſchen Diplomaten in wichtiger Stellung “, die die „ Neue Fr .
Preſſe “ bringt , beſtätigt meine Erfahrungen , die ich vor kurzem
in London ſammelte . Der deutſchfeindliche Ton , der
jetzt in England ſowohl im Volke als auch in den „ maßgebenden
Kreiſen “ vorherrſcht und wie er zumal von der engliſchen Preſſe
angeſchlagen wird , übertrifft alles bisher Da⸗
geweſene . Und weshalb geſchieht das alles ? Angeblich
aus Angſt für das „engbefreundete Frankreich “, in Wirklichkeit
aber aus dem bekannten alten Grunde , weil England mit
Neid und Beſorgnis das ſtetige Erſtarken
Deutſchlands ſieht . Deshalb iſt es ihm darum zu tun ,
daß es möglichſt bald zu einem entſcheidenden
Austrag zwiſchen ihm und dem verhaßten i
kommt , bevor letzterer ihm zur See gewachſen ſein wird . In⸗
folgedeſſen iſt alles recht , das nur dazu beiträgt , Frankreich in
einen Krieg mit Deutſchland zu verwickeln , um dann im ent⸗
ſcheidenden Augenblick über Deutſchland herzufallen und es

zu ſchwächen . England hegt durchaus nicht die Ab⸗

icht , als „treuer Freund “ dem verbündeten Frankreich gl

zuſpringen . Nein , es ſoll einmal wieder das altbem
Rezept der engliſchen Politik angewan

Der Bundesgenoſſe ſoll für England die Kaſta
aus dem Feuer holen . Und auf dieſes Ziel wird, wie
geſagt , mit allen reellen und unreellen Mitteln hingearbeitet .

Was nun die Deutſchenfeindlichkeit bei den Fran ;
belangt , ſo iſt dieſe nicht ſo ſchlimm , wie in England
Dabei iſt allerdings zu berückſichtigen , daß das franzöſiſche Volk
Stimmungen ſehr unterworfen iſt und daß der Einzelne ſich leic

reißen läßt . Immerhin iſt folgendes Erlebnis nicht ohne Ii
eſſe . Bei Gelegenheit der großen engliſchen Flottenſchau
24 . Juni d. J . war ich Gaſt des franzöſtſchen Kriegsſ .
„ Danton “ , das zu dieſer Feierlichkeit von Frankreich nach Port
mouth entſandt worden war . Obwohl ich nun ein Deutſch
war , wovon ich auch durchaus keinen Hehl machte , wurde ich do
von allen Offizieren , vom Admiral angefangen bis hinab

z

Unteroffizier , mit der zuvorkommendſten
H5

keit und Freundlichkelt behandelt , und ſch gla
mehrere Deutſche , die mit dort waren , können meine
beſtätigen . Man zeigte uns das ganze Schiff , b

königlich und fuhr uns abends ſpät mit der Dar 1.
„ Danton “ durch die illuminierten Reihen der Kriegsſchi
durch wieder an Land ; kurz , die Gaſtfreundſchaft war
hospilalité toute frangaise , ſo daß ich am Abend mit
wärmſten Dankesgefühlen von dem „ Danton “ ſchied .

Wie es die Sache mit ſich brachte , kam das Geſpr
auf einen eventuellen Krieg mit Deutſchl
nud ich fand bei allen Offizieren , es waren auch
der Landarmee anweſend , die friedlichſten
nungen von der Welt . Es wurde ſogar geäußert , daß m
in Frankreich an maßgebender Stelle ſehr darauf bed
nach Möglichkeit die deutſch⸗franzöſif
Beziehungen zu fördern und alles , was den

Frieden beeinträchtigen könne , peinlichſt zu vermeiden

Sir Fairfax Cartwright .

Der Erklärung des engliſchen Botſchafters Car
in Wien er lehne jede Verantwortung für anonym
Zeitungsartikel ab, deren Urſprung ſchlecht unterrichtete
ihm zuſchreiben , hat die „ Neue Freie Preſſe “ eine Bemerku
gefügt , die ſich zwar auf das Redaktionsgeheimnis beru

doch ſo gehalten iſt , daß man annehmen kann , der viel zitier
deutſchfeindliche Artikel rühre tatſächlich von dem engliſchen Bo

ſchafter her . Das gibt der „ Germania “ , dem Berliner

trumsorgan , Veranlaſſung zu einem Artikel von ſehr he
Sprache . Es heißt da :

Jetzt liegt der Fall ſo : Es beſteht ein ſehr begründete⸗
Be

unſer Auswärtiges Amt nicht um
zufolge hat der Großweſir geſtern ſeine Dem iſſion ge⸗ höflicher, auch ſehr ſtimmter
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zubringen . Es iſt zu hoffen , daß die deutſche Regierung ſich in
dieſem Falle völlig klar iſt über die Stimmungen und Gefühle
der überwiegenden Mehrheit des deutſchen Volkes , die nicht ge⸗
willt iſt , ſich jede noch ſo dreiſte Herausforderung , jeden noch ſy
frechen Schimpf von engliſcher offizieller Seite antun zu laſſen .
Wir betonen , dieſe Angelegenheit hat mit der Marokkofrage gar
nichts zu tun ; es handelt ſich allein um eine Flegelei eines
hohen engliſchen . Diplomaten gegen uns , und wir
müſſen darauf beſtehen , wenn wir uns ſelbſt achten , daß uns hier⸗
für die geeignete Genugtuung gegeben wird !

Der „ Kreuzzeitung “ iſt es eine Genugtuung , daß
die dem franzöſiſchen und dem engliſchen Botſchafter in Wien zu⸗
geſchriebenen Verſuche , das Mißtrauen Oeſterreiches und Ita⸗

liens gegen Deutſchland wachzurufen , durch die öſterreichiſche und

die italieniſche Preſſe eine entſchiedene Zurückweiſung gefunden
haben und ſie bemerkt im Anſchluß daran :

Wir haben die Fähigkeiten dieſer beiden politiſchen Ver⸗
ſchwerer niemals allzu hoch eingeſchätzt , wenn wir auch ihre Ge⸗

fährlichkeit niemals unterſchätzten . Wir haben ſtets Notiz davon
genommen , ſo oft ſie während der bosniſchen Annektionskriſis in
München oder in Marienbad mit Iswolski , Clemenceau , A.

Nicholſen , Delcaſſs und anderen Staatsmännern und Politikern
von minderer Bedeutung zuſammenkamen und gegen Oeſterreich

konſpirierten . Ihre Pläne waren nicht fein genug geſponnen , um
den öſterreichiſchen Doppeladler darein zu verwickeln und das

Gift , das ihre Preßtrabanten verſpritzten , war nicht tödlich ; aber
wir wiſſen , daß damals Verſuche gemacht worden ſind , ähnliche
Oeſterreich feindliche Artikel in Deutſchland an den Mann zu
bringen , und wir konſtatieren heute mit Genugtuung , daß kein
deutſches Blatt von Rang ſich dazu hergegeben

5 hat , der verbündeten Macht aus dem Hinterhalt
einen Jußtritt zu verſetzen . Um ſolche Diplomaten

braucht niemand England und Frankxeich zu beneiden , und jetzt,
da ihre Machenſchaften ſo gut wie erwieſen find , ſind ihre Künſte
noch ungefährlicher wie zuvor . Gegen ihre Abſicht haben ſie er⸗
reicht , daß ſich in dem Marokkohandel Italien ſowohl wie Oeſter⸗

Keich oſtentativ an die Seite Deutſchlands ſtellten und zugleich iſt
wenigſtens einem von ihnen eine Charakteriſtik zuteil geworden ,

die einem feinfühlenden Mann den Aufenthalt in Wien , in deut⸗
ſchen oder in öſterreichiſchen Landen zu einer fortgeſetzten Demü⸗
tigung machen müßte .

Di „Kreuzzeitung “ ſpielt hier auf einen Artikel der Wiener

„Reichspoſt “ an ,in dem ganz im Tone der „ Germania “ dagegen
pbproteſtiert wirb, daß über die Stränge ſchlagende engliſche Diplo⸗

maten die Eſterreichiſche Preſſe mit Giftſpritzereien gegen das

Deutſche Reich füllen . Die „Kreuzzeitung “ ſchließt :
Herr Cartwright hat ſich in einen unüberbrückbaren Gegen⸗

ſatz zu der offiziellen britiſchen Politik geſtellt , wie ſie in voriger
75 Woche offiziös in der „ Weſtminſter Gazette “ dargeſtellt wurde .

Es iſt nun Sache der britiſchen Regierung , ſich darüber zu ent⸗
ſcheiden, wie ſie mit einem Diplomaten verfahren will , der in
bewußter Abſicht ihre Kreiſe ſtört und von neuem tiefes Miß⸗

trauen gegen die engliſche Politik in allen Kreiſen des Dreibun⸗
des lebendig macht .

Wien , 29 . Aug. Die „Arbeiterzeitung “ beſpricht die

Haltung der Alldeutſchen zur Regierung in der Marokkofrage
und ſagt : In dieſem Zuſammenhange gewinnen die unglaub⸗
lichen Auslaſſungen Cartwrights in der „ Neuen Freien Preſſe “
beſondere Bedeutung . Cartwright wollte Minen legen , und die

„ Neue Freie Preſſe “ bot freundlich Platz dazu . Ob er es war ?
— Er dementiert ſo , daß er es vielmehr beſtätigt . Die „ Neue
Freie Preſſe “ gibt ihn unter Redensarten über das Redaktions⸗

geheimnis zwiſchen den Zeilen preis .

» London , 2. Aug . Falls der deutſche Preßfeld⸗
zug gegen England , ſagt die Weſtminſter Gazette , lediglich

als Blitzableiter für die deutſche Ungeduld und Erregung dient ,
können wir die Sache mit Humor über uns ergehen laſſen . Sie

bverwahrt ſich gegen die Annahme , daß England als Störenfried
gehandelt habe ; im Gegenteil , es habe alles getan , um einen an⸗

gemeſſenen Ausgleich zu erzielen . Das Blatt erblickt in der Mög⸗
lichkeit , den Wiener Artikel dem Botſchafter Cartwright oder

5 Eingebung zuzuſchreiben , ein böſes Anzeichen und fürchtet ,
das gegenſeitige Mißtrauen werde zu einem neuen Wettkampfe

im Flottenbau führen , den das Blatt für beide Länder als ein

Unglück betrachten müſſe.

Eugliſche Unfreundlichkeiten gegen einen
deutſchen Forſcher .

OLondon , 30 . Aug. ( Von unſerm Londoner Bureau . )
Prof . Froben ius , deſſen Forſchungsreiſe in NordNigeria
zu ſo vielen aufgeregten Beſprechungen in der engliſchen Preſſe

Anlaß geben , iſt , wie die „ Times “ vom Fluß Benus im Norden

von Nigeria unterm 22 . Juni meldet , in dem Diſtrikt von

Benue angekommen . Er hat die Munſchi⸗ und Hukuenſtämme

Feuilleton .
Theodor Fantane üher Bismarck .

In Septemberheft des Türmers “ ( Greiner u.
Pfeiffer , Stuttgart ) behandelt Theodor von Sosnosky
aun Hand der Briefe des märkiſchen Dichters Stel⸗
lung zur Politik . Fontane war keineswegs , wie man aus ſeiner
Vorliebe für den märkiſchen Junker ſchließen könnte , ein konſer⸗
vativer Parteimann . Er war eine viel zu freie und zu gerechte

Natur , um ſich auf ein Programm einſchwören zu können , und
die ſcheinbar ſchroffen Widerſprüche in ſeinen Urteilen erhellen
ſich durch die näheren Begleitumſtände . Auch ſeine Beurteilung
Bismarcks legt Zeugnis ab für die Gradheit und Freiheit ſeines

Urteils : „ Wo ich Bismarck als Werkzeug der göttlichen Vor⸗

ſehung empfinde , ſchreibt er einmal an ſeine Tochter Meta ,
beuge ich mich vor ihm ; wo er einfach er ſelbſt iſt , Junker und

chhauptmann und Vorteilsjäger , iſt er mir gänzlich unſym⸗
iſch Ein bißchen (d. h. ganz gehörig ) mogeln iſt ihm immer

Schönſte erſchienen , Und wer dieſe Tugend hat , der darf
wundern , wenn er wieder bemogelt wird , oder wenn ein

er ihm ſagt : „ Du, auf die Brücke trete ich nicht ; ich kenne

ne Pappenheimer , du biſt ein Mogelant und willſt mich wieder

ogeln ; aber ich ſpiele nicht mehr mit und ſage einfach : mein

licher Wille iſt Trumpf. “ — Bismarck iſt der größte Prin⸗
enverächter geweſen , den es je gegeben hat , und ein „ Prinzip “

n ſchließlich beſtiegt — dasſelbe Prinzip , das er zeitlebens
ine Fahne geſchrieben und nach dem er nie gehandelt hat

Er hat die größte Aehnlichkeit mit dem Schillerſchen Wallenſtein
r hiſtoriſche war anders ) : Genie , Staatsretter und ſentimen⸗

ſich die deutſche
Ttalitalskräne

kaler Hochverräter . Immer ich , ich , und wenn die Geſchichte
mehr weiter geht , Klage und Undank und norddeutſche Sentimen⸗

ſehr eingehend ſtudiert und verſchiedene Ankäufe für Muſeen
gemacht . Der deutſche Profeſſor wollte dann das unter britiſcher
Oberhoheit ſtehende Gebiet der Munſchi beſuchen , aber der eng⸗

liſche Miniſterreſident verweigerte ihm hierzu die Erlaubnis ,
worüber der Forſcher ſehr aufgebracht war . Der Korreſpondent
der „ Times “ ſagt , es ſei bisher nicht bekannt geworden , aus was

für Gründen die Erlaubnis verweigert wurde . Darüber ſeien
nur die amtlichen Kreiſe unterrichtet , aber man könne ſich leicht
denken , warum es geſchehen ſei , denn man wiſſe ja , wie ſich der

deutſche Forſcher auf ſeinen Forſchungsreiſen im Verkehr mit

den Schwarzen betrage , und wenn dann ſeiner Expedition ein

Unglück zugeſtoßen wäre , ſo hätte man gewiß von einem eng⸗

liſchen Ränkeſpiel geſprochen . Prof . Frobenius hat die Abſicht ,
nach Garua auf deutſches Gebiet überzugehen .

Polltische NMebersſeht .
* Mannheim , 30 . Auguſt 1911 .

Der Kampf gegen Köln .

Nach dem Neuen Jahrhundert , der Zeitſchrift der Reform⸗
katholiken , ſind die römiſchen Gegner der Kölner Richtung durch
die jüngſten Ereigniſſe durchaus nicht mundtot gemacht worden .

Die Zeitſchrift erzählt hierüber in ihrer letzten Nummer das

Folgende :
Die Richtung in Rom , welche dem Kölner Interkonfeſſiona⸗

lismus energiſch ans Leben will , iſt ſtark wie zuvor . Benigni
iſt nicht ausgeſchaltet , trotz der Reiſe . Man hat die deut⸗

ſchen gutmütigen Michel wieder einmal an der Naſe geführt .
Dieſe vatikaniſche Clique ſucht jetzt mit fieberhaftem Eifer die

raſch ſchwindenden Chancen des jetzigen Pontifikats noch auszu⸗
nützen . „ Wirket ſolange es Tag iſt . “ Es iſt kein Geheimnis ,
Pius X kann jeden Tag einem Nachfolger Platz machen . Wenn

oſtentativ von der Geneſung des Papſtes ein Geſchrei gemacht
wird , ſo ſucht man damit nur die Tatſache zu verhüllen , daß die

bedrohliche Herzſchwäche des greiſen Papſtes eine tägliche Kata⸗

ſtrophe möglich erſcheinen läßt . Der erſte Spaziergang Pius X.

nach ſeiner „ Geneſung “ hat alle Augenzeugen erſchreckt . Jetzt

alſo iſt die höchſte und letzte Zeit für die vatikaniſche Kamarilla ,
zum Schlag gegen den halbweichen Kölner Katholi⸗
zismus auszuholen . Ob dexr Schlag glücklich pariert werden
kann ? Die preußiſchen Biſchöfe tagen in Fulda . ( Die

Konferenz iſt inzwiſchen beendet worden . Die Red . ) Sie werden

auch von dieſer Gewitterwolke reden . Ob ſie alle die Situation

erfaſſen , bleibt ſehr fraglich . Der unverwüſtliche Optimiſt Fiſcher
von Köln ſicher nicht . Dagegen verfügt der preußiſche Epiſkopat
über zwei Köpfe , die klar ſehen : Korum von Trier und Kopp
von Breslau . Korum iſt geſchworener Feind der Kölner und will
deren Vernichtung ; mit zähem Eifer arbeitet er daran . Kopp
iſt ebenfalls Feind der Kölner , aber er iſt Taktiker und ſieht wohl

ein , daß die Kölner Richtung die Machtbaſis des deutſchen
Ultramontanismus iſt , nicht die Berliner . Köln gewann die In⸗

telligenz , München⸗Gladbach gewann die Arbeiterbataillone , das

ganze ſüddeutſche Zentrum , beſonders Bayern , ſteht auf
ſeiten Kölns . Die Kölner Richtung iſt der regierungsfähige
Teil des Zentrums . Die Reichsregierung will , daß die

Köln⸗Gladbacher Arbeiterbataillone der Zentrumsfahne geſchloſſen
folgen , denn ohne Köln⸗Gladbach wären ſie dem ſozialdemokrati⸗
ſchen Heerbann verfallen . Das alles überlegt ſich Kopp , der mit
der Wilhelmſtraße in Berlin gute Fühlung hat . Aber ob ihm die

Reinheit der ultramontanen Prinzipien nicht höher ſteht als

politiſche Klugheit ? Er iſt „ Kardinal der heiligen römiſchen
Kirche “] ! Und ob , wenn er je der Diplomatie den Vorrang ließe ,

er dem Einfluß des Trierer , der unſichtbar hinter ſeinen
Marionetten ſteht , wirkſam begegnen kann ? Und ob er ſeine
Herren Konfratres , denen das Richtige immer erſt einfällt , wenn

ſie die Treppe wieder hinunter gehen , zu einer einheitlichen Maß⸗
nahme zum Schutz des gefährdeten Kölner Flügels beſtimmen
kann ? Qui vivra , verra !

Aber auch der Kölner Flügel iſt noch voller Kampfeseifer .
Die Kölniſche Volkszeitung wird nicht müde , von dem Grafen
Oppersdorff bedingungsloſe Unterwerfung , d. h. die Ab⸗

gabe einer Erklärung zu fordern , worin er die Angriffe des

Oeſterreichiſchen Sonntagsblattes gegen den Kölner Flügel ent⸗

ſchieden verurteilen ſoll . Der Bayeriſchen Zentrums⸗Parlam .
Korreſpondenz , die empfohlen hatte , mit den Auseinander⸗

ſetzungen endgültig Schluß zu machen , erklärt das Blatt , eher
könne das leider nicht geſchehen , als bis der „Zentrumsabgeord⸗
nete Graf Oppersdorff die abſolut notwendige Erklärung bezüg ⸗
lich ſeiner Stellung zu den die Zentrumsfraktion beſchimpfenden
Auslaſſungen des Oeſterreichiſchen Katholiſchen Sonntagsblatts
herbeigeführt haben wird “ . Die Kölniſche Volkszeitung rühmt

entrumspreſſe in dieſer Angelegenheit geſchloſſen

Ein anderes Mal äußert er ſich über Bismarck ,
ebenfalls der Tochter gegenüber , wie folgt : „ Dieſe Miſchung von

Uebermenſch und Schlauberger , von Staatsgründer und Pferde⸗
ſtallſteuerverweigerer , von Heroſtrat und Heulhuber , der nie ein

Wäſſerchen getrübt hat , erfüllt mich mit gemiſchten Gefühlen
und läßt eine reine , helle Bewunderung in mir nicht aufkommen .
Etwas fehlt ihm , und gerade das , was recht eigentlich die Größe
leiht “. (1. 4. 1895 ) . — Daß Fontane trotz dieſes ſehr temperamenk⸗
vollen Urteils gegen den Begründer des Deutſchen Reichs aber

keineswegs ungerecht geweſen iſt , zeigt die tiefe Empörung , die

ihn überkam , als die liberale Preſſe beim Regierungsantritt
Kaiſer Friedrichs über Bismarck herfiel . Er gibt ihr ſeiner
Tochter gegenüber in ſcharfen Worten Ausdruck : „ Was ich zwei
Stunden vorher in der „ Voſſin “ in einer verhältnismäßig reſer⸗
vierten Sprache geleſen hatte , das tritt nun hier ( im „ Berliner
Tageblatt “ ) in aller Roheit , in aller Schabernackfreude hervor .
Fallſtaff tritt an den toten Perch heran , um nachdem er ſich über⸗

zeugt , daß er tot ſei , pickt er mit ſeinem Säbel in ihm herum .
Und hat nun Heldenblut an ſeinem Krötenſpieß . Der Eindruck

iſt geradezu widerlich . Geſtern noch der Mann , der den Erdball
in Händen hielt , heute nur noch dazu da — nach dem Größten ,
das politiſch in einem Jahrtauſend geleiſtet worden iſt ( denn das

friderizianiſche iſt kleiner , das napoleoniſche flüchtiger geweſen ) —,
ſich ſagen laſſen zu müſſen , „ er ſei nur Diener geweſen und

könne , wenn er hübſch artig ſein wolle , in ſeinem Dienſtverhält⸗
nis bleiben . “ Unerhört . Furchtbarl . . . Und das ſind dann die

Blätter , wonach „ Geſchichte “ geſchrieben wird . Diener und wie⸗
der Diener . Niederträchtiger Undank , Undank — und das iſt das

Schimmſte — mit hochpolizeilicher Erlaubnis ! Nun werden ſie
wohl alle aus ihren Sümpfen und Höhlen herauskriechen , ihm
Mätzchen machen und ihn ausätſchen . Nach meinem Gefühle
kann und darf er das aushalten . Ueber den Hohn der Preſſe

t wundern , wenn ſies ihm
eßſtimmen anders als das

hinter ſich zu haben . Aber der obige Rat der bayeriſchen Korre

ſpondenz läßt doch merken , daß mindeſtens über die taktiſche
Behandlung dieſer Frage nicht alle Zentrumskreiſe mit der Kölnz

ſchen Volkszeitung und den ihrigen einer Meinung ſind .

Der Fall FKraatz und die liberalr Paſtoral⸗
kanferenz .

Die liberalen evangeliſchen Geiſtlichen Berlins haben geſtern
zu dem bekannten Fall des Charlottenburger Pfarrers Kraatz
Stellung genommen . Ueber die vertrauliche Konferenz gibt die
Kirchlich⸗liberale Zeitungskorreſpondenz folgenden Bericht aus :

In eingehender Beratung wurde darauf hingewieſen , daß das
Brandenburger Konſiſtorium in ſeinen Verfügungen an Pfarrer
Kraatz nicht ein einziges Wort des Tadels oder auch nur des Be⸗
dauerns über die Störung des Gottesdienſtes durch die als Gäſte
anweſenden Offiziere gefunden hat , während es dem durch die Stö⸗
rung beleidigten Pfarrer ſcharfen Tadel ausſpricht . Eine evange⸗
liſche Kirchenbehörde , welche mit großem Eifer auf reine Lehre der
Prediger hält , fühlt ſich nicht bewogen , Prediger und Gemeinde
gegen ärgerniserregende Störung des evangeliſchen Gottesdienſtes
zu ſchützen . Vielmehr beruhigt ſie ſich dabei , daß nach ihrer An⸗
ſicht der Tatbeſtand einer nach dem Geſetz ſtrafbaren Störung des
Gottesdienſtes nicht vorliege . In der Vernehmung des Pfarrers
Kraatz hat der Oberkonſiſtorialrat Criſolli , indem er z. B. die Auf⸗
richtigkeit der in der Predigt ausgeſprochenen Ueberzeugung des
Pfarrers Kraatz in Zweifel zog , die Achtung vor dem Pfarrerſtand
vermiſſen laſſen , welche die Behörde von den Gemeinden erwartet .
Sie hat dem Pfarrer Kraatz einen Verweis erteilt wegen einer
Predigt , welche , obwohl ſie eine die Gemeinde tief bewegende , kir⸗
chenpolitiſche Frage behandelte , doch nichts enthält , was eine evan⸗
geliſche Gemeinde in ihrem religiöſen Empfinden hätte verletzen
können . In der Bevpölkerung iſt der Verdacht verbreitet , daß die

Veranlaſſung dieſes Verweiſes nicht ſowohl in dem Inhalt der

Predigt zu ſuchen ſei , als vielmehr in dem Stand der Perſonen ,
die es nicht für unſchicklich gehalten haben , durch lärmendes Ver⸗

laſſen des Gotteshauſes der Gemeinde ſchweres Aergernis zu geben .
Nach all dieſen Vorgängen konnten ſich die Verſammelten nicht
entſchließen , mit der Behörde zu verhandeln und kamen überein ,
das Urteil über dieſe Vorgänge der Oeffentlichkeit zu überlaſſen .

Badiſche Politik .
Zur Reichstagserſatzwahl im 1. Bad . Reichstagswahlkreiſe .

Karlsruhe , 29 . Auguſt . In einzelnen Blättern

Badens beginnt ein eigentümliches Rätſelraten über die von den

Parteien aufzuſtellenden Kandidaten zu der Nachwahl im See⸗

kreis und ferner darüber , ob die Nationalliberalen und die Fort⸗

ſchrittliche Volkspartei gemeinſam oder getrennt vorgehen . Es

dürfte in jeder Beziehung beſſer und den Intereſſen des Libera⸗

lismus in ſeiner Geſamtheit zweckdienlicher ſein , wenn ſolche Er⸗

örterungen unterbleiben . Dieſe Dinge ſtehen den Par⸗
teien allein zu . Ueber die Kandidatenaufſtellungen
können authentiſche Mitteilungen erſt der Oeffentlichkeit unter⸗

breitet werden , wenn die Vertrauensmänner geſprochen haben .
Das wird für die nationalliberale Partei kommenden Sonntag ,
den 3. September , nachm. 3½ Uhr , in Radolfzell geſchehen . Be⸗
merkt aber ſei ſchon jetzt gegenüber Blättermeldungen , daß die
Kandidatur dem Herrn Kommerzienrat Pryhm in Konſtanz
von der natlib . Parteileitung des 1. Reichstagswahlkreiſes nie

angetragen wurde , und daß die natlib . Partei auf dem Stand⸗

punkt ſteht , daß das abgeſchloſſene Blockabkommen der

beiden liberalen Parteien auch für die Nachwahl in Konſtanz gilt .
Wie wir wiſſen , finden zwiſchen den beiden Parteien Verhand⸗
lungen über dieſe Frage ſtatt , die dadurch eine Verzögerung er⸗

fahren , weil ſie brieflich geführt werden müſſen , da die beider⸗

ſeitigen Parteiführer ſich zur Zeit in Urlaub befinden .
Vom Sommerfeſt in Bonndorf .

§S Bonndorf , 28 . Auguft . Das geſtern in Steinabad von
der natlib . Partei des Bezirks Bonndorf veranſtaltete Sommer⸗
feſt hat einen großartigen Verlauf genommen . Das Wetter war
äußerſt günſtig . Die Parteifreunde des Bezirks und der nöheren
und weiteren Umgebung waren zahlreich erſchienen . Die Zahl der
erwachſenen Perſonen iſt mit 800 keinesfalls zu hoch angegeben .
Aus faſt allen Orten unſeres Bezirkes , aus faſt allen Teilen unſe⸗
res Wahlkreiſes waren Parteifreunde herbeigeeilt . Auch der 13 .
Wahlkreis war aus Neuſtadt und St . Blaſien , Waldshut und
Säckingen ſehr gut vertreten .

Echo deſſen , was vom Thron her geſprochen wurde , leiſe aber
richtender . „ Travailler pour le roi de Pruſſe . “ Immer kehrt
er wieder . Aber ſo doch ſelten . Der Mohr hat ſeine Schuldigkeit
getan , der Mohr kann gehen . Aber noch hat er nicht ausgeſpielt . “
( 14. III . 1888 . )

Auch darin zeigt ſich wieder Fontanes unbeirrbare Objek⸗
tivität , die auch dort , wo ſie Schatten ſah , das Licht nicht leugnete

Gheater , Runſt und Wiſrenschaft .
Der Eſperanto⸗Weltkongreß in Antwerpen .

Von einem Teilnehmer des Kongreſſes wird den Frankfurter
Nachrichten und Intelligenzblatt vom 29 . ds . geſchrieben : Die be⸗
deutende Hafenſtadt mit ihrem großen Fremdenverkehr zeigte in
dieſen Tagen ein außerordentlich bewegtes internationales Trei⸗
ben . Die ganze Woche ſtand im Zeichen des „ grünen Sternes “ .
Viele Häuſer , öffentliche und private Gebäude , Hotels uſw . hatten
die grüne Fahne mit dem grünen Stern auf weißem Felde gehißt .
In allen Straßen und auf allen Plätzen begegnete man Gruppen
von Eſperantiſten . Eine Anzahl Schutzleute trug den grünen
Stern zum Zeichen , daß ſie Eſperanto verſtehen und in dieſer
Sprache den Fremden Auskunft geben können . Auch an den

Schaufenſtern vieler Geſchäfte prangten Plakate mit dem grünen
Stern und dem Vermerk : Rekomandita firmo . Die offizielle Er⸗
öffnung des Kongreſſes fand am Montag nachmittag ſtatt , nach⸗
dem am vorhergehenden Tage Samenhof , der Erfinder des Eſpe⸗
ranto , im Rathauſe von den Behörden empfangen worden war .
Die feierliche Eröffnung verlief in würdiger Weiſe unter Andrang
einer großen Menge ; Eſperantiſten aus aller Herren Länder
hatten ſich eingefunden . Die Zahl betrug am Tage der Eröffnung
des Kongreſſes über 1700 und wird wohl inzwiſchen auf 2000 ge⸗
ſtiegen ſein . Im Namen der belgiſchen Regierung begrüßte Goe⸗

mans , Generalinſpektor des Unterrichts , den Kongreß ; der Ober⸗

*



Manheim , 30 . Auguſt General⸗Mnzeiger. (Mittagblatt . )
Das Parteifeſt wurde durch prächtige Muſikvorträge der Bonn⸗

dorfer Stadtkapelle eröffnet . Hierauf ergriff der Vorſitzende , Herr
Buchdruckereibeſitzer Spachholz das Wort zu einem Willkomm⸗

gruß. Als erſter Redner ſprach Herr Landtagsabg . Schmid⸗
Singen über „ Nationalliberale Partei und Mittelſtand “. Nachdem
ein gemeinſchaftliches Lied geſungen und weitere Muſikſtücke vor⸗

getragen waren , ergriff der Reichstagskandidat unſeres Wahl⸗
kreiſes , Herr Rechtsanwalt Dr . Rombach das Wort . Seine
ganz ausgezeichneten Ausführungen über „ Allgemeine Landes⸗
und Reichspolitik “ fanden begeiſterte Aufnahme .

Der weiter vorgeſehene Redner , Herr Generalſekretär Rechts⸗
anwalt Thorbecke mußte telegraphiſch abſagen , da er wegen der im

Oktober ſtattfindenden Erſatzwahl in Konſtanz dort in Anſpruch
genommen war . An ſeiner Stelle ſprach der Parteiſekretär des

2. bad . Reichstagswahlkreiſes , Herr Römer⸗St . Georgen . Um
es nochmals kurz zu ſagen : Es hat neue Begeiſterung in die
Reihen unſerer Freunde getragen und daß es auch ſeinen Eindruck

auf die Gegner nicht verfehlt hat , das wird uns die bald einſetzende
herabmindernde Kritik de Ze ntrumspre ſſe beweiſen .

Wahlvorbereitungen .
* Stuttgart , 28 . Auguſt . Die nationalliberale Partei

des 14. württembergiſchen Reichstagswahlkreiſes Ulm⸗Geis⸗

lingen⸗Heidenheim hat beſchloſſen , an der Aufſtellung
eines eigenen Kandidaten gegenüber dem volksparteilichen An⸗

ſpruch endgültig feſtzuhalten .
* Königsberg i. Pr . , 29 . Auguſt . Die Liberalen in Dan⸗

zig ſtellen für die Reichstagswahl den Kommerzienrat Münſter⸗

berg⸗Danzig an Stelle von Bankdirektor Mommſen als Kan⸗

didaten auf .

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 30 . Ayguſt 1911 .

Die Verleihung des Kaiſerabzeichens
an die 9 . Rompagnie des hieſigen

Negiments .
Unſeren Kaiſer⸗Grenadieren iſt , ſo wird uns geſchrieben , in

dieſen Tagen eine ſeltene Anerkennung ſeitens ihres allerhöchſten

Chefs zuteil geworden , deren äußeres Zeichen bereits die Auf⸗

merkſamkeit der Einwohnerſchaft Mannheims auf ſich zu ziehen

anfängt , deren Bedeutung aber in der Oeffentlichkeit bisher noch

nicht in gebührender Weiſe gewürdigt worden iſt : es iſt die Ver⸗

leihung des Kaiſerabzeichens für die beſte

Schießleiſtung innerhalb des 14. Armeekorps an

die 9. Kompagnie des hieſigen Grenadier⸗Regi⸗

ments — eine ehrenvolle Auszeichnung , der die Bedeutung eines

Sieges beizumeſſen iſt , eines Sieges , hinter dem eine Rieſen⸗

ſumme von gemeinſamen Anſtrengungen , von treuer opferwilliger
Arbeit ſteht , eines Sieges , angeſichts deſſen es von Intereſſe

und wohl am Platze iſt , einen Blick auf den Weg zu werfen , auf

dem die Kompagnie dieſen ſchönen Erfolg erreicht hat .

Die Anfänge hierzu reichen bereits in die Zeit des früheren

Kompagniechefs , des Hauptmanns v. Seebach , zurück , der in der

Heranbildung tüchtiger Schützen ſeine vornehmſte Aufgabe er⸗

blickte . Hauptmann von Stöcklern , der jetzige Kompagniechef ,

ſetzte das Werk ſeines Vorgängers mit raſtloſem Eifer fort und

führte es nunmehr zum erfolggekrönten Abſchluß , unterſtützt von

der unermüdlichen Tätigkeit der Unteroffiziere , voran die drei

Feldwebel Schneider , Seubert und Nigmann . Wer

jemals als Infanteriſt des Kaiſers Rock getragen hat und weiß ,

wieviel Uebung und dauernde Gewöhnung im fehlerloſen , auch in

der kleinſten Bewegung exakten Gebrauch der Waffe nötig iſt ,

um eine gleichmäßig gute Schießleiſtung zu erzielen , der kann ſich

eine Vorſtellung davon machen , welches Maß von zielbewußter ,
erzieheriſcher Arbeit , von hingebender , nie verzagender Geduld

die Unteroffiziere in den letzten wie in dieſem Jahre aufgewandt

haben , um die aus den verſchiedenſten Berufen herkommenden ,

mit ſo verſchiedenen Anlagen , Vorzügen und Mängeln , ausge⸗

ſtatteten Mannſchaften zu einer relativ gleichmäßigen Schieß⸗

fertigkeit heranzubilden .
Die Wirkung dieſer unabläſſigen Kleinarbeit , in der un⸗

ſtreitig die Grundlage des errungenen Erfolges liegt , zeigte

ſich ſchon in den Vorübungen , dei denen die Leiſtungen ſowohl

des älteren , als auch des jüngeren Jahrgangs ein höchſt befriedi⸗

gendes Reſultat ergaben . Nicht weniger erfreuend waren auch

die Schießergebniſſe bei den ſich anſchließenden Hauptübungen ,

dank der unausgeſetzten Schulung ſeitens der Unteroffiziere , dank

der einſichtsvollen Leitung der beiden Feldwebel Seubert und

Nigmann und dank der borbildlich wirkenden Leiſtungen des

Kompagniefeldwebels Schneider und der zu voller Hingabe an⸗

feuernden Worte , die er von Zeit zu Zeit an die Mannſchaften

richtete . Mittlerweile kam der Tag heran , der ſozuſagen die Ge⸗

neralprobe auf das Exempel liefern ſollte : es fand ein Wett⸗

ſchießen innerhalb ſämtlicher Kompagnien des

Regiments auf Grund gleicher Bedingungen ſtatt ( 300 mn,

liegend freihändig , Kopfringſcheibe ) , bei dem die Leiſtung jedes

einzelnen Mannes , ja jeder einzelne Ring entſcheidend mit in
die Wagſchale fiel . Aus dieſem Wettbewerb ging die 9. Kompagnie
mit 94,46 Prozent erfüllter Bedingungen und einem Ringdurch⸗
ſchnitt von 7,61 als Siegerin hervor , und zwar war ihre MUeber⸗

legenheit ſo offenſichtlich , daß von dem anſchließend geplanten
Wettſchießen der 3 beſtſchießenden Kompagnien der Bataillone

abgeſehen wurde .
Der Beweis für die erſprießliche Tätigkeit der Schießlehrer

war damit erbracht , das Fundament war gelegt , es galt nun , das

Können des Einzelnen zur Erzielung einer befriedigenden Ge⸗

ſamtleiſtung weiterzubilden . Und dieſes Verdienſt gebührt un⸗

ſtreitig Herrn Hauptmann von Stöcklern und den ſeinen Be⸗

mühungen mit regem Eifer entgegenkommenden Offizieren der

Kompagnie , Herrn Oberleutnant Freiherr von Rink und Herrn
Leutnant Leuthner . Unter der Leitung des Hauptmanns
wurden mehrere Wochen hindurch bei ſtets wechſelndem Gelände
und unter Verwertung der neueſten Erfahrungen Zielübungen
veranſtaltet , durch die die Mannſchaften auf ſchlagfertiges , ſelb⸗
ſtändiges und ſachgemäßes Verhalten und Handeln gegenüber den

verſchiedenſten Formen von Zielerſcheinungen , von den einfach⸗
ſten angefangen bis zu den ſchwierigſten eingeübt wurden . Es
wurde jeweils am Tage zuvor in der Inſtruktionsſtunde theore⸗
tiſch behandelt , was am nächſten Tage praktiſch erprobt werden

ſollte . Nach beiden Seiten hin legte dabei Hauptmann v. Stöcklern
einen raſtloſen Eifer an den Tag , der ſich auf die Unteroffiziere
und Mannſchaften übertrug . Er ruhte nicht , bis im Unterricht ,
den er vielfach ſelbſt erteilte , jeder einzelne Mann klipp und klar

Beſcheid wußte , was er im gegebenen Falle zu tun hatte . Auch
bei den Zielübungen war er unermübdlich tätig und ſuchte durch
ſtändige Kontrolle und Belehrung das einheitliche , wirkſame Zu⸗
ſammenarbeiten der Führer und der Mannſchaften zu fördern
und zu vervollkommnen .

Nach ſolchen Vorarbeiten ſchnitt denn auch bei den Schie ß⸗
übungen in größeren Verb änden . die auf dem

Truppenübungsplatz Bitſch veranſtaltet wurden , die

Kompagnie recht vorteilhaft ab , wenngleich ſie in dem Wettbewerb

um den Kaiſerſchießpreis nicht den vollen Erfolg erzielte , der ihr
den erſten Platz unter den Bewerbern geſichert hätte . Immerhin
waren die erzielten Reſultate ſehr zufriedenſtellend . Voll froher
Zuverſicht kehrte die Kompagnie in die Garniſon zurück . Die

Schießbücher und mit ihnen die Führungsbücher wurden alsbald

dem Generalkommando zur Prüfung überwieſen ; denn nicht nur

die Leiſtungen im Schießen , ſondern auch die ſittliche Führung
einer Kompagnie iſt für die Zuerkennung des Kaiſerpreiſes von

entſcheidender Bedeutung . Nach beiden Richtungen hin genügte
die 9. Kompagnie den Anforderungen , an die die Verleihung

dieſer ehrenden Auszeichnung geknüpft iſt .
Die helle Freude war deshalb auf allen Geſichtern zu leſen ,

als am Freitagmorgen der Hauptmann die Kompagnie auf dem

Exerzierplatz um ſich verſammelte und ihr die Nachricht von dem

glänzenden Erfolge mitteilte . Lauter Jubel erfüllte nach dem Ein⸗
rücken das Kompagnierevier und aller bemächtigte ſich eine freudig
gehobene Stimmung , die jedoch erſt bei der am Samstag abend

veranſtalteten Feier in der rechten Weiſe zum Ausdruck kam .

Die Dunkelheit war ſchon hereingebrochen , als die Unteroffiziere
und Mannſchaften an den vor dem Kompagnierevier aufgeſtellten
Tiſchen Platz nahm . Nach einem kurzen Imbiß ließ man den

Freudenbringer Gambrinus nach Belieben ſchalten und walten .

Inzwiſchen hatte Herr Leutnant Leuthner ſich an der Tafel

eingefunden , endlich erſchien auch , von ſeinen Grenadieren ſtür⸗
miſch begrüßt , Herr Hauptmann von Stöckler n. Er ergriff

alsbald das Wort zu einer kleinen Anſprache , in der er darauf
hinwies , daß die Verleihung des Kaiſerpreiſes
ehrende Anerkennung und ein nicht zu unterſchätzender Gnaden⸗

beweis Seiner Majeſtät zu betrachten ſei , der alle zu aufrichtigem
Danke und treuer Ergebenheit unſerem oberſten Kriegsherrn
gegenüber verpflichte . Ein dreifaches , donnerndes „ Hurra ! “ gab
den Empfindungen , die der Hauptmann in den Herzen aller er⸗
weckt hatte , beredten Ausdruck und kraftvoll brauſten die Klänge

er Nationalhymne , in die alle ſofort einſtimmten , durch die

Nacht dahin . Die Jubelrufe ſchienen kein Ende nehmen zu
wollen , als der Hauptmann daran anſchließend die Glückwunſch⸗

kelegramme verlas , die Herr Generalmajor Freiherr v. Omp⸗

teda , Herr Oberſt von Eberhard , Herr Major Gärtner

und viele Freunde der Kompagnie zu ihrem Ehrentage ihm hatten

zugehen laſſen .
Ehre und Dank , wem Ehre und Dank gebührt , das war der

Grundgedanke der Anſprachen , die nun , ſich gegenſeitig ergän⸗
zend , aus den Reihen der Unteroffiziere und Mannſchaften ge⸗
halten wurden . Beſonders beachtenswert waren dabei die ſchönen
Worte , die Herr Feldwebel Schneider an ſeine Kompagnie

richtete . Von dem richtigen Empfinden ausgehend , daß die Proſa
der Arbeit , die Poeſie aber dem beglückenden Zauber des Er⸗

folges entſpreche , legte er ſeinen Ausführungen ein Dichterwort

Ernſt von Wildenbruchs zugrunde , an der Hand deſſen er in

ſinnvoller Uebertragung ſeine Wünſche für das fernere Wohl⸗

als eine höchſt

Anbetracht der. jetzigen kritiſchen Verhältniſſe ſein

ergehen der 9. Kompagnie zum Ausdruck brachte . Allerlei komi

Vorträge , für deren Stapellauf der Firſtbalken des Kletterge
einen briginellen Ausgangspunkt bildete , trugen zur Verſchö

rung des Abends nicht wenig bei . Eine recht fröhliche Stimmun

hatte bald die Oberhand gewonnen . Als der Kompagniechef ſchließ
lich von ſeinen Grenadieren Abſchied nehmen wollte , trat

Kompagnie auf dem Kaſernenhofe an und brachte ihrem gefeier
Führer einen ſchneidigen Parademarſch dar . 1 5

Am Sonntag vormittag ſtellte ſich die Kompagnie vor de
Kaſerne auf und marſchierte unter Vorantritt der Regimen

muſik punkt 12 Uhr auf den Kaſernenhof , wo ein Regimentsappe
die Abordnungen aller Kompagnien um den derzeitigen Fü
des Regiments , Herrn Oberſtleutnant v. d. Lühe , bereits

ſammelt hatte . Nach einer kurzen kernigen Anſprache , die

deutung der verliehenen Auszeichnung ſowohl für das

wie für jeden Einzelnen , der ſie trägt , hervorhob und zur
druck des Dankes für ihre Zuerkennung mit einem dreifache
„ Hurra ! “ auf Seine Majeſtät ſchloß , überreichte der Regime
führer Herrn Hauptmann von Stöcklern das Abzeichen .D
feierliche Akt bildete den Abſchluß des frohen Feſtes , das jed
der es miterlebte , in unvergänglicher Erinnerung bleiben
auch in dem Fernſtehenden den Wunſch wachrufen wird , es mö
dieſer tüchtigen , von ernſtem Streben erfüllten Kompagnie in

de

Zukunft vergönnt ſein , zu dieſem Ruhmesblatt in ihr
ſchichte weitere hinzuzufügen . In dieſem Sinne ein herzle
vivat , crescat , floreat ! 2

* Ausgabe eines neuen Poſtwertzeichens . Am 1. Oktob

zu den im Reichspoſtgebiete geltenden Poſtwertzeichen eine
marke zu 60 Pfg . hinzu . Sie wird auf weißem Pap
bioletter Farbe in der Ausführung der übrigen Pfenn
hergeſtellt . Freimarken zu 60 Pfg . wurden bei den P. N
bereit gehalten werden , wo ſie häufig zur Frankierung von Pe
ſendungen gebraucht werden . Auch bei den Poſtanſtalten
Bayern und Württemberg werden von dem genannten

Ta⸗

Freimarken zu 60 Pfg . erhältlich ſein .
Erweiterung der Ludwigshafener Hafenanlagen . In

Ludwigshafener Hafen⸗ und Umſchlags⸗Anlagen ſtehen
Erweiterungen bevor . Seitens der zuſtändigen kgl . ba

Behörden wird z. Zt . das Los dieſer Arbeiten öffentlich
ſchrieben . Es umfaßt 1. die ſämtlichen Abtragsarbeiten
neue Hafenbecken , für die Verbreiterung des Mundenheim
rheinhafens und für die Regulierung des Rheinhafens , v.
Hafenmündung rheinaufwärts mit insgeſamt rund 667 0

Fördermaſſe ; 2. die betriebsfertige Herſtellung — ohne Gleist

gen — der Rheinufermauer in Beton ( Pfeiler mit Zwiſche
ben von 550 m Länge mit rund 6000 ebm Betonmauerwerk ;
betriebsfertige Herſtellung der Hafenkaimauer in Beton ( Bo

profil ) von 500 m Länge mit 16500 ebm Betonmauerwerk .
* Die Badiſche Anilin⸗ und Sodafabrik hat in Op

100 Morgen umfaſſendes Gelände angekauft und wird dan
Fabrik erſtellen , in der mehrere tauſend Arbeiter Beſchäf
finden ſollen . Es wurden M. 48 . — für die Nürnberger R

zahlt , was einem Preiſe von etwas über M. . — für d

meter gleichkommt . Urſprünglich hatten die Grundeigent
M. . 50 als Preis angeſetzt .

* Kranzniederlegung . Zum ehrenden Andenken an

geſchiedenen hochverehrten langjährigen Führer der nationg
ralen Partei , Herrn Geheimrat Karl Eckhard , wurde he

der die Beſchwerden Friedelsheims und Gönnheim

ſprechung gelaugten . Adjunkt Baumaun meinte , alle Beſ
den über die Bahnlinie ſeien an die falſche Adreſſe gerichte
ſolle ſich bei der Haardtbahngeſellſchaft beſchweren. Str .
bemerkte , die Sache habe einen politiſchen Hintergrur Gi
heim und Friedelsheim fordern Rechte , wo ſie keine z.

ſpruchen hätten und Bürgermeiſter Barth habe ledigli

ſchlüſſe des Stadtrates zur Ausführung gebracht . Auf de
trag von Str . Dr . Biſchoff beſchloß der Stadtrat , an der
ſektierten Linie feſtzuhalten und die Grunder
koͤſten für die Gemeinde Friedelsheim ſelbſt zu übernehmen
Gönnheim ſoll nochmals in Unterhandlung getreter
Am Schluſſe der Verhandlung brachte der Bürg

zur Ueberraſchung Aller zur Kenntnis , daß er infolg
render Angriffe ſeitens einer kleinen Gruppe , die ihre V
dungen ſogar in den Stadtrat trügen , ſein Amt niede
Adjunkt Baumann und Stadtrat Bühler erwiderte
keine perſönlichen Angriffe gewollt hätten . Der Vorſi
ließ hierauf den Saal , mit ihm die Stadträte , die de

meiſter dann im Verwaltungszimmer dringend

bürgermeiſter ſprach im Namen der Stadt, ſeine Rede wurde durch

einen Sekretär in Eſperanto übertragen . Weiter hatten folgende

» Staaten Vertreter entſandt : Nordamerika , Nordkarolinen , Penn⸗

ſylvanien , China , Norwegen , Rußland , Guatemala , Republik San

Salvador , Chile . Der König von Spanien ließ durch den ſpani⸗

ſchen Konſul in Antwerpen Samenhof einen hohen Orden über⸗

reichen mit dem Hinzufügen , daß er auch viel Eſperanto leſe und

überſetze . Die Aufführungen in Eſperanto im Flandriſchen Thea⸗

ter waren glänzend , die Schauſpieler beherrſchten das Idiom aus⸗

gezeichnet . Als zuverläſſigſter Beweis für die Tauglichkeit des

Eſperanto im internationalen Verkehr muß die Verſammlung der
Delegierten angeſehen werden , bei der die Sprache von den Eſpe⸗
rantiſten der verſchiedenen Nationen fließend in lebhafter Debatte
in geradezu bewundernswert verſtändlicher Weiſe angewendet
wurde . In den nächſten Tagen finden noch gemeinſame Ausflüge
auf der Schelde , in die Umgebung und Beſichtigungen öffentlicher

Anſtalten und Inſtitute , Fabrikanlagen uſw . ſtatt . Ein Garten⸗
feſt und ein Ball , bei dem die Vertreter der einzelnen Nationen
in ihren heimatlichen Trachten erſcheinen werden , bilden den

Schluß des Kongreſſes .

Joſip Koſor ' s „ Brand der Leidenſchaften “
wurde ſoeben von dem Stadttheater in Köln zur Aufführung

erworben . Die Uraufführung findet am Hoftheater inMann⸗

heim zu Beginn der Winter⸗Saiſon ſtatt .

Das Weſtfäliſche Städtebundtheater

dürfte wohl als vorbildlich für alle ähnlichen Unternehmen

dieſer Art gelten , denn nicht nur ganz kleine Städte, ſondern ge⸗

rade die mittleren , die ſich bis jetzt mit den einige Wochen ver⸗
weilenden Schmieren begnügen mußten , erkennen den Vorteil
einer derartigen Einrichtung . Daher dürfte die dortige Organi⸗

ſation für andere Städte von Intereſſe ſein . Das Theater hat

ſeinen feſten Wohnſitz in Arnsberg und von Weihnachten ab in

Soeſt , und ſpielt hier , ſowie in den nächſtgelegenen Städten in

regelmäßigen Zwiſchenräumen . Ein Komitee in jeder Stadt , be⸗

ſtehend aus den Stadt⸗ und Vereinsvorſtänden , ſowie angeſehenen

Bürgern , garantiert dem Direktor Planer eine Minimaldurch⸗

ſchnitts⸗Einnahme . Ein etwaiges Defizit deckt jede Stadt für ſich

aus ſtädtiſchen Subventionen und privaten Garantiefonds , wäh⸗

rend die Ueberſchüſſe dem Direktor zufallen . Hierdurch kann der

Direktor ſeinen Etat für Gagen , Dekorationen , Koſtüme uſw . ge⸗

nau beſtimmen und bis zur äußerſten Grenze ausnutzen , weil die

Ausgaben den garantierten Mindeſteinnahmen entſprechen müſſen .

Durch dieſe Organiſation wird nicht nur die finanzielle Sicherheit

gewährleiſtet , ſondern auch ein künſtleriſches Arbeiten ermöglicht .

Es finden in jeder Saiſon nur 25 Einſtudierungen mit je 6 bis

10 Proben ſtatt ( für die Provinz ſehr vielh . Zu größeren Werken

werden eigene Dekorationen angefertigt , die ebenſo wie Requi⸗

ſiten uſw . ſtets mitgeführt werden . Infolge guter Zugverbindun⸗
gen können die Mitglieder nach der Vorſtellung direkt nach Hauſe
kommen . Ein ziemlich großes Perſonal ermöglicht es auch , große

Klaſſiker zur Aufführung zu bringen . Werke wie „ Fauſt “ ,

„ Othello “ , „ Braut von Meſſina “ , „ Salome “ , „ Was ihr wollt “ ,

„ Räuber “ , „ Hamlet “ , „ König Lear “ , „ Tell “ u. a. beherrſchen neben

anderen Schau⸗ und Luſtſpielen das Repertoire . Reinhardts In⸗

ſzenierungen der großen Klaſſiker auf den räumlich beſchränkten

Bühnen der Kammerſpiele und des Münchener Künſtler⸗Theaters
waren ein geeignetes Vorbild für die Aufführungen an den

kleineren Saalbühnen . So haben auch kleine Städte ein Theater ,

welches den Vergleich mit großen Provinzbühnen nicht zu ſcheuen
braucht , — ein aufmunterndes Beiſpiel für die mittleren Städte

zur Hebung der deutſchen Bühnenkunſt .

Eine programmatiſche Erklärung des Deutſchen Theaters .

Die „ Blätter des Deutſchen Theaters “, die ſoeben im Verlage

von Erich Reiß zu erſcheinen beginnen , werden durch ein von ihren

praktiker : Goethe und Schröder . Auch unſere Laterna Mag

ſende und gebändigte Schönheit unſerer Klaſſiker , den tolle

Herausgeber Felix Holländer und Arthur Kahane unker

Vorwort eingeleitet , in dem man eine programmatiſche

der Ziele des Deutſchen Theaters , deſſen offizielles Organ
Blätter ſind , erblicken darf . Man wird aus dieſen Erkl.

alſo die Ziele erkennen können , denen Max Rein har

ſtrebt . Als das Ergebnis langjähriger Erfahrung , das in

kunft weiſen und wirken ſoll , wird dieſes hingeſtellt :„Das The
gehört dem Theater . Immer war es unſer Bemühen , es

ö

wiederzugeben . Seine phantaſtiſche Buntheit , die Unbe

ſeiner Möglichkeiten und Variabilitäten , das Inei

Klang , Wort , Farbe , Linie , Rhythmus ſchaffen den

dem ſeine tiefſten Wirkungen wachſen . Das Th

weder eine moraliſche noch eine literari
ſtalt . Alle Verſuche theoretiſcher Köpfe , es ſeiner ei
Beſtimmung zu entfremden , es zu einer ſekundären Hi

bloßen Dienerin der Dichtung zu machen , müſſen an ſein
wüſtlichen Natur abprallen . Theater und Literatur ö

Begriffe . Zwei Bühnenmänner , denen man Rang

wohl kaum abſprechen dürfte , haben das Theater in di⸗

Selbſtherlichkeit , Fülle und Buntheit geſehen : der eine

größte Literat der Deutſchen — der andere ihr ſtärkſter

die Fülle der Geſchichte in all ihrer ſchillernden Leuchtkraf
Reich wie die Welt ſollte das Leben ſein , das unſere

Und weil Kunſt und Dichtung der Großen und der Klein
Leben ſind , darum haben wir der Begierde unſerer Scha
der Sehnſucht unſeres Publikums dieſen Reichtum ohne
bieten wollen : die zermalmende Wucht der griechiſche
die grenzenlos ſchweifende Phantaſie Shakeſpeares , die

beltanz ariſtophaniſcher Heiterkeit , den loſen Spott Ne

mit einem Wort , die ganze Skala von Schickſal und S
dem eindringlichen Ernſt germaniſcher Seelenſchi
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zuführen . Nach dem Zurückkehren in den Sitzungsſaal wieder⸗
bholten die Stadträte nochmals das Erſuchen um Verbleiben des
13 Bürgermeiſters auf ſeinem Poſten , der hierauf ſeinen Rücktritt
pvorerſt zurücknahm .

* Ueber den Eiſenbahnunfall auf der Station Sinsheim vor⸗
geſtern vormittag halb 10 Uhr erfahren wir von einem Mitreiſen⸗
den des Perſonenzuges 433 folgende Einzelheiten : Als der Zug in

die Station einfuhr , gab es auf einmal einen lauten Krach und im
ächſten Augenblick wurde ich gegen die gegenüberliegende Wand

des Wagens geſchleudert , wobei ich vorübergehend das Be⸗

wußtſein verlor . Wie ich wieder bei Sinnen war , fühlte
ich einen heftigen Schmerz am Kopfe und ebenſo am rechten Bein ,
die von dem ſtarken Anprall herrührten . Nun erſt wurde mir klar ,
daß ein Unglück geſchehen war . Ein ſchreckliches Geſchrei
bon Frauen und Kindern ſchlug an mein Ohr ; es waren Augen⸗

licke , die ich nie vergeſſen werde . Das Gepäck der Reiſenden lag
in buntem Durcheinander da . Die Paſſagiere verließen ſo raſch als
möglich den Zug . Glücklicherweiſe ſtellte ſich heraus , daß der
Schrecken größer war , als das Unglück ſelbſt . Die Maſchine unſeres

Zuges wurde ſtark beſchädigt , ebenſo der letzte Wagen des Güter⸗

zuges . Unſer Gewährsmann klagt über Schmerzen im Kopfe und
befindet ſich in ärztlicher Behandlung .

Vergnügungs⸗Kalender .
5 Mittwoch , 30. Auguſt .

Großh . Hof⸗ und National⸗Theater bis Ende Auguſt geſchloſſen .
Apollo⸗Theater bis 1. September geſchloſſen .

Union⸗Theater . Moderne Lichtſpiele . Der ſchwarze Traum .
Saalbau⸗Theater . Kinematographiſche » Vrführungen . Der Roman

eines Blumenmädchens .
Friedrichspark . Militärkonzert ſeden Abend von —11 Uhr . Sonntag

%½ bis 6½ Uhr . Mittwoch nachmittags von 4
bis 6 Uhr .

Cafs Carl Theodor . Konzert Salon⸗Orcheſter Brunvd Marks .

Poligeibericht
vom 30 . Auguſt .

Tödlicher Unglücksfall . Beim Bügeln fingen
eſtern nachmittag im 3. Stock des Hauſes Seckenheimerſtraße

Nr . 64 die Kleider der Ehefrau des Tünchermeiſters Peter
olb Feuer . Die am ganzen Körper brennende Frau ſprang

hilfeſuchend die Treppe herunter in den Hof , wo ihr ein im

gleichen Hauſe wohnhafter Kaufmann einen Hopfenſack umwarf
und ſo das Feuer erſtickte . Frau Kolb erlitt trotzdem ſo ſchwere
Brandwunden , daß ſie im Allg . Krankenhauſe , wohin ſie mit

verbracht worden war , in vergangener Nacht
ſtaer b.

Aus dem Großherzogtum .
Ladenburg , 29 . Auguſt . Ueberfallen und durch

inen Revolperſchuß verletzt wurde am Sonntag nacht der

Feldhüter Wilhelm Bürner von hier , als er ſich von Schriesheim

nach Hauſe begeben wollte . Die Kugel drang ihm in den Hinter⸗
opf , worauf er bewußtlos vom Rade ſtürzte . B. erholte ſich aber

ald wieder und fuhr nach Hauſe . Geſtern wurde ihm die Kugel
n der Klinik zu Heidelberg entfernt ; er befindet ſich auf dem Wege
er Beſſerung . Der oder die Täter konnten noch nicht ermittelt

erden .
Rußhe im ( A. Karlsruhe ) , 28 . Auguſt . Heute nachmittag
hurde die ermordete Frau Zwecker durch Germersheimer
ziſcher aus dem Weiher gezogen , an welchem einige Kleidungs⸗
kücke von ihr gefunden wurden und an welcher Stelle auch der

blizeihund hineinſprang . Die Leiche hatte einen Strick um den

Leib , ſo daß anzunehmen iſt , daß ſie mit einem Steine verſenkt

Schifferſtadt , 29 . Aug . In der Nähe des Bahnhofes
wurde die graßlich verſtümmelte Leiche eines jungen Mannes

ſtmord .
— ̃ —

Vom Wetter .
Brände .

. Müllheim , 29 . Auguſt . Infolge Kamindefekts brach
m Hot elzur „ Poſt “ Feuer aus , das den Dachſtuhl völlig ver⸗

nichtete . Bei den Löſcharbeiten brach eine Feuerwehrleiter und

ein Feuerwehrmann zog ſich erhebliche Verletzungen zu .
Elmpft , 29 . Auguſt . Der Brand im Elmpter Ge⸗

meindewald dauert an . Es iſt jedoch bisher gelungen , ein

eberſpringen der Feuersgluten über die Chauſſee Elmpt⸗Roer⸗
ond zu verhindern . Auch der herrliche Dillborner Wald bei

rüggen , der eine Zeitlang ſchwer bedroht war , erſcheint geſichert .
* . ⸗Gladbach , 29 . Auguſt . Nach den neueſten , ſoeben

us dem Brandgebiet eingetroffenen Nachrichten iſt der Brand

auf deutſcher Seite als einigermaßen gelöſcht zu betrachten , da ,

Schattenſpuk Wedekinds , Eulenbergs und Bernard Shaws . Auf

erer Leinwand zeigten wir tiefe , dunkel leuchtende Farben und

e, freudige ; aus unſerer Orcheſtra tönten nach feierlichen

ören heitere Sänge und Klänge , und wir ſcheuten uns nicht ,

iuuch leichten Tanz und kecke Geberde zu zeigen . Es wurde geſungen

und geſprungen , gegeigt und gepfiffen , geweint und gelacht . Und

nſere Schauſpieler durften in ihre Tiefe tauchen , ihre Luſt und

hre Liebe ausleben , ihrem Willen zur Wandlung ſich hingeben :

heute Tragiker und morgen Clown ſein .. . Auf einem uns vor⸗

jſeſchriebenen Wege ſuchten wir den Rahmen des heutigen Theaters

u erweitern , ſeine Wirkungen zu ſteigern , den Kontakt mit dem

zublikum enger zu machen . So war es kein Zufall , wenn wir

om kleinen Theater in die Arena ſtiegen . “
e Monna Liſa in franzöſiſchen Beſitz kam ,

erzählt der Temps in einem hübſchen Aufſatz „ König , Maler
d Porträt “ . An einem ſchönen Frühlingstage des Jahres

Hatte der damals 66jährige und ſchon kränkelnde Leonardo

Vinci auf dem ihm von König Franz J. geſchenkten bei Am⸗
e

zwiſchen Tours und Blois gelegenen Schloſſe Cloux ganz
erwartek den Beſuch ſeines königlichen Gönners , des Schützers

chönen Künſte , des Freundes der Frauen und Dichter , des
rs

der Schweizer und des Verbündeten der Venezianer ,
.

Der Meiſter hatte ſich gerade in der ſchönen Morgen⸗e
an ſeine Arbeit begeben . Der „ Heilige der

ollte der Vollendung entgegengehen . Da hörte man
Ferne fröhliches Lachen und Menſchenſtimmen . Es

an die Tore . Der Meiſter rief ſeinem getreuen Fran⸗
Melzi zu : Geh ' ſag , ich bin krank . Dann kam Melzi ganz

zurück . „ Der König iſt da ! “ Und der trat ganz un⸗
darauf mit ſeinem Gefolge von Sängern und Dich⸗u

in den Arbeitſaal ein und fragte : „ Meiſter , wie lange habe
Sie ſchon nicht geſehen ? Sie haben ein neues Meiſterwerk

— „ Faſt gar nichts, “ entgegnete der durch einen
tirn von dem jugendlichen Souverän Geehrte . „ Ach Gott ,ch

bin immer krank und alt dazu . “ — „ O wie ſchade ! “ bemerkte
er König und hob die Leinwanddecke von einem Gemälde .

as iſt das ? “ fragte er verwundert . — „ Nichts Beſonderes ,

5 auf

gegen wütet er auf holländiſchem Gebiet mit großer Gewalt weiter .
Auf deutſchem Gebiet ſind etwa 8⸗ bis 9000 Morgen Wald zer⸗
1 während in Holland die Brandflächen bedeutend ausgedehn⸗
ter ſind .

* Hirſchberg , 29 . Auguſt . ( Priv . ⸗Tel. ) Die in Touriſten⸗
kreiſen wohlbekannte Ludwigsbaude im Iſergebirge zwiſchen
Flinsberg und Petersdorf brennt ſeit heute abend ſechs Uhr .

* Düſſeldorf , 29 . Auguſt . Auf dem Bahnhof Holzheim
geriet verfloſſene Nacht ein Magazin in Brand . Dabei kam
der Weichenſteller Michael Nieſſen in Flammen um .

* Steinamanger , 29 . Aug . Die Ortſchaft Nadasd
brennt ſeit heute mittag . Man befürchtet , daß das ganze
Dorf dem Brande zum Opfer fallen wird .

Milchpreisaufſchlag .
) Offenburg , 29 . Auguſt . Die Milchhändlervereinigung

hat den Preis für den Liter Milch auf 24 Pfg . feſtgeſetzt .

Rennen zu Baden⸗Baden ,
Dienstag , den 29 . Auguſt .

Dritter Tag .
4. Sandweier⸗Rennen . 6000 M. Diſtanz 1400 Me⸗

ter . Es liefen 3 Pferde . 1. Herrn R. Haniels 4jähr . dbr . St .
Queenie ( Windfield ) , 2. Herren A. und C. Weinbergs Zjähr .

. ⸗H. Eimon ( J . Childs ) , 3. K. Württ . Priv . ⸗Geſt . Weils gjähr .
br . . , Oberleutnant (Schlefke ) . Richterſpruch : Kopf —5 . Tot . :
15 : 10 .

5. DOos⸗Handicap . 12 300 M. Diſtanz 1800 Meter .
Es liefen 9 Pferde . 1. K. Hpt . ⸗Geſt . Graditz ' Zjähr . . ⸗St .
Orenburg ( ĩBullock ) , 2. Herrn H. Nörgaards a. . ⸗H. Kings
Tax ( Warne ) , 3. und 4. Totes Rennen , Herrn J . Oldes sSjähr .
dbr . H. Hock ( Beades ) und K. Württ . Priv . ⸗Geſt . Weils Ajähr .
br . H. Sideslip ( Schlefke ) . Richterſpruch : 84 — —½ . Tot . :
33 : 10 , Platz 17, 20 : 10 .

4. Heyden⸗Linden⸗ Hürden⸗Rennen . 5200 M.
Diſtanz 2800 Meter . Es liefen 8 Pferde . 1. Herrn L. Whites
Ajähr . . ⸗H. Ardington ( Barat ) ; 2. Herrn K. und A. Ugſchnei⸗
ders Zjähr . br . St . Medse 2 ( Printen ) ; 3. Herrn J . M. van
Marles 4jähr . br . W. Faultleß ( M. Seiffert ) . Richterſpruch :

— —10 . Tot . : 45 : 10 , Platz 17, 15, 19 : 10 .
Ueber das Zukunftsrennen veröffentlicht die „Frkft .

Ztg . “ folgende Einzelheiten : Die große Zweijährigen⸗Prüfung
hat mit dem Siege von Monſ . E. Blancs Quai des Fleu ' rs
den erwarteten Ausgang genommen und von neuem gezeigt , welch
himmelweiter Unterſchied zwiſchen deutſcher und franzöſiſcher
Klaſſe beſteht . Allerdings war Flagge , die neben Caligula allein

gegen die beiden Franzoſen Quai des Fleurs und Medaillon
unſere Intereſſen vertrat , bei weitem nicht ſo gut auf dem Poſten
wie damals bei ihrem ſpielenden Siege in Kottingbrunn . Die

Graditzerein ſah leicht aus und machte einen übertrainierten Ein⸗
druck . Medaillon präſentierte ſich als ein ziemlich unbedeutendes

Pferd , während die Prachtgeſtalt des wie ein Dreijähriger ent⸗
wickelten Quai des Fleurs das geborene Elitepferd ſchon im

Aeußern verriet . Das Publikum , das übrigens bei dem entſetzlich
ſchwülen und gewitterdrohenden Wetter nicht allzu zahlreich er⸗

ſchienen war , ſchenkte ſein Vertrauen denn auch einzig und allein
dem Träger der in Baden vecht populären gelben Jacke , wenn
man auch im geheimen immer noch auf ein gutes Abſchneiden der

einheimiſchen Kandidaten hoffte . Am Start gab es wenig Aufent⸗
halt . Als die Bänder hochſchnellten , ſchoß Flagge ſofort in Front
vor Quai des Fleurs , während Caligula nicht zum beſten abkam .

Angeſichts der Gegnerſchaft eines Quai des Fleurs nahm Bullock

jedoch nicht alles aus der Stute heraus , ſondern überließ noch
vor Erreichen des Knies Quai des Fleurs den Vortritt . Der

Franzoſe begnügte ſich nun damit , ſtark verhalten vor dem Felde
einherzukantern , jeden Augenblick in der Lage , ſeinen Vorſprung
nach Belieben zu vergrößern . Aber in dem Glauben , daß hinter
ihm alles ſchon erledigt ſei, ſaß Jockei Stern vielleicht doch
etwas zu ſorglos auf dem Delaunay⸗Sohn . Plötzlich , 300 Meter
vor dem Ziel rückte Flagge näher und näher heran und lag
vor der zweiten Tribüne ſchon faſt Gurt an Gurt mit dem nicht
ſo ſchnell in vollen Schwung zu bringenden Hengſt . In dieſem
Moment greift Stern zur Peitſche . Ein einziger Schlag , willig
gehorcht der Hengſt der Aufforderung , im Nu zieht er überlegen
von der Graditzerin fort und gewinnt jetzt , bis zuletzt im Schwung
gehalten , leicht mit einer Länge . Caligula war im Einlauf an
dem gänzlich geſchlagenen Medaillon vorbeigegangen , hatte aber
mit dem Ausgang nicht das geringſte zu tun . 57 : 10 lautete die

Eventualquote auf Flagge , 99 : 10 auf Caligula und 144 : 10 auf
den gänzlich unbeachteten Medaillon . In dem 52 mal ſeit Beſtehen
der Bahn gelaufenen Zukunftsrennen haben jetzt 20 mal franzö⸗
ſiſche Farben in Front geendet . 19 mal ſiegten die deutſchen und
12 mal die öſterreichiſch⸗ungariſchen Vertreter . Einmal gewann

England .
*

rr . Baden⸗Baden , 29 . Aug . Am heutigen dritten

Renntag war die Witterung vormittags wiederum ſchön und

ſonnig . Daß der Himmel nachmittags trübe wurde , beeinträch⸗
tigte die ſogenannte Rennſtimmung keineswegs . Da es ſich um
ũũũ ũõdD ⁰
Sire . Ein altes Porträt . Ich glaube , Majeſtät kennen es be⸗
reits . “ Und nun ſetzte ſich der König vor das Bild und betrach⸗
tete es in langem Schweigen mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit .
Dann begann er langſam und nachdrücklich : „ Meiſter , das iſt die
wunderbarſte Frau , die ich je in meinem Leben geſehen ! Wer
iſt ſie ?“ Leonardo gab Beſcheid . Darauf der König : „ Wann
habt Ihr ſie gemalt ? “ — „ Vor zehn Jahren . “ — „ Und ſie iſt
noch immer ſo ſchön ? “ — „ Jokonda iſt tot , Majeſtät ! “ — „ Bei
Gott , meine Herren, “ wandte ſich der König an ſeinen Stab von
Dichtern und Edelleuten . „ Ich behaupte , ſie lebt . Und ich
wünſche , daß die wiedererweckte Jokonda die Zierde unſeres
Hofes wird . Ein Hof ohne Damen iſt ein Frühling ohne Blu⸗
men . . . Ich wünſchte , alle Damen Frankreichs wären dieſer
Jokonda zu vergleichen .. Meiſter Leonardo , ich gebe Ihnen
alles , was Sie begehren . Aber ich will die Jokonda . “ — „ Ma⸗
jeſtät , ich hatte die Abſicht , mich nie von ihr zu trennen . “ —

„ Morgen laſſe ich ſie holen gegen ein würdiges Geſchenk
4000 Golddukaten für den Anfang . “ Meiſter Leonardo betrach⸗
tete ſeine Jokonda zum letzten Mal . Er fühlte ſich traurig , bis
zum Tode traurig

Die meiſtgeleſenſten Autoren in Italien .

In Italien hat man aus den Volksbüchereien eine Statiſtik
darüber aufgenommen , welche Autoren vom italieniſchen Volke am
meiſten geleſen werden . Es ſtehen in erſter Liule die Werke
von Jules Verne , Zola , de Amicis . Es folgen ihnen Rovbetta ,
Barrili , Dumas Vater , Victor Hugo , Tolſtoi , Bourget , ' An⸗

nunzio , Sienkiewicz , Salvatore Farina , Ohnet , Walter Scott ,
Giopanni Verga , Eliſabeth Werner , Neera , Balzac , Fogazzaro ,
Alponſe Daudet . Von deutſchen Erzählern iſt dabei

einzig und allein Eliſabeth Werner vertreten ! Von drama⸗
tiſchen Werken wurden die Schauſpiele Cavallottis , Roſtands
„ Cyrano “ und „ Aiglon “ , Ibſens „ Hedda Gabler “ und „ Geſpenſter “ ,

' Aununzios „ Tochter des Jorio “ am meiſten begehrt . Von wiſ⸗
ſenſchaftlichen Werken kommen Reuleaux „ Die großen Entdeckun⸗

gen “ , Flammarions Bücher , „ Das Kapital “ von Karl Marx und

Livingſtones „Afrika“ in Betracht .

einen Wochentag handelte , war der Stadtverkehr naturgemäß
nicht ſo ſtark wie letzten Sonntag , aber immerhin wies der Wa⸗
genkorſo eine ſtärkere Beteiligung auf als im Vorjahre und auch
die nach Iffezheim verkehrenden Züge brachten viel Publikum
nach dem Rennplatz . Heute abend veranſtaltete das Kur⸗Komitee
im Kurgarten ein Doppel⸗Konzert des Kur⸗Orcheſters
und der Kehler Pionierkapelle bis 12 Uhr . Im Kurgarten war
ein ſehr lebhafter Verkehr .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Die Befreiung Richters .

* Saloniki , 30. Auguſt . Richter iſt geſtern vormittag in
Oſtrowa angekommen , da er dort einer Quarantäne von 24
Stunden unterworfen iſt , kann ſeine Ankunft in Saloniki nicht
vor heute Abend erfolgen .

* Jena , 30 . Auguſt . Frau Richter hat ſich telegraphiſch an
ihren Mann in Saloniki gewandt und ihm mitgeteilt , daß in der
Familie ſich alles wohl befinde ; er möge über ſeinen Aufenthalt
ſchnellſtens Nachricht geben . Auch die Familie Karl Zeiß in Jena
hat dem deutſchen Konſul in Saloniki telegraphiſch mitgeteilt ,
daß Richter von ſeiner Frau , Mutter und Tochter in Jena er⸗
wartet würde .

* Jena , 30. Auguſt . Wie es heißt , wird Richters Gattin
ih mein Stück entgegenfahren und beide werden vor ihrer Rückkehr
nach Jena noch einige Tage in einer ſüddeutſchen Sommerfriſche
Erholung ſuchen . Die Taufe der während der Abweſenheit Rich⸗
ters geborenen Tochter des Ehepaares wird erſt nach der Rück⸗
kehr Richters ſtattfinden .

Noch keine Spur von der Mona Liſa .
* Paris , 30. Aug . Aus Newyork wird gemeldet : Der geſtern

eingetxoffene Poſtdampfer Kaiſer Wilhelm II . wurde vom Zollamt
und Geheimpoliziſten einer genauen Unterſuchung unterzogen , da
gerüchtweiſe verlautet , daß ſich das Bild der Gioconda an Bord be⸗
finde . Die Nachforſchungen hatten jedoch kein Ergebnis .

Der Kampf gegen die Teuerung .
Paris , 30. Aug . In Billy⸗Montigny bei Laus veranſtalteten

die Einwohner eine Straßenkundgebung gegen die teueren Lebens⸗
mittelpreiſe und zwangen zahlreiche Bäcker , ſich ſchriftlich zu verpflich⸗

ten das Kg. Brot zu 30 zu verkaufen . Ein Bäcker , der infolge
ſeiner Weigerung von den Leuten bedroht wurde , ſchoß einen der
Augreifer nieder . Die Menge ſtürzte ſich auf ihn und mißhandelte
ihn furchtbar , ſodann drangen ſie in das Haus ein und vernichteten
die ganze Einrichtung . Die Gendarmerie , die einſchreiten wollte

wurde mit Steinen beworfen und mehr oder minder erheblich
verletzt . Erſt der aus Laus herbeigeeilten Gendarmerie gelang es ,
die Ruhe einigermaßen wieder herzuſtellen .

Der Kampf um Marokko .
Berlin , 30 . Aug. Geſtern vormittag iſt Staatsſekre⸗

tär v. Kiderlen⸗Wächter von ſeinem kurzen Erholungs⸗
urlaub in der Schweiz nach Berlin zurückgekehrt . Heute trifft
der Reichskanzler in der Reichshauptſtadt ein . Heute
abend oder morgen früh wird Herr Cambon hier erwartet .

Donnerstag , längſtens Freitag , ſo hofft man , wird der franzö⸗
ſiſche Botſchafter , der noch immer nicht ganz hergeſtellt iſt und ſich

vielleicht nach ſeiner Ankunft in Berlin noch einige Schonung
wird auferlegen müſſen , imſtande ſein , am Beratungstiſch zu er⸗

ſcheinen und die Vorſchläge ſeiner Regierung vorzutragen . Vor⸗

ausſichtlich wird der Gang der Berhandlungen der ſein , daß der

Staatsſekretär zunächſt dieMitteilung zur Kenntnis nehmen und

nach einer kurzen Friſt beantworten wird . Das von franzöſiſcher
Seite gewünſchte Protokollierungsverfahren muß , ſofern es wirk⸗

lich in Anwendung kommt , gleich zu Beginn der Konferenz ein⸗

ſetzen.
Berlin , 30 . Aug. Das Zentralorgan der ſozialdemo⸗

kratiſchen Partei , der „ Vorwärts “ , veröffentlicht eine ſpalten⸗
lange Aufforderung zu einer Rieſendemonſtration am

kommenden Sonntag im Treptower Park gegen die „Kriegshetze
nud gegen den Krieg “. In dieſer Aufforderung zur Demon⸗

ſtration , die Punkt 1 Uhr im Treptower Park beginnen ſoll und

zu der der Aufmarſch im „ Vorwärts “ näher bekannt gegeben
wird , heißt es u. . : „Seit Wochen wird von bezahlten
Hetzern eine an verbrecheriſchen Wahnſinn gren⸗

zende Kriegshetze getrieben , in einer Zeit , in der dem

deutſchen Volk das Schreckgeſpenſt einer allgemeinen Hungersnot
droht . Von den Regierungskreiſen wird nichts getan , um hier
irgendwie Abhilfe zu ſchaffen . Statt auf Mittel zu ſinnen , der

Not Einhalt zu tun , verſucht man , dem deutſchen Volk Sand in

die Augen zu ſtreuen und die nationale Empfindlichkeit aufzu ⸗
ſtacheln . . . . In frivoler Weiſe wird eine infame Kriegshetze
getrieben , die durch bezahlte Agenten des Panzer⸗
platten⸗ und Kanonenkapitals aufs äußerſte ge⸗

fördert wird . Dieſem verbrecheriſchen Treiben mit dem Wohl und

Wehe wenigſtens zweier Kulturnationen gilt es entgegenzutreten ,
denn Proletarierknochen ſind es , die einer Handvoll Kapitaliſten
geopfert werden ſollen . Proletarierblut iſt es , mit dem das Ge⸗

ſchäftsfeld einiger beutegieriger Kapitaliſten gedüngt werden ſoll ,
aus dem ſie ſich ſpäter Berge von Gold zu erraffen hoffen uſw . “

Berlin , 30 . Aug. Aus Dresden wird gemeldet :
Eine geſtern veranſtaltete , von 3000 Perſonen beſuchte Marokko⸗

verſammlung nahm eine Reſolution an , in der die ſächſiſche und

bayeriſche Regierung als Vorſitzende des Bundesratsausſchuſſes
für auswärtige Angelegenheiten erſucht werden , im Bundesrat

für das Verbleiben Deutſchlands im Sus⸗

gebiet zu wirken .

* München , 30 . Aug. Nach der „ Münch . Poſt “ wird

die ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion bei paſſender Gelegen⸗
heit die Regierung um Auskunft darüber erſuchen , wie ſie ihre
Stellung im Bundesratsausſchuß für auswärtige Angelegen⸗
heiten gewahrt oder ob ſie dieſe Errungenſchaft Bayerns aus dem

Verſailler Vertrage völlig preisgegeben habe . 5

OLondon , 30 . Aug. ( Von unſerm Londoner Bureau .
Einer Meldung des Vertreters der „Daily Mail “ zufolge hat
die dortige franzöſiſche Geſandtſchaft zuverläſſige Nachrichten
aus Larraſch erhalten , die keinen Zweifel darüber laſſen , daß
die Spanier das Schloß El Hid beſetzten , welches mitten in der

Stadt liegt und von dem mauriſchen Gouverneur als Gerichts⸗
gebäude benutzt wird . Die mauriſchen Bewohner der Stadt ſind
über das Vorgehen der Spanier wütend . 5

wWw. Melilla , 30 . Aug. Geſtern früh beſetzten die ſpa⸗
niſchen Truppen eine günſtige Stellung . Sie fanden die Leichen
zweier vermißter Soldaten . Das zur Züchtigung der Angreifer
in den Ued Kert abgeſandte Detachement brannte nach einem

Gefecht mit Marokkanern 2 Duars nieder . Die Züchtigung der

Rebellen wird fortgeſetzt . 25

*
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Tandwirtſchaft .
* Müllheim , 28 . Aug . Im Markgräflerlande iſt dieſer

Tage die Schließung der Weinberge verfügt worden .

Die Traubenreife geht nach den gefallenen , durchweichenden

Regengüſſen raſch voran . In allen Lagen werden ſchon viel
reife Trauben gefunden .

Volkswirtschalt.
Aktien⸗Zuckerfabrik Büdingen i . Liqu . Aus Hanau wird

der „Frkf . Ztg . “ geſchrieben : In der Generalverſammlung der

in Liquidation befindlichen Geſellſchaft wurde mitgeteilt , daß
M. 64 556 zur Verteilung auf das Aktienkapital von M. 386 700

bereit liegen . Nachdem die Aktionäre bereits früher 10 Proz .
erhalten haben , ſtehen ſonach noch weitere 15 Proz . in Aus⸗

ſicht . Die Liquidation wäre ſchon längſt beendet , wenn nicht

noch der bekannte Prozeß in der Schwebe wäre . Der ſpäter ver⸗

ſtorbene Bankier Hofrat Rotſchild in Büdingen hatte bei der

Stadt Büdingen für M. 40 000 Obligationen der Aktien⸗Zucker⸗
fabrik , die ſchon längſt ausbezahlt und demnach tatſächlich wert⸗

los geworden waren , als Sicherheit hinterlegt . Die Stadt Bü⸗

dingen klagte nun auf nochmalige Bezahlung der Schuldver⸗

ſchreibungen . Das Landgericht Gießen hat zu Gunſten der

Aktien⸗Zuckerfabrik entſchieden . Gegenwärtig ſchwebt die Sache
beim Oberlandesgericht Darmſtadt .

Fuſion von ſchweizeriſchen Schokoladefabriken .
„ Neue Zürch . Ztg . “ meldet , haben Fuſionsverhandlungen zwi⸗

ſchen der Soc . anon . des chocolats au laut F . L. Cailler in

Broc ( Kanton Freiburg ) und der Peter u. Kohler Chocolats

Suiſſes ſoe . an . in Vevey zu einer grundſätzlichen Verſtän⸗

digung geführt . Beide Geſellſchaften hatten ſich beſonders auf
dem engliſchen Markt Konkurrenz gemacht . Die Cailler⸗Geſell⸗

ſchaft beſteht ſeit 1819 , ihr Kapital ( urſprünglich Fr . 3 Mill . )

iſt ſeit 1904 zurückbezahlt , doch beſtehen „ pro memoriam “ 50 000

Aktions de jouiſſance , die in Laufanne kotiert werden . An Divi⸗

denden wurden ſeit 1904 auf dieſe aktions de jouiſſance verteilt

Frs . 20 , 20 , 15 , 15 , 10 , 10 und für 1910 Frs . 15 . Die im Jahre
1904 errichtete Peter u. Kohler⸗Geſellſchaft arbeitet mit Frs . . 50

Mill . Aktienkapital , die in Genf und Lauſanne notiert werden .

Die Dividenden betrugen bis 1909 20 , 20 , 15 , 5, 5 und 10 Proz .
Beide Geſellſchaften haben Obligationen emittiert , in Umlauf
waren Ende 1910 bei Cailler Frs . . 52 Mill . , bei Peter u .

Kohler Ende 1909 Frs . . 67 Mill .

2k * *

Telegraphiſche Handelsberichte .
Liguidation einer ſchwindelhaften Berliner Bankfirma .

. Berlin , 30. Auguſt . Geſtern iſt das Bankgeſchäft von

Kwiet und Gaſt , das ſich in dem Hauſe Charlottenburger⸗

ſtraße 55 befindet , in Liquidation getreten . Die Paſſiven be⸗

tragen gegen 2 Mill . . , denen ſo gut wie gar keine Aktiven
gegenüber ſtehen . Auf Veranlaſſung des Unterſuchungsrichters
wurden die beiden Inhaber der Firma unter dem Verdacht der

Depotunterſchlagungen feſtgenommen . Die Inhaber Paul

Kwiet und Martin Gaſt haben vor 9 Jahren mit außerordent⸗

lich geringem Kapital ein Bankgeſchäft gegründet . Die beiden in

der Mitte der ZJoer Jahren ſtehenden , verheirateten Inhaber , die

für ihre perſönlichen Bedürfniſſe jährlich 70 —80 000 Mark ver⸗

brauchten , verſtanden es , das Unternehmen in großartiger Weiſe
aufzumachen . Eine Anzahl Reiſender ſtanden in Dienſten der

Firma . Sie hatte ein Börſenwinkelblatt „ Die Börſenwacht “

herausgegeben , in dem ſie nach dem Muſter von Friedbergs „Rat⸗
geber auf dem Kapitalmarkt “ in einer für Uneingeweihte unauf⸗

fälligen Weiſe für

von Depoſiten . Die Reiſenden
von offenen Depoſiten zu bewegen . Die Zahl der Depoſitengläu⸗

biger beläuft ſich auf etwa 500 . Der kleinere Teil entfällt hier⸗
von auf Berlin , der größere auf die Provinz . Die Firma Kwiet
u. Gaſt genoß an der Berliner Börſe einen außerordentlich

ſchlechten Ruf . Sie hatte bei den Banken nicht den geringſten

Kredit . Infolge zweier Rieſenſpekulationen in Phönix⸗Werke⸗
Aktien und in Kanadawerte , wobei ſie auf 2 la baisse ſpekulierte,
ſah ſie ſich gezwungen , da die erwartete Baiſſe nicht eintraf , die

Depoſiten ihrer Kunden anznugreifen . Seit 6 oder 7 Wochen

wußte man bereits , daß die Firma ſich nicht mehr zu halten ver⸗

möge . Doch tauchten Gerüchte auf , welche beſagten ,daß eine Sa⸗
nierung des Etabliſſements durch einen Verwandten , einem ehe⸗

maligen Bühnenleiter , erfolgen werde . Dieſe Transaktion er⸗

folgte jedoch nicht . S
etwa 4 Wochen in Liquidation zu gehen .

1hat , vrit Beſchlag belegt.
*

enrapifiſihe Börſen⸗Feriihte .
( Privattelegramm des General⸗Anzeigers .

* Lonudo u, 29. Aug . „ The Baltic “ . Schluß . Weizen ſchwim⸗
mend : feſt aber leblos . Verkauft : 1 Ladung Südauſtralier A. T. an⸗

gekommen zu 35, per 480 lbS . t. q. Mais ſchwimmend : feſt , Verkäufer
reſerviert . Verkauft : 1 Teilladung Odeſſa full Outt . r. t . Di per

September zu 28, per 492 lhs . Ger ſte ſchwimmend : feſt bei größerer
Nachfrage . Verkauft : 1 Teilladung Azof⸗Black⸗Sea per Aug. ⸗Sept .
3 122 , per 400 lbs . t. g. Hafer ſchwimmend : feſt aber leblos .

* Newyork , 29. Aug . Kaffee war anfangs auf enttäuſchende
Hamburger und franzöſiſche Kabelgramme und Verkäufe Wallſtreets
in Erwartung einer Reaktion ſchwach veranlagt . Da die Packhäuſer
und Handelsintereſſenten zu Käufen ſchritten , trat eine . leichte Er⸗

holung ein , die aber auf baiſſelautende braſilianiſche Ankünfte wieder

einer ruhigeren Stimmung Platz machen mußte .
Balmwolle . Ungünſtige Ernteberichte , ermutigende Kabel⸗

gramme und die Feſtigkeit des New Orleanſer Markte ließen den

Markt in ſtetiger Haltung einſetzen . Günſtiger Regenfall in Texas

nach dem täglichen Wetterbericht führten zu Verkäufen ſeitens Vall⸗
ſtreet und der Handelsintereſſenten und drückten die Kurſe . Daun

Verſchiffungen von Memphis ſtetig .
„ Newyork , 29. Aug . Produktenbörſe .

williger Haltung per September 6 e, niedriger ein .
war der Markt denſelben Einflüſſen unterworfſen wie

Schluß flau . Prgeiſe 76 c. bis 1 c niedriger .
Verkäufe für den Export : 35 Bootladungen .

—1 Umſatz am Terminmarkte : 900 000 Buſhels .
Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗

kehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß willig .

Verkäufe für den Export : 35 Bootladungen .
* Chicago , 29. Aug . Produktenbörſe . Weizen . Auf un⸗

günſtige Kabelberichte und Meldungen , daß die Temperatur in

Kanada der Jahreszeit entſpreche , eröffnete der Markt in williger

Haltung per September ½ . unter dem geſtrigen Schulßkurs . Dann

gingen die Kurſe weiter zurück , da aus Liverpool , Kanada und

Europa günſtige Erntenachrichten vorlagen und vom Nordweſten
wärmeres Wetter gemeldet wurde , was zu Liquidationen und Ab⸗

gaben der Kommiſſionshäuſer führte . Die Mattigkeit der nordweſt⸗
lichen Produktenmärkte und die baiſſelautende Statiſtik der wöchent⸗

lichen Verſchiffungen laut Bradſtreet verhalfen der flauen Tendeng
am Markte vollends zum Durchbruch . Schluß flau , Preiſe 1 bis

144 c. niedriger . 5
Mais war zu Beginn infolge zu kalten Wetters im Weſten und

geringes Augebot der Farmer , das die Kommiſſionshäuſer zu Käufen

beſtimmte , ſtetig per September 7 c. höher .

Weizen ſetzte in
Im allgemeinen

der Chicagver .

Ankünfte im Innern trat eine Abſchwächung ein , die noch durch die
baiſtelautende Statiſtik der ſichtbaren Weltvorräte laut Bradſtreet .

Kreditaktien 205 % bz. Aug. ,

Wie die

die von ihr vertriebenen Papiere Propaganda

machte . Das Hauptgeſchäft der Firma beſtand in der Annahme

ſuchten die Kunden zur Hergabe

So ſahen ſich die Inhaber gezwungen , vor
Die Geſchäftseinrich⸗

tungen wurden vom Beſitzer des Hauſes , der keine Miete erhalten

trat auf Deckungen eine leichte Erholung ein . Schluß auf umfangreiche 1

Auf die Ankündigung
wärmeren Wetters und Abgaben Armours per Mai , ſowie größere

Schätzung bedeutender Eiſenbahnankünfte in Chicago für morgen
und die günſtigen Erutenachrichten aus Ohio begſinſtigt wurde .

Schlaß willig , Preiſe — 6 c. niedriger .

Frankfurter Abendbörſe .
* Frankfurt a. . , 29. Aug . Umſätze bis 6½ Uhr abends .

ved Disconto⸗Kommandit 187½ bz. Aug . ,

187385— —i bez . Sept . , Dresdner Bank 157 bz. Sept , D. Effekten⸗

und Wechſelbank 120,60 bz. . , Metallbk , u. Metallg . Geſ . 126,75 bz. . ,
Oeſt . ⸗Ung. Bank 141 bz. Staatsbahn 158½ bz. Aug . , Lombarden 23½
bz. Aug . , Baltimore u. Ohio 102 bz. G. Sept . South Weſt African .
164½ bz. Sept . Hamburg⸗Amerik , Paket 131 —131½ bz. Sept . , Nordd .
Lloyd 9694 bz. Sept . , 96,75 bz. cpt . Chem . Griesheim 262 bz. . ,
Holzperkohlung 281 bz. , Bochumer 22894 bz. Aug . , Gelſenkirchen 197
bz. Aug. , Harpener 181½ bz. Sept . , Phönix Bergbau⸗ u. Hüttenbetr .
252 . —253 bz. G. Sept . , . ⸗Luxemburger 1914 —96 bz. September
191 —1916 bz. Aug . , Fahrzeug Eiſenach 146,275 bz. G. Kalker Brauerei
65 bz. . , Tucher Brauerei 257,60 bz. . , Rütgerswerke 191,80 bz. . ,
Steaua Romanag 128,75 bz. . , Höchſter Farbwerke 258 bz. . , Eiſen⸗
konſtrukt . 194 bz. . , Ver . Oelſabr . 171,75 bz. G. Elektr . Allgem .
( Ediſon ) 26778 bz. Sept . , Elektr . Schuckert 16191 —78 bz. Sept . 162 bz.
ept . , Elektr . Siemens u. Halske 243½ bz. Sept . , Elektr . Voig u.
Häffner 186½30 bz. G. 6½ bis 6 % Uhr : Phönix Bergb . u. Hüttenbetr .
25276 . , 4 G. Sept . , Harpener 18194 Sept . , Schuckert 162 Sept . ,
Bochumer 229½ —½ Sept . Auf beſſere Londoner Notierungen fauden
an der Abendbörſe zahlreiche Rückkäufe , vereinzelt auch neue Mei⸗
nungskäufe , ſtatt , wodurch das Kursniveau faſt allgemein leichte Be⸗
feſtigung aufweiſt ,

Effekten .
* Brüſſel , 29 . Auguſt . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs

4 % Braſilianiſche Anleihe 189

255
Anleihe ( Exterieurs ) — — —. —

dDürlenunif —. — 93 . 75
Turken⸗ d ffe, . . —. —4 —. —

Ottomanbank 7J77VCFFCFCCFCCTCCCVCTCCCCT0C000 —. —1685 . —
Luxemburgiſche Prince Henribahnn —. — 750 . —
Waärſchau⸗Wienenrnend 1554 . 562 . —

Valprraiſo , 29 . Auguſt . Wechſel auf London 10/ .

Produkte .
New⸗York 29 . Auguſt

Kurs vom 28. 29 . Kurs vom 28 . 29 .

Baumw. atl . Hafen 3 000 5 Coo [ Schm . ( Roh .u. Br . ) 10 . — 10 . —

5 atl . Golfh . 14 000 31 . 00e [ Schmalz ( Wilcoyh 10 . — 10 . —

„ im Innern 30 . 00 ) 12 . 000 Talg prima Eitg 5 7 —

Exp . - Gr .B. . 000 . 000 [ Zucker Muskov. de . 62 . 75

„ Exp . u. Kont . 14 . 000 21 . 000 [ KaffeeRioNo .7lek . 18 / 13 . ½
Baumwolle loko 12 . 75 12 . 40 do . Auguſt 12 . — 12 . 10

do. Auguſt 12 . 30 11. 98] do . Sept . 12 . — 12 . 10
do . Sept . 11 . 40 11 . 29 do. Okt . 11 . 67 11 . 75
do . Okt . 11 . 36 11 . 27 do. Novbr 11 . 50 11 . 56
do . Nov . 11 . 34 11 . 25 do. Dezb . 11 . 44 11 . 51
do. Dezbr . 1142 11. 33J do. Januar 11 . 34 11 . 41

do. Jan . 11 . 37 11 . 28 do. Februar 11 . 27 11 . 34
do. Jehr . —. — —. — do. März 11 . 28 11 . 29
do . März 11 . 48 11. 38J do . April 11 . 22 11 . 29

do . Juli —. — — — do. Mat 11 . 23 11 . 27

Baumw . i. New⸗ do . Juni 11 . 23 11 . 26
l. loko 11¼0 11½ do . Juli 11 . 28 11 . 26

do. per Aug . 11 . 75 11 . 80 Weiz . red. Wint . lk . 96 ½% 56 %
do . bper Okt. 11 . 31 11. 20] do . Aug . — —

Petrol . raf . Gaſes . 75 . 75 do . Sept . 97 956

do . ſtand. white. do. Dez . 101 / 100 ½
Naw Pork . 25 . 250Mais Sept . — —

Pelrol . ſtand. whtt. do . Dez . — —

8 . 25 . 25 Mehl Sp. . eleare . 05 . 05

Pert . ⸗Erd . Balane . 30 130Getreidefrachtnach

„Terpen. Mem⸗ork 56 — 55 — Liverpool 2 — 2 —

do. Savanah . 51 %½ 51 ½% do . London 22 233

Schmalz⸗W . ſtem . 70 . 70 do . Autwern . 2 % 2¼

ö 2255 do . Rotterdam 4 % 4
Ghieago , 29 . Auguſt . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 28 . 29 . Kurs vom 28 . 29

Welzen Aug . — — — 2 Leinſaat Sept . 222 — 230 —

„ Sept . 90 ½ 89 Schmalz Sept . . 42 . 35

De 95 %, 94 —- „ Dez . . 30 . 40

Mais Aug . — — — dJan . 47 . 12

„ Sept . 65 ſJ . 65 — Pork Sept . 16 . 40 1637

5 62 62 ½ 1 kt. —. — — .

Roggen lolo 85 — 85 — „ Jan 16 . 40 16 . 32

„ Ausg. — — ——Rippen Sept . . — . 92

„ Seßpt — — „ D . . 07 . —

Hafor Sept . 42 /¼ 42 ½ „ Ja . 40 . 37

Okt . 45 % 45 —Speck
Leinſaat loco 222 — 230 — . 25 . 25

Siverpool ,29. Auguſt . Schluß . )

Weizen roter Winter ſtetig 28. 29 . Differenz
per Orel . . 1 702³ʃ¹ 712
77 % 7½8 /

Mais ſtetig

Bunter Amerlka per Sept . 5/8. — 508“7/.
da Mlata per Okt . 5/0 — 5/9½ ＋

* Köln , 29 . Auguſt . Rüböl in Poſten von 5000 ks 68 . —

Juli 67 . 50 . , 67 . — G.

Giſen und Metalle .
London , 29 . Aug . ( Schluß ) . Kupfer ſtetig , per Kaſſa 56. 08. 9

3 Mon . 56 . 16 . 3, Zinn ſtetig , per Kaſſa 190 . 02 . 6 3 Mon . 187 . 15 Blei

ſpaniſch , ſie ig , 14. . 3, engliſch 14 . 12 . 6, Zink ſtetig , gewöhnl. Marken
27 . 15 . 0, Spezial⸗Marken 28 . 05 . 0

Glasgow , 29. Aug. Roheiſen matt , Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 47/11½ per Monat 47/½ .

Newyork , 29 . Auguſt .
Vor Kurs ] Heute

12 —/¹1220 1205/½1220
4250/4345 ( 4255/275
15 —/1525 ⁶15 —/ö1525

11¹ 174

Kupfer Superior Ingaets vorrätig
Zinn Straisßsßss
Roh⸗Eiſen am Northern Foundiy Nr . 2 v. Tonne

Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr ,

Schiffahrts⸗Nachrichten im Mann⸗

heimer Hafenverkehr .
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 28. Auguſt .
v. d. Lücht „ Egan 22“ von Rotterdam , 1000 Dz . Stückgut .

Egner „ Feudel 23 “ von St . Goar, 4700 Dz. Getreide
Schmitt „ Prz . Wilh . v. Bad . “ von Rotterdam , 3300 Dz. Stückguk .

Seho „ Alvine Clara “ von Alſum , 9000 Dz. Kohlen .
Lellmann „ Köln 51 “ von Antwerpen , 8000 Dz. Stückg , u. Getreide .
v. Bechelen „ Nud . Otto “ von Rotterdam , 10 000 Dz . Holz u. Getreide .
Koppelaars „ Henriette “ von Dortrecht , 7500 Dz. Getreide .
Mayer „ Egan 34 “ von Antwerpen , 1400 Dz . Stückgut .
Niedecke „ Fendel 26 “ von Rotterdam , 8330 Dz . Holz u. Kohlen ,

Schneider „ Bad . ) “ von Hochfeld , 2250 Dz . Stückgut .
Kaiſer „ Fendel 35 “ von Karlsruhe , 1100 Dz . Stückgut .
Dinkelacker „ Fendel 5“ von Straßburg , 2600 Dz. Stückgut⸗
Zimmermann „ Fendel 42 “ von Straßburg , 1409 Dz. Stückgut .

Hafeubezirk Nr . 2.
Angekommen am 28. Auguſt .

Ph . Karl Kumpf „ Bertha “ von Duisburg , 4600 Dz. Roheiſen u. Mehl .

Jak . Leuthner „ D. A. P. G. VII . “ von Rotterdam , 11. 145 Dz . Petrol .
Karl Kühne „ Naphtaport II ! “ von Rotterdam , 4633 Dz. Petroleum .

Frz . Lehnhardt „ Vereinig . 15 “ von Rotterdam , 7300 Dz . Stückg . u. Get .
Hafeubezirk Nr . 5. 15

Angekommen am 28. Auguſt .
Peter Köſtermann „ Gloria Deo “ von Ruhrort , 6000 Dz, Kohlen .

Wilh . Hehl „ Harpen 37“ von Ruhrozt , 6270 Dz . Kohlen .
Ed. Abendroth „Chriſtine “ von Rotterdam , 6800 Dz . engl , Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
5

Angetommen am 28. Auguſt .
Karl Fey „ Maria Roſa “ von Ruhrort , 3900 Dz . Kohlen . 1
Karl Alsbach „ Dens Cubernator “ von Ruhrort , 6990 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 28. Auguſt .

Hch. Brinkamp „ St . Meiderich 11 “ von Rotterdam , 7520 Dz . Kohlen .
Joh . Hirſchmann „ Feſta “ von Rotterdam , 9200 Dz. Holgz.
Joh . Schmitz „ Einigkeit “ von Ruhrort , 5150 Dz . Kohlen .
1 Holgzfloß angekommen .

Hafenbezirk Rheinan .

5 Angekommen am 26. und 28. Auguſt .
Hch. Ulff „ Wohlfahrt 2“ von Ruhrort , 7370 Dz. Kohlen u. Koks .
Guſt . Loh „ M. Stinnes 4“ von Ruhrort , 11350 Dz . Kohlen . 5

Gg. v. d. Dunk „Frkf . Rhed . 38 “ von Alſum , 9250 Dz . Kohlen .
E. Mehling „ Bella de Gruyter “ von Alſum , 6870 Dz. Kohlen .
H. Terjung „ Max “ von Ruhrort , 4300 Dz . Kohlen .
W. Kump „ Maria Gertrud “ von Ruhrort , 7000 Dz . Kohlen .
Ph . Balbach „ Hubertus “ von Walſum , 6410 Dz . Kohlen .
A. Kuchegg „ Clara “ von Rotterdam , 9000 Dz . Kohlen . 5
K. Neuer „ Raab Karcher 2“ von Weſſeling , 6650 Dz . Braunkohlenbri
C. Specht „ Firmine “ von Duisburg , 7950 Dz . Kohlen und Koks .

5

H. Dopphofer „ Niederrhein 24“ von Ruhrort , 8000 Dz . Kohlen .
H. Bergmann „ Heilbronn “ von Ruhrort , 7920 Dz . Kohlen .
Clasmaun „ Genovefg “ von Ruhrort , 7000 Dz . Kohlen und Koks .

i 2600 Dz . Kohlen .
Hch. Breuer „ Energte “ v. Duisburg , 6450 Dz. Khl . u. 1420 Dz . Ko

B. Simons „C. Schroers 8“ von Ruhrort , 700 5 Kohlen .
—

Paulus „ Ediſon “ von Rotterdam , 10 200 Dz. Kohlen .
J . Klöcken „ Ignatz Maxia “ von Weſſeling , 7000 Dz . Braunkohlenbd
H. Deinet „ Niederrh . 21“ v. Duisburg , 2750 Dz . Khl . u. 5370 Dz. Koks .
V. Siebert „ H. Stinnes 5“ von Duisburg , 5000 Dz . Kohlen u. Kok;
W. Düngen „ Th . Schürm . S. 23 “ von Ruhrort , 12 270 Dz . Khl .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Auguf
Pegelſtationen Datum 7

vom Rhein : 28 . 26 . 9215 28 . 29 . 30 .

Nonſtau :
Waldshuut
Hüningen ! ) I,30 1,35 1,60 1,54 . 51 1,47
Re . . . dads
Lauterburg
Mavau 33,38 3,39 343 3,59 3,57 3,56
Gevmersheim
Maunheim 2,46 2,48 . 50 2,59 2,71 2,68
Mainz J0,20 0,21 „022 0,28 0,32

Bingeen
Kaubz . „ ,25 1,27 1,28 1,29 . 32 1,39
Koblenz . 49 —
Köln J0,83 0,85 0,85 0,87 0,89
Nuhsort

vom Neckar :
Waunheim 2,43 2,46 2,49 2,54 2,86 2,65
Heilbeeen . J0,23 0,22 0,34 0,20 0,18

*) windſtill , Regen , 189ſC .

Waſſerwärme des Rheins am 30 . Auguſtt 18˙ R, 23oU
Meitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leop . Sanger .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Stat
Maunheim .

2 —

32 8 38
datum zer 8

2 328 8
f mm 8

29 . Aug. Morg . %756,6 18,4 SSeEs

20. „ Mittg . “ 758,80 25,6 NNW ' a

29 . Aubds . 90759,6 2,4j fiill

30. Aug. Morg . 75759,6 17 N2

Höchſte Temperatur den 29 . Auguſt 27,5 %
Diefſte 1 vom 29 . /30 . Aug . 17,2

* Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und Fre
faſt unveränderter Wetterlage nehmen die flachen Einſenkungen

i

Mitteleuropa und damit die Gewitterneigung zu . Im übrigen
für Donnerstag und Freitag warmes und meiſt trockenes
zu erwarten . 00

Witterungs⸗Bericht
übermitkelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeri
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbu

Berlin . , Unter den Linden 14
am 29 . Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens .

Höhe der Tempe⸗
Stationenn Stationen ratur
über Meer o Celſius

280 Baſel 1
543 Bern 14
587 Chur 7

1543 Davos 10
632 [ Freiburg 15
394 [ Genf 18
475 [ Glarus 14

1109 Göſchenen 16
566 Interlaken 5 18
995 La Chaux⸗de⸗Fonds 12
450 Lauſanne 18
208 Locarno 19
338 Lug ano 20
439 Luzern 18

398 Montreux 20
482 Neuchatel 18
505 Ragaz 18
673 St . Gallen 19

1856 St . Moritz ( Engadin ) 9
407 Schaffhauſen 85

537 Siere
562 Thun 17
389 Vevey 18

1609 Zermatt 10

Zürich 17410

VBerautwortlich :

Für Polittt , Dr . Fritz Goldenbaum ; 8
für Kunſt und Feuilleton : J . . : Dr . Fritz Goldenb ,

für Lokales , Provinzlelles und Gerichtszeitung : Richard Schü
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil :

J . . : Richard Schönfelder .
für den Inſeratentetl und Geſchäftliches : Frig Jens .

Druck und Verlag der Dr . ien G. m. 5
er .

„Schilder- und Plakat- Ilalere
B 2 , 12 H . Adelmann Tel .
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Versteigerung.
Im Auftlrag verſteigere am

Mittwoch , 30 . Auguſt ,
nachm . ½3 Uhr , in meinem
Lokal 8 3, 10, folgendes :

Faſt neues kompl. Speiſezimmer ,
eichen gewichſt , beſtehend ans 1
Büfett , Krebenz , Umbau mit
beſſerem Diwan Auszugtiſch mit
Steg , vederſtühle . Plüſch⸗Garni⸗
lur beſſ. Diwans , ſeines Vertiko ;
ſerner verſteigere Mahagont⸗
Schlafzimmer mit s teil . Schrank ,
1 Weißzeugſchrank , pol . Kleider⸗
ſchrünke , Waſchkommodo mit
Marmor und Spiegel , 1türiger
Spiegelſchr , Singer Nähmaſch . ,
faſt neu , Badewanne , Flaſchen⸗
ſchrank , 2 kompl . Beiten , pol. ,
mit beſſere u.
prima Federbettung , Welßzeng
u. a. m. 62940

Ferner verkauft herrſchaftliches
Speiſezimmer mit 4 Ing⸗Tiſch
und feine Sederſtühle , beſſere
Schlafzim . , pitſch ' pine Küchen.

Anzuſehen von morgens 10
Uir ab. Gekaufte Möbel werden
unentgelblich aufbewahrt .

Heinrieh Seel
Auktionator

§ 3, 10. Tel . 4506 .

Naptalbeschafang
durch Hypotheken , gedecten od.
ungedeckten Contocorrentcredit
zu großbankübl . Bedingungen .
Erffſelkige Empfehlungen .

Briefe unter Z. 362 F. M.
an die Expedition ds . Blattes .

Unterricht

Gebildete franzöſtſche Dame
aus Paris erteilt franzöſ .
Unterricht in Grammatik ,
Converſation und Citeratur
bei mäßigem Honorar .

Mademoiſelle J . Gros ,
Seckenheimerſtr . 12,II . 5452

4 TLerkauf
Motor - Tweirad

4 Cylind . gut wie neu bill .
zu verk . Näh . D 3, 4. 62971

Hölzerne Waſchmaſchine
billig zu verkaufen . 5445
Krappmühlſtr . 29 , III Iks.

Wegen Umzug zu verkaufen ;
1 Rußbaum⸗Doppelbett

. Sprungfeder⸗Matratze
1 großes Sofa mit Mo⸗

guette⸗Bezug, ! Rußbaum⸗
ſpiegel , 1 Serviertiſch ,
1 Gas⸗Flurlampe . 62978

Wespinstrasse 4 ,
3 Treppen links .

Achäne Ppalfäſſer
von 110 , 450 , 590 , 1245 und
1250 Liter , ſowie runde von
50 —1500 Liter zu verkaufen .

Ludwig Leonhard ,
2

1 7 , 17 . 62917

Photogr. Fergrößerungs⸗
Apparat ( Gasglühl . ) billig
zu ver kaufen . Off . u. F. 8.
5469 an die Exped . d. Bl .

25 .

verein Deutſcher Gel
Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hiermit zur
ordentlichen General⸗Verſammlung eingeladen

welche am 22 . Se

ordnung ſtattfinden wird :

1. Geſchäftsbericht und Rechnungsablegung für das Ge⸗
ſchäftsfahr 1910/ö11 ;

Tagesordnung :

2. Feſtſtellung der Jahresdividende .

ſpäteſtens mit Ablau
Verſammlungsta

Direktion und des Aufſichtsrates .
ſichtsrat .

lung beſtimmt :
die Süddeutſche Disconto⸗Geſellſchaft . ⸗G . ,

Main ,
Main ,
tgart .

durch andere ſtimmberechtigte Aktionäre
lattet , jedoch nur auf Vorlage ſchriftlicher Vollmacht .

die Deutſche Vereinsbank , Frankfurt a .
das Bankhaus G. Ladenburg , Frankfurta .
die Württembergiſche Vereinsbank , Stut
Stellvertretung

iſt ge

Mannheim ,

Mannheim , den 30. Auguſt 1911 .

f˖

ptember ds . Is . , vormittags 10 uhr
in den Geſchäftsräumen der Geſellſchaft mit folgender Tages⸗

abrifen.
General⸗Anzeiger .

＋

17608

Entlaſtung der
Wahl zum Auf⸗

Nach § 86 der Statuten hat jeder Aktionär , welcher an
der General⸗Verſammlung perſönlich oder durch einen Stell⸗
vertreter teilnehmen will , ſich über den Beſitz ſeiner Aktien

f des vierten Geſchäftstages vor dem
ge bei der Direktion oder bei einer der

in der Eiuladung bezeichneten Anmeldeſtellen auszuweiſen.Als ſolche Anmeldeſtellen ſind für die General⸗Verſamm⸗

Jeden Tag

usverkaute
Läuser

Hian Traber
erzielt das

grandlose - aktige Sitten - Drama

Der Schwarze

Traum
Asta Nielsen

der grossen Tragödin .

Nur noch S fagel

Die Direktion .

5

17622

dtrosse Posten zurüekgesetzter

Viele neue delegenheitskäufe und

[ Mittagblatt . )

Neuheiten

Kleiderstofie

Reste
exwarten meine Kunden .

Posten

darunter
früher

Zusammengestellte Posten der
Übriggebllebenen

Wollmusseline

Stickereistoffe u .

nochmals im Preise ermässigt .
Wollmusseline
dis Ii0 jetst 75 u. 40 Pr

Am 29 . verschied nach langem

schäftsteilhaber , Herr

Franz Jädicke
Sein Andenken wird immer in Ehren halten

8 Woegen Rückgang einer Heirat ist eine kompl .
5 Wohnungs - Einrichtung weit unter Preis abzu -

goeben , besteh . aus feichen gew . Speisezimmer ,
tleich . gew Schlatzimmer , I pitoh - pine Kuchos .

igmund Rirsch ; Möbelgeschätft , F 2 , 48 .

Vorzüglich ist auch Davidis zu 4½ Mark .
Gebr . stein ' s Buchhandlung
Mannheim G 5, 1 bei der Trinitatiskirche

Leiden mein

Max Schröder
in Firma Jàdicke und Schröder

Maler - und Tünchergeschäft , U 3 , 18 .

Die Feuerbestattung findet am 31 . ds. Mts . nachm , 4 Uhr statt .

Werke zu 50 Plg . , 1 Mk.
150 Mk. , 2 Mk , . 50 Mk.

12840

S

FübolFMosr
Erſte Lebeus⸗ und Volks⸗
Verſ . Geſ . ſucht tüchtige

Inſpektoren
K Gehalt , Prov . u. Speſen .

uch werden Akquiſiteure
u. Vertreter bei ſofortiger
Prov . u. Speſenzahlung an⸗
geſtellt . Gefl . Offerten unter
E . H . K . 126 an Rudolf
Moſſe , Frankfurt a . M .

11531

Kuffee⸗Import.
Gut eingeführte Vertreter

geſucht . Offerten unter An⸗
gabe der bish . Tätigkett unter
K ] U2111 an Rudolf
Moſſe , Köln . 115384

gabnU m.
kleiner , netter Sladt

Eintritt geſucht . O
G. 243 an Rudolf Moſſe ,
Bahreuth . 11835

DNDeeee
1

—85
nches

1
nölllertes 80unge t . möbliet m⸗

mer mit woller Penſion . Aus⸗
rliche Offerten mit Prels

erbitte bis Samstag C. KE.

Von der Reise zurück .

nes
Dr . Wertheimer .

In Baden⸗Baden ſingt am 5. Septbr . er .

Frida Hempel
aus Barbler von Sevilla , Arie der Roſine , Adams
Bravour⸗Variattonen ; ferner bringt der Violin⸗Virtuoſe

Fritz Kreisler
ſeine wunderbaren Violinen⸗Soli zum Vortrag .

Beides lönnen ſich

Grammophonseee
im eigenen Heim leiſten . Die Platten der genannten
zwet großen Künſtler von Weltruf ſind geradezu voll⸗
endet und bieten einen herrlichen Kunſtgenuß . Vorſpiel
ohne Kaufzwang bei

L. Spiegel & Sohn, Hofl. , E 2,1 Planken .

Mehrere tüchtige

ſucht zum 4. 9 .

Balin , Feilnerſtr . 11 . LI . I

Rittersbach

5 Sommergäſte gute Aufnahm

Station Bühl , in ſchön gelegenem Landhaus , am
Fuße der Burg Wiudeck , 5 Minuten vom Wald ,

e. Preis Mk. . — und höher .
Elisabeth Jägel Wwe .

anlagen

Starke Damen
ünden in Kermel - schürzen da , be⸗

quemste und praktischste bei der grossen Hitze in dem

Wäsche - , Kleider- u . Schürzen - Haus
Tel . 418ʃ . Ludwig Feist . D 2, 1 .

von größerer
rankfurt a.

. ⸗G. Frankfurt a.

Einfamilienhaus

an Haaſenſtein

gelegenes Lokal zum 5

Honteure
für Kalt⸗ u . Warm⸗ 10
waſſer⸗ , ſow . Helt795 7 7

vper ſofort geſucht
irma in

Gefl .
[ Offerten mit Zeugnis⸗

Ahſchriften u . J 150183 an
Haaſenſtein & Vogler

Vad Dürkheim .

Toka

Geſuch.
Große beſtrenommierte Tiroler Weinkellerei , welche

in verſchiedenen Großſtädten ihre naturreinen Weine
vertreibt , ſucht ein im Zentrum der Stadt Maunheim

etrieb eines Weinreſtaurants zu
mieten . Größe des Lokals ca . 100 qm nebſterforderlichem
Zubehör (Küche, Cloſet, Keller ꝛc. ) Gefl . Offert . ev . mit
Konzeſſionsrecht , die den geſtellten Anforderungen ge⸗
nügen , beliebe man genan
uuter M. L. 3151 an Haaſenſtein &

—98 4

5 bumrtenHnnahm für ale Ir H
uungen u.Jeitsebpfſten der Meſt
Mannheim 4721.

detailliert , ev . mit Skizze

A. . , München zu richten .

M.

mit
Ganten , ſowie einige Bauplätze
in ſchönſter 5 verfaufen .

Gesucht
für das kaufm . Bureau einer chem.
Fabrik in der Nähe Baſels junger

Beamte .
Kenntnis der ſranz Sprache er⸗

wünſcht , militärfrei . Meldungen
mit Zeugnis⸗Abſchriſten und Ge⸗
haltsauſprüchen uuter Chiſſre B .
5460 Y an Haaſenſtein &
DBogler , Baſel . 7982

Gtellen unden
Für unſer erſtklaſſ . Fabrikat

Reformbetten
ſuchen wir in all . Deutſchl . tücht.

Vertreter . 7986
Eiſenmöbelfabrik Suhl i. Th .

Ein gebild. Fräuleln od.
Lehrerin für Privatſtunden
für ein junges ſpfort
geſucht . Offerten u. Nr. 8474

an die Expedition d. Bl .

1762⁴

lieber Freund und de -

Korreſpondent
welcher die franzöſiſche Sprache
in Wort u. Schrift vollſtändig
beherrſcht , flott ſtenographiert
und Maſchine ſchreibt , zum
baldigen Eintritt von hieſiger
Maſchinenfabrik geſucht .

Offert . mit Zeugnisabſchrift . ,
Eintritts⸗Datum und Angabe
der Gehaltsanſprüche unt . Nr .
62980 an die Expedition .

Hoher Verdienſt
bietet ſich ſtrebſamen Herrn
durch den Vertrieb meiner paten⸗
tlierten Hänge⸗Gasglüh⸗
licht⸗Kampe , Glühſtrümpfe
etc . 5471

Huft , K 4 . 8 .

bebensstellung !
Großen Verdienſt find . Herren u.
Damen jed. Standes durch d. Ver⸗
kauf meiner neuſt . Sache on Pri⸗
vale . Kapital nicht erforderl . Bret⸗
ſchneider , Hamburg , Poolſtr . 8.

he ginnt
den Verkauf von Herbststoffen !

Eine Unmasse bildschöner Herbst -

kiepenſen
aller 0Merſonal und
Steindruckereien wird ſtets
uuentgeldlich vermittelt , durch
den 92984

Aubeitsnachweis 0 2, 6 . .

Geöffnet von : 12 —1 Uhr .

Tüchlige Wiriſchafterſn
nach Berlin per 1. Okt . geſucht ,
nur mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden . 62974
Comptoir Fuhr , F 4 , 6
Gewerbsmäßiger Stellenvermittler

Jean Fuhr .

Tüchtige Weißnäherin
für längere Zeit geſucht . Unge⸗
hende Offerteſt unter Nr . 62982
an dle Expedſtion erbeten .

Gewandte,zuderläſſtge Frauen
zur Agttation für Verein gegen
gute Be beren geſucht . Um⸗
gehende Offerten unter Nr . 62988
an die Exbedition d. Bl . erbeten .

Ver ſof . füngeres , ſauberes
Mädchen in kleinen Haus⸗
halt geſucht. 5469

Müller , Ggellſtr . 6,1I .
üchti erſon zur ſelbänd .2
99 15 ieh Hluslalies

geſucht . Offerten unter Nr . 62986
an die Exheditſon .

Tüchtige unge

Putzfrau
ſoſort geſucht. 62970

Borſtellung bei

§. Wronker & 60 .

' aneen per 1. Sept .
geſucht . O 4 , 17 . 7 .

Einige tüchtige

Dreher
ſofort geſucht . 62570

Schnellyreſſenfabrik . - G.
Heidelberg .

Hausburſche
kräftig ſolid und zuverläſſig
ſofort geſucht . Nur Bewerber

welche gute Zeugniſſe aufweiſen
können , wollen ſich Donnerſtag
Vormittag melden bei 478

Singer Co . ,
MI , 2 Breiteſtraße .

Tücht . Arbeiter

für dauernd geſucht . 5460

IIl. Rron Sadhandlun
Fraukfurt a . M .

Plocler⸗Juſt. Beck⸗ Nehmnger
T 2, 16

ſucht mehr . tücht . Erz . u. Haus⸗
lehrerin . für hier u. auswärts .

Carl Fürber 62968
Gewerbsmäßiger Slellenvermittler .

Erfahr . Anderpflegerin
zu 1 neu geb . Kinde per 1.
Oktober geſuch ! 62975

Comptoir Fuhr , F 4 , 6
Gewerbsmäßiger Stellenvermittler

Jean Fuhr .

Btabes
di

ELLI
Tüchtige Mädchen
ſuchen u . finden Stellen
1. u. 15 . September bei

e Stellenver⸗
mittlerin Eliſabeth Hilbert ,

G 6, 5. 62972
Welche edeldenkende älterr Dame

wäre genelgt , einem Fräulein
mitte 30er . , welches unverſchuldet
aus ſeinem Beruf verdrängt , die

Neie ſi ſreewiſſenhafte 8 —da und liebevolle hingebende
ege. 5451
Fertenunter v. 4 1 haupt⸗—

poſtlagernd Heidelberg erbeten.

Irünleln,
das ſchon 5 Jahre in hirſigem

einem Detailgeſchäft als Ver⸗
auferin und Kaſſiererin tätig

iſt , ſucht ſich auf 1. Oktober
lam liehſten als Kaſſiererin

zu verändern .
u. Nr . 62978 an die

Kleine Familie ſucht

junges Mädchen
angenehme Stellunn . Vorzu⸗
ſprechen nachmittags . 62981

Wespinſtr . 4 , 3 St . r .

Nafclte 28e e
Gewerbsmäßige Siellenvermittlerkn
Sina Florſchütz ,J 4a, 1. Tel . 3688

Offert .
„d. Bl .

Höbl . Zimmer

gefucht. Aupprechtſtr⸗8 , 4. St. I.
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Zu verkaufen 15

Wegen Auflöſung eines Commiſſionslagers eine

größere Anzahl

Kassenschränke
aus erſter Fabrik , unter Garantie für beſte Arbeit ab⸗

zugeben . Reflektanten richten Offerte unter Nr . 17600
an die Expedition .

Zu verkaufen .
1 Ladenschrank , 1 Ladentheke , 1 0 0 1 Regal
mit NTästen , 1 compl . Schauf . - Geste J. Messſug
mit Glaspl . , 3 Hocker , 30 verst . Messingständer
für Modistinnen . 5312 0 ( Ladem) .

2tütr . , unSplegelsctrank e2 tr ,
piachtö . Divan 40 M. D5,18 , II .

62965

Faſt neuer Sports⸗ , Liege⸗
und Sitzwagen , verſtellbar
( neueſtes Modell ) ſofort billig
zu verkaufen . 5428

R 6 , 4 , 8. St . Seitenbau .

Eine noch wenig gebrauchte
Waſchmaſchine zu verkauf ,
5460 Kepplerſtr . 42 , part .

Dreiflammiger Salon⸗
lüſter ( Gas ) , in tadelloſem
Zuſtand zu verkaufen . 62966

Lameyſtraße 14, 3 Tr . lks .

in ſehr ſchöner Dalma⸗
tiner preisw . zu verk .

Windeckſtraße 8 , V. St . ,
5438

Gelegenheitskauf !
Faſt neue Rüche ( Biedermeier )

billig zu verkaufen . 5352

Gute Eriſtenz , in allerbeſter
Lage , hier , iſt ein

VIktualiengeschäft
mit einem tägl . Milchverbrauch
von 120 Liter wegen anderw .
Uebernahme ſof . zu verk .
Offt . u. 5385 g. d. Expedt . d. Bl

Gute Nähmaſchine , Mk . 45 , ee
zu verk . M 2, 10 , 4. St . 85

5335

A , 7 IJ A, 7

Möbel dillig.
Engliſche pol . Bettſtellen

mit Draht⸗ u. Wollmatratze
M. 35 . —, pol . Kleiderſchränke
Mark 48 . —, Auszugtiſche
M. 22 . —, Divans M. 42 . —
an , Chaiſelongues M. 28 . —
an .

besonders prelswert
Komplette mod . Küchenein⸗
richtungen von M. 90 . an .
Kompl . prima Schlafzimmer⸗
einrichtungen in jed . Preisl .

Ferner : Vertiko , Trumeaux ,
Stegtiſche e. 62885

W. Frey , Tapezier ,

Vorzügliches Spekulationsobfekt .

00h K nner d. Shibingf
verkaufe ſof , ſchönes 4 und 5
Zimmerhaus . Lindenhof . —

Agenten verbeten . Angeb . u.
5453 an die Exveditton d. Bl .

2

Bauplätze Richacd Wagnerstr.
umſtändehalber zu verkaufen ( je 15d45 Mtr .

Verteilung des Geländes nach Belieben

Offerten
unter J . S. 17319 an die Exped , ds . Bl .

—2 tlüehtige

Porillanplattenlager
geſucht . Zu melden :

Zellstoff - Fabrik Waldhof
kür Tesseraux & Stoffels ,

bei Melster Hoos .

Tüchtiger Acguiſttenr
zum Beſuch von Privatkunden
für Mannhberm u, Ungegend bei
gutem Verdienſt ( Firuneu . Pro⸗
viſion ) geſucht . Oſſert . u. „Acquf⸗
ſiteur “ Nr. 5433 an die Expedi⸗
' on ds. Blattes .

Tüchtige 888

welche nach Zeichnung
arbeiten können , finden

dauernde u. 1ohnende

Beschättigung .

J . Glückert , Darmgtad !
5 Hofmöbelfabrik . 0

62951

5 Stellen finden 0
täglich und mehr ne⸗—6 Ml. benbei zu verdieſen .

Proſp . gr Adr . ⸗Bur. E. Gerzymiſch .
Berlin N. 65, Nazarethkirchſtr . 40.

nur U 4 , 7.

Gebrauchtes bill . Klabier
zu verk . 62850 L 6, 14 ,pt. l.

Laufburſche
findet ſofort Stellung

J . & A. Jacobi , L 3 , 3 .

Gewandter

Packer
5436

Guterh . Kinderwagen zu
verkaufen . Willig , Große
Wallſtadtür .56, 3. St. 5429

Schöne Diwan . Bertiko , Tiſche
und Stühle , pol . Kommode , Waſch⸗
kommode mit Marmor , Nachttiſch .
2 egale und einzelne ſchöne Betlen ,
Schläferbelten für 25 Pek. eiſernes
Kinderbett , Stehpult ,
Kleiderſchrank billig zu verkaufen .

T G. 7, 2 St . IIs . 5405

2 egale engliſche und 2 Muſchel⸗
betten , Vertiko , Schreibtiſch , pol .
Kommode , Auszieh⸗ u. Stegliſch ,
großer Teppich , Waſchtiſch , einzeln .
Bett , Sofa , Plüſchgarnitur , Roß⸗
haarmatratzen billig zu verkagufen,
da bis 1. September geräumt ſein
muß. Prinz Wilhelmſtr . 17,

Uſegenschaften

Für Bäcker

Prima Exiſtenz!
In beſter Lage Mannheims

Tüchtige

Verkäuferinnen
aus der Kolonialwaren⸗ oder

» Delikateſſenbranche , welche auf
dauernde Stellung reflektieren,
für Kaffee⸗Spezial⸗Geſchäft
geſucht . Nur gut empfohlene

geſucht . 62964

ſiesehwister ſtmann .
Ordentliche , gewelter Junge

als Hausburſche geſucht .
Tullaſtr . 16 4. St . 2929

N 281
Pelfeile Stenolyyiſiin,

welche auch die franzöſiſche
Sprache in Wort und Schrift
vollſtändig beherrſcht , wird
auf 15. oder Ende September

Näh . Akademieſtr . 9 , 2St .l.

Zwiſch . —4 Uhr .

Ein tüchliges , gut empfohlenes
Mädchen für Hausarbeit auf 1.
Sept . geſucht . Nägeres Wald⸗
parkſtraße 23 , 3. Stock . 62925

Saubere Frau at
Waſchen

und Putzen geſucht . 5414

Aufärdiges Mädchen
von kleiner Familie geſucht .

62927
IL 13 , 15 IV .

Braves ſchulentlaſſenes
Mädchen tagsüber ſofort

geſucht. 5425

Friedrichsplatz 14, 1 Tr . r .

zum Brötchen⸗Frau tragen geſucht .
5411 6 , 20 .

Mädchen f. häusl . Arb . bis
1. Sept . geſ . B 6, 12 , 3. St .

5434

Mongtsfran geſucht.
Stamitzſtr . 9 , 3. St . r . 8 .

Junge , ſaubere Monatsf .
auf 1. Septbr . geſ . Näherez
Heinr . Lanzſtr . 3 IV . St . .

62962

dehrmideben
Lehrmädchen gesucht

ein neuerbautes Haus mit
hochfeiner u . modernſter
Bäckereieinrichtung z. ver⸗
kaufen o. zu veitauſchen ev.
zu vermteten . 62930

Näh . A. Mayer , Mittel⸗

Bewerberinnen wollen Lebens⸗

lauf und Zengnisabſchriften
unter Nr . 17553 an die Exped .
ds . Blattes richten .

Mäh . Mittelſür .17 5. St . r. ſtraße 22.Hof. Anzuſehen —7 Uhr . 540t

Uygeliebte Nradey .
Roman von N. Mayke .

( Nachdruck verboten . )

60 Fortſetzung .

„ Ich möchte die gnädige Frau und auch das Fräulein bitten in

das Haus zu gehen und die Türen ſchließen zu laſſen 15 erwiderte

Hübner und ſeine zitternde Stimme verriet , daß auch ihm der be⸗

täubende Schlag in die Glieder gefahren . war . „Das Gewitter

ſteht gerade über uns , Gott verhüte gnädig ein Unglück! “
„ Ja , ja , Hübner , Sie haben recht . Wir waren eben im Be⸗

griff , unſere Zimmer aufzuſuchen ; draußen wird es mit jeder Mi⸗
nute unangenehmer ! l Komm , Hilde, komm ſchneller , Kind ! Mir

wird angſt bei dieſem Wetter ! “ 1
Ein neuer , heftiger Schlag erſchütterte die Luft ; beide Hände

vor die Augen gedrückt , ſchwankte Frau Mertens in das Haus , und

Hilde folgte ihr , wenn auch langſamer und zögernder .

Auf ſie machte ein Gewitter niemals beſonderen Eindruck ,

heute aber ganz und gar keinen . Was bedeutete der Sturm drau⸗

ßen im Vergleich zu dem , der in ihrer Seele tobte und alles , woran
ſie bisher mit unerſchütterlicher Feſtigkeit geglaubt , alles was ſte

wie etwas Heiliges und Unantaſtbares betrachtet hatte , nieder⸗

zureißen drohte ? !

Wortlos verabſchiedete ſte ſich von der Mutter , die wieder ganz

unter dem Eindruck ihrer bis zur Krankhaftigkeit geſteigerten
Nervoſität ſtand , und wollte ihr Zimmer aufſuchen , allein noch

nmal hielt jene ſiezurück .

ſie , und ihre Augen ruhten eindringlich auf dem
blaſſen , tieſe Leidensſpuren tragenden Geſicht der Tochter , wäh⸗

rend ihre hageren Finger feſt die eiskalten des fungen Mädchans
umſchloſſen . „ Erwäge alles , was ich Dir erzählte , Kind , nicht mit
dem Verſtande allein , Kind , auch mit dem Herzen , und büte Dich
dor ungerechter Strenge . Morgen werde ich Dir den Brief Deines
Vaters zur Durchſicht geben und auch noch einige andere Papiere ,

die Dir manches in einem e Lichte zeigen werden ,
ich

mich dazu zu angegriffen !
Adet Hilde tonlos . „Brauchſt Du viel⸗

leicht noch etwas Soll ich Dir Geſellſchaft leiſten , bis das Ge⸗

i rüber iſt ? “
15 Im Hauſe fühle ich mich vollkommen ſicher und

werde mich ſofort zu Bett legen . Gute Nacht. “
Mit ſchleppenden Schritten betrat Hildegard ihr Zimmer.

Hübner hatte die Lampe bereits angezündet , ihr Schein fiel voll

auf ein Porträt in ſchwerem⸗ vergoldetem Rahmen , das an der
Wand über dem Schreibtiſch ſeinen Plaß gefunden hatte , und haſtig
näherte ſie ſich dem Bilde , um ihre in Zorn , Liebe und trotziger

Entrüſtung flammenden Augen in das Geſicht des Vaters zu boh⸗
ren . Er war ihr Abgott geweſen , und nun, was war von dieſem
Wötterbilde fpris gebüeben ? — Ihre Lippen zuckten , heiß und

1II.

brennend , wie glühende Lavatropfen ſtieg es in ihre Augen auf ,
und mit einem Wehlaut , in dem der ganze Schmerz ihres Innern
ſich Luft machte , brach ſie vor ihrem Schreibtiſche zuſammen .

„ Papa , Papa , warum haſt Du mir das getan ! “ ſtöhnte ſie auf
und bergrub ihr zuckendes Geſicht in beide Hände .

Draußen grollte der Donner , fahle Blitze zuckten zur Erde ,
große , ſchwere Regentropfen pochten ungeduldig gegen die Fenſter
des verſtummten Hauſes , deſſen reich geſchmückten Wände Zeugen
mancher Seelenkämpfe und manchen erſchütternden Dramas ge⸗
weſen waren , von denen die Welt außerhalb dieſer Mauern nie⸗
mals etwas ahnte . Ernſt und ſchweigend blickten ſie auch jetzt auf
die gebeugte Frauengeſtalt , aber in der tiefen Stille , die von ihnen

auszugehen ſchien , lag etwas Beruhigendes , und mit dem Sturm

draußen , der ſich langſam verzog , legten ſich auch die Wogen lei⸗

denſchaftlicher Erregung in Hildens ermatteter Seele .

* * *
Nun , natürlich , da ſtehſt Du wieder am Zeichentiſch , ganz , wie

ich es mir dachte , und ſcheinſt keine Ahnung davon zu haben , welch'
wunderbarer Tag draußen lacht ! — Höre endlich auf , James , ge⸗
arbeitet haſt Du für heute genug . Lungen und Geiſt müſſen auch
einmal aufgefriſcht werden ! “

Maximilian Helgen warf Hut und Reitgerte auf die mit
allerlei Kartons bedeckte Ottomane , ſtreifte haſtig die Handſchuhe
von ſeinen frauenhaft weißen Händen und näherte ſich dem Fen⸗
ſter , das er ohne weiteres aufriß .

„ Ah ! — Das iſt doch etwas anderes , als die ſtickige Atmoſphüre
zwiſchen Deinen vier Wänden hier ! “ ſagte er und atmete in tiefen

Zügen die hereinſtrömende Luft ein . „ Wenn ich ſtunden⸗ , oder ,

was Gott verhüten möge , ſogar tagelang in dieſer engen Kammer ,

ſo zwiſchen verſtaubten Büchern und Papieren ſitzen müßte , ich
verlöre den Verſtand , von meiner Geſundheit ſchon gar nicht zu

ſprechen ! — Biſt Du endlich fertig , oder denkſt Du noch longe an

Deiner verflixten Zeichnung herumzuradieren ? “

„ Gleich , gleich ! “ erwiderte der Geſcholtene , ohne den Kopf

von der Arbeit zu heben . „ Gedulde Dich einen Augenblick , Max !

Nur noch ein paar Striche an dem letzten Pfeiler und ich ſtehe zu
Deinen Dienſten ! So — ſiehſt Du , nun bin ich ſo weit ! Es hat

nicht lange gedauert , nicht wahr ? “

Der große , blonde Mann richtete ſich aus ſeiner gebückten

Stellung auf , legte den Stift vorſichtig bei Seite und ſchöpfte tief

Atem . „ Die Zeichnung iſt mir gelungen , glaube ich ! “ ſagte er mit

einem letzten , befriedigten Blick auf den Karton . „ Was ſagſt Du ,

Max ? — Schneide kein ſo griesgrämiges Geſicht , ſage lieber Dein

Urteil über meine Arbeit ! “

Max Helgen trat zögernd näher und warf einen flüchtigen Blick

auf den Zeichentiſch .

„ Sehr gut , denke ich , obgleich ich ja von dieſen Dingen abſolut
nichts verſtehe , bemerkte er gleichgültig . „ Das iſt , wie ich ver⸗

mute, der Entwurf zu der neuen Brücke, die Du nächſtens bauen
TC

von hieſiger Maſchinenfabrik
geſucht .

Oſferten mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Angabe der
Gehaltsanſprüche unter Nr .
62933 an die Exped . d. Bl .

Bravez Mädchen per 1. Sept .
geſ. NRoſengartenſtr . 17, 2. St . %8

Geschw . Halbreich , Robes ,
Rosengartenstr . 17. 8

Junges Müdchen
mit guter Schulbildung in die
Lehre geiuncht. 62969

Buchhandlung 0 4 , 16 .

James Terſon nickte , griff mit etwas träger Bewegung nach
ſeinem Etui und zündete ſich eine Zigarette an .

„ Ja , natürlich, “ ſagte er gedankenvoll und blies den blauen

Rauch mit Behagen zur Decke . „ Das heißt , wenn alles gut geht

und ich den Auftrag erhalte ! Ich habe mit mehr denn einem tüch⸗

tigen Konkurrenten zu rechnen , und weiß nicht , ob meine Arbeit

das Glück haben wird , vor allen übrigen bevorzugt zu werden .

Glück muß in ſolchen Dingen ebenfalls ſein , mit Fleiß und den nö⸗

tigen Kenntniſſen allein iſt nichts gemacht , denn dieſe beiden Vor⸗
züge beſitzen außer mir auch noch andere . “

„ Hm ja ! Allerdings wahr ! “ murmelte Helgen beiſtimmend .
„ Die göttliche Fortung ſpielt überhaupt bei weitem nicht die letzte
Rolle in unſerer vorzüglich eingerichteten Welt , aber , ich denke ,
Du kannſt trotzdem ruhig ſein : Hildegard Mertens wird ihr Mög⸗
lichſtes tun , damit Du den Auftrag erhälſt ! Sie wird ihrem Onkel

ſo lange in den Ohren liegen , wird ſo lange um ihn herumſchmei⸗

cheln und ihren ganzen Vorrat an ſchönen Worten mit ſo wunder⸗
barem Geſchick verſchwenden , bis es dem alten Herrn ganz und

gar klar geworden iſt , daß unker allen übrigen Dein Entwurf als

der beachtenswerteſte anerkannt werden muß . “

In Terſons Stirn war langſam glühende Röte geſchoſſen ,
ſeine blauen , unter einer dichten Bürſte dunkler Wimpern ernſt

herborblickenden Augen erſchienen mit einem Male beinahe ſchwarz
vor Erregung , und ſein ganzes , noch ſehr junges Geſicht machte den

Eindruck , als wäre es im Laufe weniger Sekunden um Jahre ge⸗

altert .
„ Wenn ich überzeugt wäre , daß meine Arbeit wirklich nicht

imſtande iſt , irgendwelche Konkurrenz auszuhalten , und nur Hil
dens Fürſprache einen etwaigen Vorzug verdanken ſollte , ſo könnte

mich Deine augenblickliche Bemerkung beranlaſſen , ſie überhaupk
nicht einzureichen ! “ erwiderte er in ſeiner gewöhnlichen , ruhigen

Weiſe , trotzdem aber lag in dem Ton ſeiner auffallend wohllauten⸗

den Stimme ein gewiſſer Nachdruck , der nicht daran zweifeln ließ ,

daß es ihm mit ſeinen Worten ernſt war . „ Ich bin Dir übrigens

dankbar , daß Du mich auf eine ſolche Möglichkeit aufmerkſam

machteſt , und werde Hilde bitten , dieſe Angelegenheit ruhig ſhrer

Gang gehen zu laſſen — hoffenklich tut ſie mir den Gefelen . “
( Fortſetzung folgt . )

Osram - Lampe
anerkannt beste Metalffademlampe

Keiohhaktiges Lager in allen gangberen Typen
5

für Engros - und Detafl - Verkaul . 7275

0 4, % . — Telephon 662, 650 u. 2032
Haumptvertretung der GrarLenpe .



Neapel , Agpries sowIe

Vortreter für Passage
Gundlach & Bärenklau N

mit den großen , vorzüglloh eingerichleten
Reichspostdampfern dor

Deutschen 0sf
Moegen Broschülre über dlese fſtteimeer - Sesrelsen
nach Lissabon , Harokko , Karseille ,

AfeKu- Linie

uüber Rolson nach den
Kanarischen Inseln wende man slch an die

Deufsche 0st - Afrika - Linie in Hamburg , Afrikahaus
n in kAannheltn; : 79617

achf . , Bahnhofsplatz 7.

12634

Mitte Septem

( Frau P. Gutenthals Nachf ) .

Beginn späterer Kurse .

Verlangen Sie gefl . Prospekt !

Uhr , abends —9 Uhr .

roch. Aof- Ind hafonalcheater Aaueim.
Einladung zum Abonnement .

Auf die im Theaterjahr 1911/12 —

1. September 1911 bis 31 . August 1912 — statt -

findenden Vorstellungen werden Abonnements -

Anmeldungen an der Hoftheater - Kasse entgegen -

genommen . Daselbst sind auch die Abonnements -

bedingungen und Preise , sowie die verfügbaren
Plätze zu erfahren .

Mannheim , den 26 . August 1911 .

Hoftheater - Intendanz .

Friedriochs - Park
Heute Mittwoch , 4 bis 6 Uhr

Maehmittags - NKonzert
der Grenadlier - Kapelle 162

Eintrittspreis 20 Pfg . — Abonnenten frei .

NB . Jeden Abend —1 Uhr Militär - Konzert .

Morgen
Dondesag

Streichmusik .

Terraſſen⸗Reſtaurant
Stephauienpromenade 15 . 9643

Heute Mitrocch . Abemnmd .

Grosses Konzert
des I . Mannheimer Salon⸗Orcheſters ,

wozu höfl . einladet Aug . Zillhardt .

Mlavier - Anlerrieſis
GErũaalicks Ausbildung in ZTechaił and Vortrag . Frima -

pista - umd Enemblesßiel , Musikdiktatr uund Cchörbildung .
Einfuirung in dis Musiktheorie . — Nussiges Honorat .

V . Kaerner , N , I .

Sesang - · Nnlerrieſi .
Iadividuelie Stimbeandlung . Gesangliche und sprack -

lics Jonbildung auf uaturgemässer Crundlage .
Eorriiuren . — Müssies Hlonorar .

Frau M. Kaeruer , MA , 77 .

PffpalTanzinsfftltsees
A , 23 fel . 4445 N 4 , 2

Geehrten Damen und Herren bezw . deren HEltern zur
Zefl . Kenntnis , dass Anfang September - Oktober meine
Kurse wWieder beginnen und bitte betr . Zusammenstellung
um baldige Anmeldungen .

Otto Hetzel , Lehrer d. Tanzkunst .

Einzelunterricht zu jeder Tageszeit .

1486

17

Von der Reise zurück

Dr . M . Mayer
SPF 7 . 16

Von der Reise zurück .

amerioanL . Ec ! kert
ben

F 5 , 15 feidelbergerstr . : Tel . 3100

17610

2

Von der Reise zurück
Mannheim , den 29 . August 191l .
Rheinstrasse 1 ( Luisenring ) .

Dr . M. Friedmann
Nervenarzt .

Eröffnung der ersten Kurse .

Tanz- Lehr - Institut Heinrich Ladanyi

Anfang und Mitte Oktober

Persönlich anzutreffen ab 3. September täglich : Vorm . 11 —1 Uhr , nachm . —6
M 2. T, 1 Treppe .

ber

17609

Jete bereleFraugal;
der Eeble Frangaise

von 5 Uhr und 9 Uhr ab.

870

daclefür Außpſege
Spezialiſt in

Hühneraugen⸗
Operation , ſowie

3 Beſeitigung von einge⸗
wachſenen Nägeln ꝛc.

Komme aufſ Wunſch
ins Haus .

Auguſt Jauning .
Hühneraugen⸗Operateur

Seckenheimerſtr . 29 .
(Halteſielle der Straßenbahn )
NB. Feinſte Referenzen ,

58945 8

— —
Konſwaschen Cnampoon

Teer , Camillen ete .
So Ptennig

Elektrische Trochnung .
Moderne Theater -und
Gesellschaftsfrisuren
von 50 Pfennig an

Frau Geyer , M 2,18.
7

Nerloren ]15

Golden . Armband Amil
am Samstag nachmittag ver⸗
lorxen Abzug gegen Belohng .
in der Exped . d. Bl . 5420

2 Fermirmisehtes 1
Nehme ſchulpflicht . Zögling ,

garöß. Kind beſſ . Herk . , Knabe o.
Mädchen in liebevolle
Off, u. Nr . 5449 an die Exped.

Miitagblatt . ]

Durch Einrichtung einer

Biere im Fass und in Flaschen zu liefern .

e

—

—

Niederlage : Mannheim , Neckarvorlandstrasse 31 . 88 .

Mannheim , 30 . Auguſt 1911

eigenen Niederlage sind wir nunmehr in der Lage , unsere beliebten

Ganz besonders ompfehlen wir :

Dunkel Export - Bier
den meisten dunklen Bieren durch hohen Extrakt und vollen Geschmack überlegen .

Spezial - Gehrau „Fidelitas Bier “
durch Reinheit , milde Bittere und prikelnden Trunk jedem Pilsner mindestens ebenbürtig .

Brauerei Schrempp , Karlsruhe

Städtischer Rennplatz

200 Medaillen

T I , 13 „ zur goldenen Gerste “

Feuerio - Volksfest 1911

Der beste Steinhäger der Welt von H. C. König , Steinhagen .
Weltausstellung Srüssel 1910 :

Höchste auf e verliehene Auszeichnung .

SSSHhHAHÆ :

Ludwig Erle , Mannheim

Ehrenpreis .

200 Medaillen
17611

Tel . 3595 .

Obſtmarkt Bad Dürkheim.
Rheinpfalz . )

Der ſtädtiſche Obſtmarkt findet von heute ab
täglich von 11 —1 Uhr ſtatt . 15990

Bad Dürkheim , den 17. Juli 1911 .

Das Bürgermeiſteramt :
Rudolph Bart .

Hein Druck

Schöner dite

N
Preis Ilk . . 00

. 90, . 20, 4. 73,
. 78 , . 30, . 30.

Reformhaus

4 A bosundhelt
7 Wiſh . Albers

P 7 , 18

Heidelbergerstrasse .

Damenbedienung .

Anroblerraum
I. Etage .

br. med, Babucke Special - AWTZIt.
Rud . Witwitzky, speziell iur

Haut- u. Geschlechtsleiden]
Harnröhrenerkrankungen , Ausflüsse , Syphilis , vorzel -

tige Mannesschwüche , Frauenleiden . 17099

Frankfurt a . . , . Haunbaneer
5 Schmerzloses rasches Heilverfahren ohne Cueecksilber .

Rasche Hellungen nach Ehriich - Hata 606

2 Sprechstunde : 11 —1 u. —8 Uhr . Sonntags 10 —1 Uhr .

KarlPfund Nachf .
Unhaber : Karl Srba )

BENOHSEmMmachermedstber .

Waffen - , Patronen - u . Munitionshandlung
Tel . 2262P 4 , Planken

mod . Jagd -
gewehre , Pirsch - . “

Schelbenbüchsen ,
Revolver la . Qualit .

Automatische Walten. Jagdarttel .
A

Anfertigung neuer Gewehre und Re-

paraturen schnell , sauber u. billigst .
Preisliste gratis . 16 592

Miederlage der Gewehrfabrik Sauer & Sohn .

ETste Mannheimer Spezlal - Werkstätte
kür Reparatur , Aufpolieren und Wiehsen von

Möbel und Piauos . 1701¹
T 6 , 10 ( Werkstatt . ) Telephon 4451——

eeee 17

Hannkelm riazkas

Ein tüchtiger 17614

Maler
11 81 ſelbſtändig , ſucht Verhält⸗
niſſe halber Stellung als 1. Ar⸗
beiter , Vorarbeiter oder dergl . in
Fabrik od. Großbetrieb . Gefl. Off. u.
W. 1575 4. D. Frenz , Mannheim .

Feräulein ſucht für die

Abendſtunden

HBeſchäftigung in ſchrift⸗
lichen Arbeiten . Offerten
unter V. 1574 an D.

Frenz , Mannheim .

Dame ſucht Stellung p.
. November als 17615

Kaſſiererin
Filialleiterin oder auf
Rechnungsbüro . Langjähr .
prima Zeugniſſe ; Kaution kann
geſtellt werden . Offerten unt .

. 1576 an D. Frenz , Mann⸗
heim .

Heirat 10
Witwer ( 30 Jahre ) kath . m.

guter Haushaltung und 2
Kinder ſucht ſich mit , kath .
Mädchen mit etwas Vermögen
baldigſt zu verehelichen .

Offerten unter Nr . 5427 an
die Expedition ds . Blattes .
Diskrelion Ehrenſache .

Heirat .
Solides Fräulein , 34 . ,

evg. , mit eigen . ſchön . Haush . ,
einige tauſend M. Vermög . , im
Haush . durchaus erfahr . ‚möchte
da ihr ſonſt keine Gelegenheit
geboten, mit ein . charaktervoll .
Herin in ſich . Stellung od. be⸗

ſtimmten Ausſichten auf eine

ſolche, in Verbindg . treten , zw.
ſpät . Heirat . Gefl . Off . unter
R. A. 15 hauptpoſtlag . Heidel⸗
berg erbeten . 5450

alirerkehr
Mk . 100000

zur 2. Stelle innerhalb 70 % der
amtl . Schätzung ſofort auf Mann⸗
heim und ' haſen zu verg . Agenten
verb. Offerten unter Nr. 5164 an
die Expedition ds. Blattes .

Mk . 7500
u 3 % zur 1. Stelle auf Baupl .
50 % der Taxe gefucht . Agenten
verb. Angeb . unter Nr 5461 an
die Expedition ds . Blattes⸗

lis Pibaan 70000

171¹8

Telephon 224 .

werd . zur I . Stelle ſof a. Obj.i.
Stad ! d. Pfalz geſ . Kl . Nachl .8 gew . Mündelſ . Anl . Offert .

ſu . 5468 an die Expedt . d. Bl .

Ankauf

Eiue guterhalt , Sitzbadewanne
zu kaufen geſucht . Off. mit Preis
unter Nr. 62967 an die Exp. d. Bl.

Zahle höchſte Preiſe f. gebr . Möbel ,
Kleider , Schuhe ete. Poſtk . gen.dass S . Rennert , J1 , 9 u. 10.

15 Verkauf
4 chino Kingſchiff billig zu

Rähmaſchine verkaufen . 5432
Beilſtraße 22 , 2 Tr . rechts .
Prachty . kompl . pitsch - pine

Küche ( echt ) f. M. 150 z. verk .
62848 Schwalbach , B 7, 4.

Grosser Posten schwere Aus -
ziehtische u. Flurgarderoben
wegen Platzm . enorm bill 2. v.
62819 Schwalbach , B 2, 4 .

Stellen inden
Tüchtige Elektromonteure

geſucht . 62963
Jakob Wunder u . Sohn

U4 , 20 .

Zum möglichſt ſoſortigen Ein⸗
trilt von großer Maſchinenfabrik

tüchtige

Tobhntin
geſucht , die in der Stenographie
und Bedienung der Continental⸗
ſchreibmaſchine durchaus per⸗
fekt ſein muß .

Offerten mit Zeugnisabſchriften
und Augabe der Gehaltsanſpr .
unter Nr . 62976 an die Expedi⸗
tion dis . Blattes .

Ordtl . Dienſtmädchen
per 1. Sept . geſucht . 62843

Maas , B 3, 13. 85

1 Stellen suchen —
Euergiſcher Mann

in mittleren Jahren , zuletzt auf
Reiſepoſten in chem. ⸗techn. Produkten
auch bewandert in der Mehlbrauche ,
ſucht dauernde Stelle als Magazi⸗
nler , Lageraufſeher od. dergl . Poſten .

Gefl. Offerten erbitie unter Nr.
5467 an die Expedition ds. Bl .

Suche für meinen Sohn , welcher
die Berechtigung zum Einjährig⸗
Freiwilligen Dienſt hat , mit
prima Zeugniſſen

Lehrſtelle
auf einem kanfm . Burkau . —
Offerten unter Nr. 62696 an die
Expedition dieſes Blattes .

ſucht von morg . 8 Nor
Miidchen bis 5 Uhr Stelle .

Näberes im Verlag . 5365

Ietgesnebe 13
per ſofort von ein ;Geſucht zel , Herrn , ein gro⸗

ßes unmöbliertes Zimmer
mit ſep Eingang . Off . unt .
Nr . 5321 an die Exp . d. Bl .

Fräulein
ſucht hübſch möbl . Zimmer
per 15. September evtl . 1. Oktober
mit guter voller Penſton in ruhigem
Hauſe bei kinderloſer Familie .
(Reckarſtadt Lindenhof u. Schwetz. ⸗
lladt ausgeſchloſſen . ] Peinliche
Sauberkeit Bedingung . Off mit
Preis (evtl . auch ohne Penſion ) u.
Nr. 62925 an die Expedition ds.
Blattes .

Wir ſuchen in Mannheim ,
Luß wigshafen und den Vor⸗
orten , ſowſe den benachbar ten
Ortſchaften 62936

Geſchäftslokale
mit und ohne Wohnung zu
mieten und bitten um Ange⸗
bote an Bauer & Co . ,
G. m. b. . , Mannheim .

J. Hppoth. 40 000 Rl à ) %
verkaufe ich mit Nachlaß .

Angeb . u. 5457 a. d. Expedt .
d. 85 — Agenten verbelen .

Junger Franzofe ſucht
per ſofort ſchön möbl. Zim⸗
mer in gutem Hauſe , beſſer .
Famil ie und guter Lage . Off .
unt . C. B. 5430 an die Exp .

——ůů
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Einfache 4850 und ameri -

kanische Buchführung kaufmänn .

Rechnen , Stenographie ,
Maschinenschreiben etc . F 2 , 16 Mannheim

Privat - e Institut
Eduard Bermel

F 2, 16

Prospekte gratis und franko

Für Damen separate Räume .

— Eintritt täglich .
68L61

Parterre - Loge
2 Plätze , Abonnement 6, ſo⸗
fort abzugeben . Offert . unt .
62804 an die Expedit . d. Bl .

Maugmeister -Jtelle
als Nebenerwerb ſucht auf 1. Okt .
oder ſpät . , ein jg. Ehemaun zur
Unterbaltung einer Zeutralheiz⸗
ung oder ſonſt noch häusl . Arb.
Olf . unt . Nr. 62912 an die Exved .

Für Schwarzwaldtour ſuche
leiſtungsfaͤhige Eigarrenfabrik
zu vertreten . Offerten unter
Nr . 5391 an die Exped . d. Bl .

Für ein Sperrſitz⸗Abon⸗
nement im 1. Parkett wird
ein Partner geſucht . Off . u.
Nr . 5377 an die Exped . d. Bl .

Bühnen⸗Ausbildung
Künſtleriſche Ausbildung der

Schauſpielkunſt . Einſtudierung
einzelner Rollen , Declamation ,
Unterricht i .An Sprechen.
H . Schilliug , Großh . bad .
Hoſſchauſpieler , Heidelberg .

4362

Begar . te
Staats u. Privat . ſowie Lehrer
erhalten bei Anzahl . u. monatl .
Abzahlg . von feinem chriſtl . Maß⸗

each Maß unter Garantie für1 Stoffe u. eleganter Paßform
zu mäßig . Preiſen für die Reiſe⸗
u. Urlaubszeit . — Spezialität in
Reiſe⸗ u. Sports⸗Auz , ſowie in
Mäutel u. Paletots . — Dank⸗ u.
Anuerkennungsſchr . zu Dienſten .—
Off. u. Nr. 59 4668a. d. Exped . d. Bl.

S00
„ Vinco ;

heute das beliebteſte

Hausmittel ,
is wirkt angenehm u. prompt J

bei Stuhlverſtopfung ,
3 Darmiträgheit u. geſtörter
Bluteirkulation , Frau⸗

2 enleiden ꝛc. Da es kalt an⸗
geſetzt und kalt getrunken
wird , äußerſt bequem u. von

1 80 0 u. . —

dere 60438 3
2
2

Nnll Froſete f 2,92
Doppelmayr .
2 Tuelepbon Nr . 4008 . 5
322999

Alle lieben
ein zartes , reines Geſicht , ro ſiges

gendfri chesAusſehen . blendend
fudnen Teint , deshalb gebrauchen
Sie die allem echte
SteckenpferdilienmilchSeife

v. Bergmann & Co. , Nadebenl
Preis à St. do Pf. , erner machtder

Silienmil Eream Dada
rote u. ſpröde Haut in einer Nacht
weiß u . ſammetweich . 8 50 Pl .
Stern⸗Apotheke , T 3, 1
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſladt
Adler⸗Apotheke , H 7, 1 14883
Waldhofapotheke , Waldhof
Mohren⸗apotheke , O 2, 5
Neckar⸗Apoth . ,C. Schütz, Langſtr . 41
J . Bruun Nachf. , Hofl. , 0 1. 10,
Franz Heß, Sepeig 66.
Edm. Meurin , E 1, 8
Chr . Molz . 140
E. Moeſfinger , B 6, 7a.
M. Oettiuger Nfl. , E

10
2 Marktſtr .

J . Ollendorf , P 4, 1.
Flora⸗Drogerie , Mittelſtr . 89
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2
Netkaran : Arthur Trautmann .

I
JAmmer⸗Wobnung
per ſofort reſp . 1. Oxtober

geſucht . Off . unter 62357

an die Expedition ds . Bl .

- 4 Zimmerwohnung
mit Zubebör , elektr .

cht in der Oberſtadt od. Nähe
öſtl . Stadterweiterung auf 1.
Oktober geſucht . Offer : mit

Preisangaben unter Nr . 5364
an die Exped . ds . Bl .

In der Nähe der alten Töchter⸗
ſchule eine Wotznung v. 6 —
Zimmer per 1. Oktober
früher geſucht . 6261

Näheres M 6. 14 . IV.

Atelier geſucht.
Off . unt , Nr . 5322 an die Erped .

Kleiner trockener Keller⸗

raum zu mieilen geſucht . Off.
u.1. Nr. 5297 g. d Exp . d. Bl .

Tür den Natlonaſen Wettſreit
am 9. bis 10. Sept . , welcher vom
Athleten⸗Club Schwetzinger⸗
Borſtadt , Maunheim , auf den

Neunwieſen abgehalt, wird , werden

Zimmer
mit einem u. „ „ſucht .— Offerten m reis⸗
Kagabe an die Wohnungs -

KkKommission K. HKeistler
Ageinhäuerür . 99, III . 162891

geese4
4

90

eeeeeeeeee

900

7 Fröhlichstrasse 73

Läden

＋C I , 5
Breite Straße ,

gegenüber dem Rathaus

Taden ven dal zn
vermieten . Näh .

C 1. 5, 2. Stock , Diem . 23384

H7, 2 Faden mit
Zimmer

eventl . weiterer Wohnung per
ſof . od. ſpät . zu

e
24279

8 6 12 großer Laden mit
7 Zimmer u. Küche

per 1. April zu vermieten .
Näheres P 7, 24, Laden .

22514

1 8S 6 , 20
am Friedrichsring iſt ein
ſchöner Laden mit 2 Räum . ,
wo etwa 12 Jahre lang eine
Filiale von Hafner betrieben

wurde , auch für jedes andere

Geſchäſt geeign . , bill zu verm .

4952 Näh . parterre .

Vkkileſtraße MI. 4.
Hochmoderner Eckladen per
Frühjahr 1912 zu vermieten .

Näheres M , 4 . 23915

Schwetzingerſtr . 32
Ecke Heinrich Lanzſtraße ,

Urus

17431

ere neuen
Geschäftsrãume
befinden Sich &
Vonm heufe ab :

Swir bei Besuchen
und beiĩ Adressen zu

beachten biffen . N

Spfüsche Fametanskalf

Eischees
in

E 7 , 1
3 ineinandergehende große

ſchöne Zimmer , abgeſchloſſen ,
als Bureau vorzügl . geeignet ,
zu vermieten . 24293

Eckladen
zu vermieten . 28853

A. Daub , 8S , 16

Telephon 4490

BFEFEEE

Seckenheimerſtr . 25
Laden mit 2 Zimmer n. Rüche
Preis 50 Mk. Bish . Schneiderei
Günſtige Geſchäftslage . 24171

Schmieg , Mollſtraße 6.

Iuhaber :

Selkenheimerſraße 45
ſchöner Laven nut Wohng . , auch
als Büro geeignet zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder Telephon
Nr. 2049 . 24156

An der elektr . Straßenbahn ,

ehe
de anz im neuen Viertel ,

cke der Kanal⸗ u. Humboldſtr .
in Ludwigshafen iſt modern

Joh . Dernbach ,

Dampfbacköfen
55

Unterzugsbacköfen ( Heissluit - Sqstem ) mit - 1 Backraumen

Kohlenöfen mit direkter , seiflicher Helzung , mit und ohne kipprofen

Kohlenöfen mit Brustfeuerung D. R. S. IIl . Nr. 283351 ;

Konditorel - Backöfen , fransportable und gemauerte ( Tuickauer )

Uanglafrige , weitgenendste Sarantle ; pilligste feelle Bedlenung auck bei Umbauten und 5
Reparaturen , sowle Srsafzteillen : : Piele höcktste

Katalog gratis und franko ! eee ohne

Gegründet 1872 .

Jch . Tatert 8— —
Kirchheim - Heidelberg .

Telephon : Heidelberg Nr . 936 .

Spezial - Baugeschäft für Backöfen aller Susteme , wie :

mit festllegenden und auszlehbaren

Backherden , Kombinationsösfen

uszeichnungen !

eingerichtete 24297

Metzgerei
mit komfortabler 3 Zimmer⸗⸗ , . 7805
wohnung , Badezim . , Manſarde
und Zubehör preisw . zu verm .
auf 1. Okt . od. ſof .

Näheres Kanalſtraße 108 .

Metzgerei
Grenzweg 6 , am Neck . ⸗Ue⸗

bergang zu vermieten . Näh .
Waibel , NM 6 , 13 , Fern⸗
precher 3328 . 21578

Erste Mannbelmer — — gegen — —4
gegründet 1900 —

Inhaber Eberhard Meper , konzesslonlerter Kammerjäger
Collinistrasse 10 Mannheim

Uebernimmt die Relnigung 80wie Freihaltung von einzelnen Räunen
u. ganzer Anwesen von Ungeziefer jeder Art unt weitgell Garantie .

Spezlalist in radlkaler Wanzen Ausrottung .
19jährige praktische Erfahrung ; vorzüglich geschultes Arbeitspersonal .Aeltestes , renommiertes und leistungsfähigstes Unternehmen in Süd -
dentschland . Abonnem . für die Hrn . Hausbesitzer , Hotelier, Fabrikanten
empfehlensw . Kostenfreier Besuch u. Voranschläge ohne Verbindlichkeit .

Kontrahend vieler staatlich , und städtischer Behörden .

Telephon 2318

L . 15 ,
nächſt Bahnhof , part . , 4 Zimmer
u. Zubehör als Bureau ꝛc ſofort
od. ſpäter . Näh . C 1, 2, Tapeten⸗
geſchäft od. O6, 10b. Tel. 983. 207

0 7, 28 part . Schöne Büro⸗
räume ſofort zu

perifteeit Näheres 5325

Gontardſtr . 29 , part .
5325 Tel . 3886 .

Obe Beckſtraße 8 , 2 helle
Parterreräume nach d.

Garten , für Bureau o. Lager
preiswert zu verm . 24229

Helle

Parterre - Räume
mit Nordlicht , oa, . 200 qm
Sodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst

Hauptbahnhot , Bahnpost u.
Ringstrasse ) fiür alle Ge -
schäftszwecke , spez . fur Bu -

reaus , Lager - od . Magazin -
Räume eto . , best . geeign . , p.
sof . od . spät . zu verm .

Näheres Bureau 23457

Gr . Merzelstrasse G.

Iielephon 1381 .

NMagazine 7
3 ſtöck . Magazin

F4. 3100 Bureau per
Oktober zu

vermicten . 23871

G 7 , 14 .
713 er ſofort oder ſpäterWerkälätte

Näheres II . Stock . 24152

L 10, 525 7222857

24106 Näh . 8 Treppen .

2. St . Hleines
5 ＋ 3, 2 Waseſnvermieten . 4878

Werſtſtraße 21
parterre , Hinterhaus , broße⸗Magazin , Keller und Hof⸗
räumlichkeit guf 1. Okt l . Is . “
zu vermieten . — Näheres
GEichbaumbrauerei . 29916

9 Wohnungen 10
B 5 4 ſchöne 4Zimmerwoh⸗

nung mit Zubehör per
1. Okt . od. frübher 3. v. 5328

6 3 20 Gaupenwohng. , 1 Zim.
u. Küche zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 24366

Ein Schuhputzmittel
ohne Tadel

eit die Marke Pilo . Pito iſt nicht

gRur für ſchwarzes Leder . ſondern

auch für gelbes , braunes und weißes
zu haben . Es werden viele ſchlechte

Schuherèemes angeboten , daber

Vorſicht beim Einkauf ſehr nötig .

16987 Dilo ist überall zu haben .

eloszerei, Rolladen- U. valonsiegeschäft
W. Schreckenberger

: Reparatruen prompt und billig
16295 Telephon 4304

Von heute ab gewähre auf meine

Preise von 25 Pfig. aufwärts an , i8b00

20 50

Läden oòd .

SButreaqu
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäler zu
vermieien. 21945

Näh . Frz . av . Schmitt ,
Windeckſſraße 31.

2 Parterre⸗Räume für

baden od. Bureau
zu vermieten . 24347

Näheres I . 8 , part .

In beſter Geſchäftslage ge⸗
räumiger Lercdd S cd 32 qm
mi modernem Schaufenſter zu
vermieten . 5252

, Y III .

Große ſchöne

Ladlen - Lokalitäten
in aller beſt . Lage , bill . zu verm .
24277 Näh . im Verlag

Moderner Laden .Heidelbergerſtraße
mit Nebenräu nen , ca . 100 qm
event . auch ohne Letztere , ſof .
oder ſpäter zu vm. 24349

Näh . P 7, 19. Teleph . 570 .

Bureau 3
C2 , 3

2 getän nige für
Bureau⸗ſoder andere Zwecke zu
ber . Näh . in 4. St . 24 98

0%Rabatt . Biro oder Lager
6 8 6 zue ! Part . ⸗Zummer,

0 Keller im Hinterh
à 20 Mk. z. v 24122

Näheres 6 7. 23, 1 Trepoe .

E5 ( Jhelle Parterre⸗Amer
Börſe zu vermieten . 4068

räume ) gegenüber der

Sie können ohne Bedenken

gralle oder Tote Haare
blond , braun oder schwarz fürben

mit der echt französ. Haarfarbe von Jean Raböt , Paris -

Flao . Mk . . 50

zu haben in der

Markt Drogerie R. Doppelmayr
F 2 , Oa .

16707

Tel . 4688 .

1
Frau Ehrler

Mannheim , 8 6 , 37 . 1
— Spezialistin für Haarentfernung .

Gesichtshaare , Warzen u . dergl .
entfernt unter Garantie des Niewiederkommens , ohne Narben

durch Elektrolyse , System Dr. Classen .
— Aerztliche Empfehlungen , viele Dankschreiben .

Erstes und ältestes Institut am Platze .
— 10 jährige Praxis in Mannheim . —

4036

78 Lorenz Walten
Tel . 2002 Dammstrasse 36 Pel . 2002

Uietert billigst alle Sorten

Ruhrkohlen - Nuhrkoks
Brikets , Anthraeit , Eiform - Brikets

wböm : lä. engl. Mausbrandkohlen
wie andere billige Angebete . 97635

Frachtbriefe
aller Art , ſtets vorrätig in der

Dr .B. Baasee Buchdruckerei .

D 3 , 3
Erſte Etage , ſchöne geräumige
Wohnung , beſtehend aus 4

0 Küche, Bad und
anſarde per 1. Okt . preis⸗

wert zu vermieten . 24304
Näheres D 2 , 1, Laden .

0 Schöne Wohn .EL 25, 7 vier Zimmer ,
Bad , Manſarde nebſt Zubehör
iſt duf Mitte September für
1100 Mark zu vm. 24330

Näh . 2 Treppen rechts .
1 Treppe hoch, 7
Zimmer , Bad ꝛe.

per L. Oktober
billig zu vermiet .

51¹4Näheres 1
0 7 28 Schöne 5 und 6

9 Zimmerwohn . mit
allem Zubeh . ſof . z. vm. Näh .

Gontardſtr . 28 , part .
5326 Tel . 3836

2385
III . St . Wohnung
5 Zimmer , Küche ,

Bad , Manſ . u Zubeh . p. 5Okt . zu vermieten . 52

P 3, 13 Planken ſcbne
4 Zimmerwhg .

mit Zub. per ſof . od. 1. Okt . 3. b.
Näh . P 3 , 14 , V. St . 5096

P 0, Jſ4 eben d St. ſchöne
3 Zimmerwohnung m.

Bad Zubeh . z. v. Zu erfrag .
* 3 , 3 bei Neher . 5331

2 , 17/13 2. St . 3 Zimm .
und Küche zu vm. 5229

5 3. St . 6Colliniſtr . 12a d in
Bad . Speiſek . guf 1. Okt . evel .
ſpäler zu vm. Näh . part . 24881

Dammſtraße 7 ein Zim .
und Küche bis 1. September
zu vermieten . 5208

ichslchei 2. Stock , vier
Cichelsheimerſtt. ) Zen . Bab n
Manſarde auf 1. Oktober zu verm .

Näheres 3. Stock rechts . 5277

Emit Heckelstr . 4a
( Waldparh ,3 Zimmer mit Bad
und 2. u. 3. Stock per

1. Oktbr . 5 Zim . part . mit Bad
und Manſ . ſofort oder ſpäter zu
verm. Näh . Albert Heiler , Archi⸗
tekt , F 5, 1, Telephon 349. 23607

ungbuſchſtr . 6 ( 8 )
großes Zimmer per 1. Septb .

zu verm . 2 —24³⁴⁰R

Kirchenstr . 9.
Sehtr

schöne Wohnung
Hochparterre 6 ger . Zimmer

u. Zubehör ev . als Bureau

sof . od. später zu vermieten .

Näheres daselbst im

Bureau , Hinter -

hausg . 24322

Max Joſephſtk. 4
part . , ſchöne 3 Zimmerwohn .
m. Bad u. Mädchenzim. u verm .

Zu erfragen i10 5
Stock rechts .

Max 39seſt. 13
3 Tr . eleg . 4⸗Zim . ⸗Wohnung
(Diele) mit all . Zubeh . p. 1.
Oktober zu verm . 4986

Mollſtraße 27
1 Treppe , eleg . ausgeſtattete

5 Zimmerwohnnng
mit all . Zubehör auf 1. Okt .
oder früber

900
vermieten .

5228 Näheres part .

Neubauten

Necnerſlaße 99—7l
ſchöue 1, 2 und 3 Zimmerwohz

1
mit reichlichen Zubehör p.

„ Juli oder ſpäter zu verm .
Näh . Kepplerſtr . 11, part . 12Telephon 6396 .

2 . Querſtr .6
2 Zimmer u. ſküche 3. v. 5293

Schimperſ . J. 7, 9, 11
ſchöne 8 u. 4 Zimmer , Küche, Bad ,
Speiſek . , Manſ . u. Zubeh . ſof. od.
1. Okt. zu 8 Näh . Schimper⸗
ſtraße 27,

779755
oder Heckert,

Telephon 1654 4013

Speszensfrasse 5
2 Zimmermohnungen mit u. ohne
Bad Spetſek . , Manſ . p. 1. Okt.
Näh . N. Siebert , Archltekt , 0 5, 1.

ÜUhlandſtr . 13a ( Neubau )
ſchöne , komſortabel ausgeſt⸗
Wohnung , 2 Zim . u. Küche
per 1. Oktober zu verm .

Lange Rötterſtr . 98 , IV.
3 Zim . u. Küche p. 1. S⸗pibr .
zu verm . 24344 Näheres
Lange Rötterſtr . 98 , IV .

Telepbon 4818 .

Zu bermieten
3 Simmer⸗Wohuung im Hauſe
＋ 5, 6 I . 33 wirb neu herdLäh . B 22 2 . 809, 24350

1
1
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IInterriohtf
Franco - Anglaise

erteilt gründlich 5 rasch
Hramzös . u . englischen
Unterricht in Klassen und
Prixat , Sprechstunden —2 u.

—8 Uhr abends . 5366
Miss Villiere , U 1, 20 ,

nahe Ripg .

ontag :beginnen
neue Kurse .

Hof - Kalligraph

onder
pramiierte Methode.In kurzer Zeit eine schöne

.
Buchfnhrunmg , Stendgraphie
u. Masohinensoffr . Prosp . Sratis .
Gebruder Candęr

M.ES n
55560

EE

Handels- Nurse

Mnc. Siock
3.

Telephen 1792

Ludwigshafen
Lalser Wilhelmstrasse 23.

Telephon No . 909 .

Buchführung : einf . , dopp . ,
amerik . , kaufm . Röchmen ,
Wechsellu . Eflektenkunde ,
Haudelskorrespondenz ,
Hontorpraxis , Stenogr . ,
Schönschrelben , deutsch u.

lateinisch , Rundschrift ,
Ansehlnenschreiben eto .

Ueber

90 Maschinen u. Apparake

Garant . vollkommene Ausbild.
Zahlreiche ehrendste

Auerkennungsschreiben
von titl . Persöuliehkeiten
als nach jeder Richtung

„Ausiergittiges
Insitul ' “

Aufs wärmste empfohlen .
Prospektegratis u. franko .
Hexren - u. Damenkurse gotrennt

Eingef . Cigarrengeſch . v
ſol⸗Leuten z. miet . o. z. kauf . geſ.
Off . u. Nr . 5315 an die Exp .

Theater .
In einer I. Rang⸗Loge ,

Reflekt . woll ſich gefl . u. Chiffre

62892 an die Expedit d. Bl .

Von ſler Reise zurück

Eahnarzt Stern
B 2 , 10 4

Tel . 2886 5329

Laudnsse
auch fremdiprachliche , in Ma⸗
ſchinenſchrift vervielfältigt biligſt

E . Weiss , Schwetzingerſtr . 21.
Telephon Nr. 4053 . 5278

OrũneSrune 2 2
Rabattmarken

in Auswahl vom billigsten bis zum Reent

Bergstöcke 50 75 . — ete .

Stockschirme zu allen Preisen .

„

Max Lichtenstein

eeee ;

D 3 , 8
( Planken ) 10100

Für regelmäßige Lieferung
von neuen 61623

Pfälzer Kartoffeln
zum billigſten Tagespreis em⸗
pfiehlt ſich G . Leonhardt ,
Hch Lanzſtr . 12. Karte genügt .

Pripat⸗NRähſchle
Geſchw. Schmitt, K 2, 5
Vollkommene Ausbildung

im 5226

Weißuühen , Weiß⸗ u. Bunt⸗

ſicken , Zuſchneiden, Flicken
ſowie in allen modernen

Handarbeiten .
Helle Luftige Schulräume .

Eintritt zu jeder Zeit .

Glaſerei und

Bildereinrahmungsgeſchäft
Kleine Waldſtadtſtr . Za .

57453

Gegen

Sommersprossen
empfehle die berühmten

Fräparate von Carl Lutz .

Ocelescus - Creme
Oceleschs- Selle

Apozema 50284
ist ein sicher wirkendes
Mittel gegen Nasenröte .

— Erfolg garantiert .
Alleinige Verkaufsstelle bei

Heinrich Urhach, D 3, 8,
Flanken , eine Treppe .

Zum Umarbeiten ſow . Neu⸗
anfertigen von Matratzen u.
Polſtermöbel empfiehlt ſich

Hch. Hartmann , G 5, 18.
57464

Geldverkehr 1
Hypothekengelder an J. u.

II . St . vermitt . , Reſtkfſchill . ,
Wechſ . , Erbſchaft . übern . geg .
bar Immobilienbüro

Benz Gppenheimer
Mannheim , E3 , 17. Tel . 923 .

62831

Hypotheken
2. JI. u. II . Stelle f. Stadtobjekte ,
2. J. Stelle f. Land - u. industrielle
Objekte , An -u. Verk . v. Restkauſ -
schillingen u. Liegenschaft . verm .
pr. u. reell . M. Leitz , Langstr . 86.

60897

Naflehen ;erhalt . crebiſw .Leute
jeden Standes ſchnell⸗

5 5 durch C. Staudt , Mann⸗
Strengheim , II 2 , 8 , II .rel uce de

0 Prlungedervon
Kapitaliſten

legen wirſpeſenfrei auf
Stadl⸗ u. Landbeſitz auf

erſtes , zweites Recht und
Kaufſchillinge zu zeitge⸗

mäßen Bedingungen , jed .
Zeit , ſachgemaͤß u. ſtreng
verſchwiegen an ; es wird ;
um Anmeldung von flüſ⸗
ſig werdenden Mitteln
gebeten an die Mann⸗

heimer Geſchäftsſtelle der

Badiſchen Finanz u .
Handels⸗Geſellſchaft

Hanſa⸗Haus , D 1. 7/8

Speſenfreie ſachverſlän⸗
8 digſte Bedienung . 07

—1 11 Heirat 18
Schnelle Heirat

wünſch . vielevermög Damen .

Herren, wenn auch ohne Ver⸗

mögen ,
19

9 2 ſich melden . 78⁸

M . Rothenberg ,
Berlin , N. W. 280 .

3 lt iScheiderin agd n
5110 Leis , L 4, 11 , 3. St .

Bettfedern
weden gereinigt und des in⸗
ſigiert bei H 45 9 .

„ Herren⸗Anzüge “
undlieberzieher werden , auch

Ig . Herr , 24 J . alt , evgl.
ſucht auf dieſem Wege mit
Fräul . gl . Alters bekaͤnnt zu
werden zwecks baldiger

Heirat .
Offerten unter H . L. poſt⸗
lagernd Weinheim . 5368

Heirats - Gesuch .
Herr , 22 . , wünſcht An⸗

wenn Stoff geliefert wird ,
elegant und billigſt angefer⸗
tigt , ſowie umgeändert , re⸗
pariert , gereinigt u. gebü⸗
gelt . Schneidermeiſter G.
Schweickart , R 4, 19/20 .

ſchluß an beſſ Dienſtmädchen ,
zwecks ſpäterer Heirat . Gute
Charaktereigenſchaft Haupt⸗
bedingung . Ausführliche Briefe
unter Nr . 5370 befördert die
Expepition ds . Blattes .

Möbel - u. Speichergerümpel
Postk . E

genügt

Sicherheits - Conservegläser
in jedem gewöhnl . Topf gekocht , schliessen absolut sicher und

ewig dauerhaft .

Billiger als andere Gläser .

Alleinverkauf bei

Buxbaum
bdDie 5

5 vVerkaufe zu halben Preisen .

16269

S D2 ,S
NDRUIlats .

2 , 4

—
übernehmen wir die Desinfektion gegen Rattem , Mäuse ,
Käüfer , Wanzen , Motten eic . in allen Fällen , wo
es uns nicht gelingt , das Ungesiefer radikal zu beseitigen

Erfolgreichstes , reinlichstes Verfahren .
Besuch und Kostenvoranschlag ohne Obligo .

Besonders angenehm sind uns selche Aufträge , wo alle
seither angewandten Mittel und Methoden nur Teilerfolg

hatten oder nutzlos waren .
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton Springer , Inh . Franz 0 9Telephon 4253
Bfößle u. leistungsfähigsie Desinfektionsanstalt eutschſants

Wissenschaftlicher Leiter :
Dr . Acker , Obemiker , Karlsruhe .

Strengste Verschwiegenheit .
Glänzende Anerkennungen staatlicher u. städtischer Behörden ,

Brauereien , Fabriken und zahlloser Hauseigentümer .

7917

Gebr. Eiſenfaß

faſſend , zu kaufen eee
Näheres N 7

7 , 8 .

( 62865 )

Zahle bis 407 %
für getragene esce,

Terr. -I. ham . - Neier

Stiefel und Verſchiedenes .
Für Jugend⸗Kleider noch tenerer ·

Gefl . zahlreiche Offerten erbet .

Morgenstern

Nalte Uaeller, fehnte,
sl ,S 4, 2

60157

Der größte Zahler

im Mannkheim
für getragene Herren⸗ u. Damen⸗
Kleider , Schuhe , Stiefel uſw .
Um zahlreiche Beſtellungen gefl.
erbittet d. Poſtkarte od . Telephon⸗
anruf 7038. Auf Wunſch komme
auch außerhalb . 60752

Maier Goldberg
Schwetzingerſtraße 149 .

Hellſchaſten gufgepoßt!
Wer abgelegte Kleider hat ,
Und möcht ' ſie gern verkaufen⸗
Der ſchreib mir eine Reichspoſtkart ,
Ich komme ſchnell gelaufen ,
Bezahle einen hohen Preis ,
Damit jeder kann beſtehen,
Und wer die Adreſſe nicht weiß ,
Der kann ſie unten ſehen .

Ankaufsgeſchäft Markus ,
H 6 . 12 . 61673

Eiuſtampſpapier ( unter Gar .
d. Einſtampfens ) , alt . Metall ,
alte Flaſch . , Eiſen u. Lump . ,
a. Champagn . ⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , G 7, 48,
Telephon 799. 54380

Lch

Kiiendandelsgeede
O 7 . 13 felephon 1281

TazII

8 4b . N 4 5 ——eeeeeee
Ich kaufe und zahle

O 7 . 13

16046

Einstampf - Fapier ,
Bücher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer ,

Messing , inn ,
Zinlk sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen .

Wilh . Kahn
2 5, 16 . dis Tel . 1386 .

PPCECCCCCrCCCCCoC

Lexika
Einzelue Bücher , höchſten
: Bibliotheken :] Prciſen .

A . Bender , Antiqu .

Telephon 1330 . 0 4 , 16 .
54549

e
8.

Hohe Preise für

ſulrfigaer
Schuhe , Stiefel , Bett -

tfed., Gold, Silb . , Tress.

Künstl. Zähne
pro Zahn bis 40 Pfg .

gnell . Bestell . erbittet

bun , 6 4. J .
62218

Zahle bis 407

für getragene

Terr.-I. ham.-Weider
Stieſel und Verſchiedenes .
Für Jugend⸗Kleider noch teuerer .

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Telephon 4308 .

Goldkorn , G 7. 17.

5914

Zahle hohe Preiſe f . Möbel .

1000 g. Einricht .
Fillinger , 8 6,

LDerkeaig
Mod , gebr. Kücheneiuricht .

F 65 6 . 3019. 591725309
Sekretär Bill . zu v

2 , 16 , Hof .
—

zu verkaufen
11 gebrauchter , gut erh . Gas⸗

Vorgelege , ꝛc. Näh . W 8 . 5 .

Günftig für Faßſſturſ
Wegen Aufgabe d. Geſchäftes

ein Lagerbeſtand in Bändern ,
Seide , Borden , Flügeln ,
Formen ete . billig zu verk .

Ludwigshafen , 5311
Bismarckſtraße 45 , 3. St .

2 E

Plianos
wenig gebr . billig zu verkaufen .

Spelzenſtr . 19 3. St . Mitte .

Kaſſenſchrant
wegen Wegzug billig zu verk

Offerten unter Nr . 59561
an die Expedition ds . Blatt .

Habe ſchönes modernes

Piano
ſehr preiswert abzugeben .

Weinheimer , J 2, 8. 59352

Billig *

motor (Benz ) 4 PS . mit tKühl⸗
gefäß , ſowie mehrere Trans⸗
miſſionen , Riemenſcheiben ,

berspielt , besond .jane preiswert bei

O 3, 10 .

Waureehpalt
kleiner , billig zu oerkaufen .

en , 18.

iclcicet
Umzugshalber verkaufe ich

einige Gasbadeöfen zu be⸗
deutend ermäßigten Preiſen .

NB. Werden im Betrieb

gezeigt . 5224
L 4, 11 , Laden .

Teinacher Sprudel
bei Abnahme von 10 Flaſchen

. 80 frei ins Haus. 58960
. 6, 17. Tel , 2911 .

Gelegenheitskauf !

500 Cefen
aller Art zu ſtaunend billigen
Preiſen bei 624⁴2

An vorkaufenk

vollſtändige Küchen und

DLrerschafen

ler , Mädchenzimmer , Gas u.

Nur Rosengartenstr . 32
Konkurrenzlos billig !

1 Kleg. dehlafzimmer
pol . u. eiohs mit 3 tür . Spiegel -
scbrank , prima Qualität , nur

M. 280 . — u. M. 380 . —
ebenso Splegel⸗ —. —

schrank M. 88.
fein pollert .

1 42 . —
Diwan auf Bede ge -

arbeitet K. 46.

Batl. Hol-iäustrie
Recha Posener

Rosengartenstr . 32 .
62851

Bade- Friciungen
für Gas - und Kohlen -
beizung , nur prima Fa -
hrikate unt . Garantie .

78609
p . Bucher. L Gl.f.

Waon Piaiaog
von Prof . Dr . Hans v. Bülovy

sehr warm empfohlen

meue . gebhrauchte
welit unter Preis
bei 61917

Siering , O 8, 8 .

Gelere FoftenPoſten Ziwans ,
Schränke , Vertikos ,

andere einzelne Wöbel
billig abzu Teil⸗
zahlung g

Sae 2 , 8

Einfamilienhausu. Etagenvilg
im Villenviertel Rohrbach ( Hei⸗
delberg ) in herrl . , geſunder u.
günſt . Lage, neuzeitlich ausgeſt. ,
billig zu verkaufen . Näheres

Max 338 , II . I.

Eine gutgehende

Bäckerei
in einem großen Fabrikſtädtchen
krankheitshalber zu verkaufen .

Offert . n. Nr. 5148 an die Exped.
ds. Blattes .

eues Eckhaus mitte der
Altſtadt in dem z. Zt eine

Metzgerei betrieben wird , um⸗
ſtändehalber zu verkaufen . Das

Parterre kann ohne Umbau in
einem Raum von zirka 150 qm
oder geteilt benützt werden u.
iſt zu Läden eingerichtet . Off .
u. L. M. 5169 an die Exp .

Stellen inden]
1 ent 3. Cigarr . ⸗Verk . an

ae
Per

oder ſpäter für Akquiſttion
rede⸗ u . umgangsgewandter ,
repräſentabler Merr 50einge füyrtem Geſchäft g
Tagegeld u.— Prostften

Ae e 10
fl . Offert. unt .

A . poſtlag . Ludwigs⸗

8

Alahneſſer
für oberrheiniſch . Kohlen⸗
lager geſucht . Offerten
mit Lebenslauf ꝛc. erbeten

unter Nr . 62908 an die

Expedition d. Bl .

Tuͤchtige

e Ein⸗

Mainzer Landſtraße 331 .

ein An⸗e e

Offert . unt . Mütlelunn d.der
bish . Beſchäſtigung u. Angabe
von Referenzen unter H.062875 a. d. Expd . d3. Bl.

Modes .
chtg . IL. PutzarbeiterinI .

ſucht Stellg . p. ſof . od .1. Okt .
Off . u. Nr. 5281 an die Exp.

in L. U, beſonders

für eine Pension
geeignet : zum Preiſe

von Mk . 65,000 . —

——

Tichliges Madchen
bache

Tücht, . Alleinmädchen ,
das bürgerlich kochen kann ,

geiucht .

Sasraſge 24 , 8. St .

bei geringer Anzah⸗
lung zu verkaufen .

bah. Ann,077,
12.

Flablefungs-Asfitüt

zu - 6 Zimmern und reichl .
Zubehör , mit großem Nebeu⸗ Zeugn ſucht Stelle als Ma⸗

Gewerbsmissiger Stellenvermitt -
ler Carl Färber . 58797

Bäßettfräulein ,
85 Schinnen , Beiröchinnen, Haus⸗— —

enhärterinnen , „ Zimmer⸗
Im Mittelpunkt der Stadt mädchen für Hotel und Privat ,
Ludwigshafen , 4 Min . vom Allem⸗, 8= und Küchen⸗
Bahnhof und Poſtamt , am ſucht Gewerbsmä⸗

Eck zweier verkehrsr . ßige Stelle ittlerin
itt ein ſolid und modern ge⸗ Eipper , 1 , 18 .

ö 9
zweiſtöckiges

Tekepbon 3247 . 62

Ohuhans stellen suchen 25mit 2 gr. ſchön. Wohuungen ; —

Junger Mann m. tadell .

an die Expedition ds. Bl .

Zu verkaufen eventuell zu
vermieten : 8 komfartab , ans⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer ,
beſtehend aus 5 Bimmern ,
Mohndiele , Bad , Küche , Kel⸗

Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗

J . Raiſch , Rheindammſtr . 4
O. K. Bies inger ,
Kirchheim , bei Heidelberg .

u. Herrn Kraus zum Schieß⸗

Familie in all . Zweig
halts bewandert , ſucht pr . ſof .
od. ſpät . Stellg . als Zimmer⸗
mädchen od. Alleinmädchen
bei kleiner Familie .
Zu erfragen Ludwigsh
Heinigſtraße 39, 2. St . , Iks .

dern .

gebände , in dem ſeither ein
EnaresGeſcät barleber Aaegere. Gelurh: Iiereen

wurde , das gauze an drei Packer 0
Straßen greuzend , u. günſt . unter Nr . 62832 an dieExp .
Zahlungsbedingungen weg. ds . Bl . erbeten .

Wegzugs zu verkanfen —
Oferlen u. J . E. Kr. 61508 Beſſeres Mödchen. Fn⸗d. Hanus⸗

5419
afen ,

Beſſeres Mädchen
das ſchon gedient hat , ſus

ſtadt Feudenheim Näheres an
1. Sepientber Slelle

0immermädchen oder
Wüh .E. Sehn ,

baus Feudenzeim . 57943 Roßmarkt 1 0
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SambnnushalleAunctgtragöe .

5 Moderner 08

EBaden
preiswert zu vermieten .

Immobilien⸗Bureau
Leviæ sohn O , 4

Breiteſtr . Tel . 595 .

II vermieten

3 alen Stabtfags

[ Wohnungen
in jeder Größe und Preislage .

Loſtenfreier Nachweis! !
Immobilien⸗Bureau

Levicæk sohn
Breiteſtr .Q 1, 4. Tel. 598 .
Abteilg . : Vermietungen .

62789

— — —. — bU J, 5 Samblinushalle 5

0 6, 9 (Ecke ll. Plaufen)
herrſchaftl . Wohnung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmer , 2 Man⸗
ſarden , Zentralheizung , Lift .
Staubſauger ꝛc. per ſofort od,
ſpäter zu vermieten . 22414

Näheres J 6, 17, Tel . 881 .

Moderne

Möbel
Unsere ca .

100
Muster -

Zimmer ,

das gediegenste
der deutschen Möbel -

ndustrie fur burgerliche

Haushaſtungen enthal -

tend , sind Interessenten

B . 10 St . , 5 Zimmer , zur freien Besichtigung
5 großes Bad , Manf . fohl

u. ſonſt . 8 1600 neu herger. , empfohlen .

Preis Mk. 1000 . — ſofort od . —

1. Oktober zu vermieten . Reelle Prelsel

5448 Zu erfragen 4. St . Kulante Bedingungen .

0 2 19 Schöne - Zimmerwohn.
140 in neuem Hauſe , Dach⸗

ſtock, per 1. Sept . zu vm. 5342

0 3 4 3 St . , Großes helles
0

3 , 7u

4 Zimmer mit Küche per 1. Okt.
zu vermieten . 24371

Näheres parterre .

S G, 16
4 Zim . u. Küche m. 2 Balkons
u. Manſarde p. 1. Okt . z. v.

Zu erfragen 2. St . Uks. 24365

Näheres 1 Tr . 24235

Bad per ſoſorl oder ſpäter
zu vermieten .

Näh . Akademieſir . 18, part .

Alademiestr . d
3. Oller 4. Stock

ſchone moderne

-Zim. -Wohng.
Balkon , Veranda

nebſt Jubehör ſofort

zu vermieten . 24251

Näh . Kheinſtraßze 12 .

Alphornſtr . 26 2. Stock
3 Zim . m. Balkon , Küche u.
Zub . p. 1. Okt . zu vm. 5426

Gaupenzimmer an
einzel . Perſon zuverm . 24282

63 4er . 2 große helle
1 Zimmer unmöbliert

zu vermieten . 24288

0 4 1 Theaterpl . Stb . , 2 kl.
Zim . u. Küche an ruh .

Leute zu verm . Näh . 3. St . r.
24324

0 8 1
I . St . Stb. 2 Zim

7 Küche , neu herger . ,
an kl. r . Fam . zu vm. 5174

7 , 28
Schöne Wohnung von 6
Zimmern , mit Bad u. ſonſtig .
Zubehör , elektr . Licht, p. ſofort
oder ſpäter zu vermieten ; eyt.

werden auch nur 4 Zimm m.
Zubehör abgegeben . 23900

J 2 , 15 b.
Schöne 4 Zimmerwohnung

mit oder ohne Gaupenzimmer
per 1. Oktob . billig zu verm .

Näheres im Laden . 24367

J 7 , 20
6,Zimmerwohn . nebſt Zub. auch
als Bureau geeignet , zu v. 23681

M 2, L7a
ſchöne Wohnung , 2 Zimmer
und Küche im 5. Stock in
herrſchaftlichem Hauſe an nur
kinderloſe Leute per 1. Okt .

billig zu vermieten . 24388

M2 13 Parterrewohg ,
9 auch für ein klein .

Büro geeignet , zu' vermieten .
Näheres II . Stock, . 4748

Breiteſtraße
je 2 Zimmer und Küche im
2. u. 3. St . zu verm . Zu erfr .

M7 ,9, Neubau
Gegenüber dem Eduard

Ladenburg ' ſchen Garten iſt eine

chöne
kennhll Wohmn
beſtehend aus 6 Zimmern ,
Küche , Badezimmer und Zu⸗

ktober ſehr preis⸗⸗
24392

behör per 1.
wert zu verm . 2

Beſcheid F 5 , 10 Tel . 1727

J1 , 2 im Laden . 24394

In dem Eck⸗Neubau

Otto Beckſtr . 10

Bithard wagnerſlt . 50
8

Oſtſtadt iſt

Unmerwolnung;
per ſofort zu vermieten .

Auskunft bei Karl F .
Decher daſelbſt oder

22871

Junge Wirtsleute ſuchen eine kleinere Kantine

oder Bierausſchankſtelle zu übernehmen womöglich
ohne Wohnung . Offerten unter Nr . 62712 an die

Expedition dieſes Blattes . 62712

WSCNCSC

Aiedl Tumor]
11 5 9 2 St . , ein möbl Zim .

Omit guter Penſton zu
vermieten . 5303

H 6, T7a, 2. St , ſchör möbl .

7 2 16 ſchöne 4 Zimmer⸗
wobnung zu verm .

Frn oez Nuche U .

24150

Tlatro-mesk. Perkstatt, lnstauatausbüro 5
gr . Zim m. ſep . Eing . i. a.
ſol . beſſ . Hrn . a. 1. Sept . z. v.

544⁴9
3 18 eleg . möbl . FBalkon⸗

5 ummer zu vermieten .
Näh . 1 Trepye boch. 24224

E
Tr .

beſſer möbliertes Zimmer mit
Schteibtiſch zu verm . 5196

D 2 1 2 Treppen rechts . Gut
% möbliertes Zimmer per

1. Seplember zu vermieten . 24291

0 3 4 2 Tr . , gut möbliert .
4& Zimmer mit ſevar .

5247Eingang zu verm .

0U 8 1Tr . Gut möbl. Wohn⸗ u.
Schlafzim . ſof. zu verm .

Näh . G 7, 25, 1 Treppe . 23033

O8, 5
ſchönes geräum . möbl . Zim
preiswert zu verm . 24368

U 3, 3 %den . 0075 20

24250

ſchöne 6 Zimmer⸗Wohnung mit allem Zubehör , ſowie
3 Zimmer und Laden ſofort zu vermieten . Näheres

G. Steigerwald .

vermieten . Näheres bei

Prinz Wilhelmstrasse 10 .
Schöne , große Ladenlokalitäten mit anſchließender

Wohnung , auch für Bureau ſehr geeignet ſofort zu
23217

Adam Daub , 8 1, 16 , Telephon 4490 .

Hafenſtr. 64
3 Zimm . u. Küche , 2 Zimmer
und Küche und 1 Zimmer u.
Küche ſof . z. verm . 24310

Schimperſtr. 14
( nächſt Meßplatz )

geräumige 4 Zimmer , Bad , Klüche

und Zubehör 2 Treppen hoch per

1 . Oktober oder ſpäter preiswert

zu vermieten . 24395

Näheres part . od. Tel . 4336 .

Sechenheimerſtr. 72
[ ſchöne Manfardenwohnung , 2

Zimmer , Küche nebſt Zubeh .
lan ruhige Leute zu verm . per

Verſchaffeltſtr . 7
part . , 2 Zim. , Küche u. Zub . zu vm.
Nachfrag . 3. St . bei Brenner . 5446

Windechſtraße.
2⸗Zimmerwohn . mit Zubehör
per 1. Okt . zu verm . 24398

Näh . Windeckſtr . 7 , III . r.

3 Zimmer und Küche m.
Bad per ſofort oder ſpäter zu
vermieten. 24396

Näheres U 5 , 26 , Laden .

2 geräum . Zim . , 1 Tr .

hoch , f. Zahnatelier , Arzt oder
Bureau zu verm . 5387
Näh . J1 , 7. Breiteſt . , Herth .

Eleg Wohnungen
von 7 u. 8 Zimmern zu ver⸗

D 5 3 2 Tr . gut möbl . Zim .
an einen Herrn zu v.

5394

D 7, 17 2 Tr . gut möbl . Zim .
evtl . 2 Betten zu verm . 5917

Tr . möbl. Zim .E 3, 5 M . 5
1 3 , 8 . 1 Tr . ſchön mdl. Wohn⸗

und Schlafzimmer zu ver⸗
mieten . Preis 30 M. 4884

E5, 12 Sunerſoran dar
24386

6 8 2 St . , ſchön möbliert .

e 0 Balkonzimmer bis 1.
Seplember zu verm . 4990

1 12 3. St. , gut mbl. Zim.
0 ſof . zu verm . 24391

U18,. 12 Jür. u. Ben 28 5.
9 723

1 Tr . gut möbl . Zim .0 4o zu verm . 5455

Roſengartenſtr . 17
part . , gut möbl , Z. ev. m. eleg .
Wohnzim . zu vermieten . 5408

atterſallſtr , 24 , 8 Tr .
möbl . Zim . z. verm . 0

chön möbl . Zimmer zu verm .
Rupprechtstr . I ,

Näheres N 2, 14 ,p, Böhler .Näheres L. I , 2 .

Buntes Feuilleton .
— Das Lied vom Reſervemaunn . Der Tage ſind nur noch

wenige , die unſere Soldaten in froher Erwartung des Endes

ihrer Dienſtzeit mit Kreide an Wände und Türen ſchreiben , alſo
etwa : noch 30 Tage , und am folgenden : noch 29 Tage und ſo fort .
Am Ende dieſer Reihe klingts dann aus jubelnden Kehlen :

Es blinkt ſo freudig aus der Ferne
Das liebe , teure Vaterhaus ;
Wir war ' n Soldaten , waren ' s gerne ,
Doch jetzr iſt unſere Dienſtzeit aus .
Drum Brüder ſtoßt die Gläſer an :
Es lebe der Reſervemann !
Wer treu gedient hat ſeine Zeit ,
Dem ſei ein volles Glas geweiht ! 8

Dieſes bekannte Reſervelied , das der Freund der deutſchen

Volks⸗ und Soldatenlieder in den Septembertagen auch auf der

Straße lieber hören möchte als das , wenigſtens hierzulande , ab⸗

gegröhlte , ſtumpfſinnige : Reſerve hat , Reſerve hat Ruh , und wenn

Reſerve Ruhe hat , dann hat Reſerve Ruh ( ), iſt , wie Johann
Lewalter im 20. Jahrgang der Zeitſchrift des Vereins für Volks⸗

kunde ( Berlin mitteilt , zuerſt 1880 in dem Liederbuch für Sol⸗
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im Druck erſchienen , aber an ſich viel älter . Nach Ausſage des

Landesrates und Geh . Regierungsrates Herrn v. Dehn⸗Rotfelſer
in Kaſſel wurde das Reſerviſtenlied auf einer Jenenſer Korps⸗

kneipe ſchon im Jahre 1865 zu Ehren eines auf dieſer als Reſerviſt

auweſenden Studenten geſungen mit folgendem auf ihn gemünzten

Schluß : Drum Brüder , ſtoßt die Gläſer an : Es lebe Auguſt

. .. mann ! Alſo ſchon vor 1865 war das Lied im Munde des

Volkes . Seiner Enkſtehungszeit kommt man vielleicht nahe , wenn

man die Melodie des Liedes ins Auge faßt . Dieſe ſtammt im

Grunde von dem berühmten franzöſiſchen Romanzenkomponiſten

Frederie Berat , einem Freunde Berangers , Eines der belannteſten

und belieteſten Lieder Berats wurde „ Ma Normandie “ . Vergleicht

man die Weiſe des Reſerveliedes mit der Melodie dieſer Berat⸗

ſchen Romanze — beide Melodien werden von Lewalter mitgeteilt
— ſo dürfte man in der Tat der Anſicht beipflichten , der deutſche

Soldatenſang verdanke ſeine Muſik dem franzöſiſchen Kompo⸗

niſten . Ja , die deutſchen Soldaten haben , wie Lewalter feſtſtellen

zu müſſen glaubt , die franzöſiſche Melodie ſo ſchön „ zerſungen “

( wie das im Volksliede gern und häufig geſchieht ) , daß der „ Ra⸗

ſervemann “ faſt noch beſſer klingt als das Original . Berat wurde

1800 in Rouen geboren und ſtarb 1855 in Paris . Nach Johannes

Bolte⸗ Berlin ward Berats Melodie um 1842 durch F. Silcher

( ausländiſche Volksmelodien Nr . 19 ) mit Adalbert Kellers Ver⸗

deutſchung des Textes und durch verſchiedene Einzeldrucke in
Deutſchland verbreitet . Eine andere Umdichtung gus handſchrift⸗

lichen Liederbüchern von 1857 —1858 labgedruckt neuerdings —

1909 — bei Heeger⸗Wüſt , Volkslieder aus der Rheinpfalz 2,276)
fügt eine die deutſche Heimat preiſende neue Strophe hinzu. Die
bei Heeger⸗Wüſt aufgezeichneten Melodien aus der Pfalz ſtehen

zwiſchen Berats Weiſe und der des Reſerviſtenliedes . Wer nun

eigentlich der Dichter des anſcheinend zwiſchen 1842 und 1865
entſtandenen ſchönen Soldatenliedes iſt , ſteht nicht feſt und wird
vielleicht , wenn nicht ein glücklicher Zufall ihn herausbringt , nie⸗
mals feſtzuſtellen ſein . Uebrigens könnte der Charakter des Liedes

a1ls Volkslied dadurch nur gewinnen . Verbreitet iſt es in ganz

Deutſchland und heute auch in die bekannteſten Volks⸗ und Sol⸗

datenliederbücher aufgenommen . Aber auch in Oeſterreich kennt
man es . Robert F. Arnold aus Wien führt in derſelben Zeitſchrift
aus , daß er das Lied vom Reſervemann in ſeiner Dienſtzeit ( 1891
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deutſche Mannſchaft aus Siebenbürger Sachſen der Gegend von

Kronſtadt und von Broos beſteht , kennen gelernt hat . Er teilt es

mit einer von der von Lewalter aufgezeichneten ganz verſchiedenen
Melodie mit und in folgender Faſſung :

Was glänzt ſo freundlich von dem Berg , bon dem Berg ?
Das iſt mein liebes Heimathaus , ja Heimathaus .

Ich war Soldat und wars ſo gern , wars ſo gern ,
Drum loder Doch ? ) iſt jetzt meine Dienſtzeit aus .

Drum Brüder ſtoßts die Gläſer zſamm , Gläſer zſamm !
Es lebe der Reſervemann , Reſervemann ,
Der treu gedient hat ſeine Zeit , ſeine Zeit ,
Dem ſei ein volles Glas geweiht !

Sollten vorſtehende Ausführungen dazu beitragen , noch Ge⸗

naueres über das Lied vom Reſervemann zu ermitteln , ſo wäre

das erfreulich . Inzwiſchen aber möge der Sang weiterklingen und

der nunmehr in Waffen geübte , den Schutz des Vaterlandes ver⸗

körpernde Reſervemann in den kommenden Tagen wie dem Eltern⸗

haus ſo auch dem Bürger willkommen ſein .
— Der ungalante Blumenthal . Oskar Blumenthal erlebte

dieſer Tage in ſeiner Villa bei Iſchl ein kleines Dramolet mit

Verwechſelung , Launenſpiel , Ueberraſchungen , peinlicher Ver⸗

legenheit und verſöhnlichem Ausgang . Der „ Voſſ . Ztg . “ wird

darüber berichtet : Im Lauffener Walde , wo Blumenthals
Villa ſteht , wütete ein Gewitter in entſetzlicher Weiſe . Wäh⸗
rend des Gewitters ſtürzten plötzlich zwei im Spazierengehen

begriffene Damen in die Villa Blumenthals und baten , man

möchte ihnen während des Sturmes Unterkunft gewähren .
Blumenthal , der ſonſt Gäſte gegenüber ſehr liebenswürdig iſt ,
war diesmal hartnäckig und gab ſeiner Meinung Ausdruck , es

würde doch zu weit führen , wenn man allen Spaziergängern
während eines plötzlich ausgebrochenen Gewitters in ſeiner
Villa Unterkunft gewähren würde . Die beiden Damen ver⸗

ließen darauf beſtürzt die Villa . Plötzlich eilte die Schauſpie⸗
lerin Hanſi Nieſe herbei und rief Blumenthal zu : „ Um
Gotteswillen , Blumenthal , was tun Sie denn ! Wie können

Sie denn die Prinzeſſin Giſela von Bayern

hinauswerfen ? “ Es war in der Tat die Prinzeſſin

Giſela von Bayern geweſen , die mit ihrer Hofdame Baronin

Rodich vor dem Unwetter hatte Schutz ſuchen wollen . Blumen⸗

thal , furchtbar erſchrocken , eilte den Damen nach , bat um Ent⸗

ſchuldigung und lud die Damen ein , in ſeiner Villa das Ende
des Unwetters abzuwarten . Die Prinzeſſin nahm die Ein⸗

ladung an , erteilte aber dem Schriftſteller die kleine Rüge , daß
er auch allen anderen gegenüber dieſe Rückſicht hätte walten

laſſen müſſen . Die Prinzeſſin nahm mit ihrer Hofdame , wie

auch die Schauſpielerin Hanſt Nieſe den Fünf⸗Uhr⸗Tee bet

Blumenthal ein , worauf dieſer der Prinzeſſin ſein Auto zur
Verfügung ſtellte und ſie nach der Villa Grieck zurückbrachte .

— Frau Gioconda und Herr Richter . Wir leſen in der Wie⸗

ner „ Zeit “ : Ein Zuſammentreffen : man entführt eine ſchöne

Frau , wenn auch nur eine gemalte , aus dem Louvre , und bei⸗

nahe gleichzeitig wird ein deutſcher Ingenieur aus Räuberhän⸗
den auf dem Olymp befreit . Hätten die beiden Affairen einen

gemeinſamen Schauplatz , müßte man wirklich glauben , die Spitz⸗
buben haben die eine Beute fahren laſſen , um ſich der anderen

zu bemächtigen . Gleichſam als wäre für einen lebenden Men⸗

ſchen kein genug reſpektables Löſegeld zu bekommen geweſen ,

und als hätten ſie es darum mit einem mehr verſprechenden alten

Bilde verſucht . Nun liegen die Fälle auch ziemlich weit ausein⸗

ander , man kann ſte doch vergleichen . Dabei wird man leicht
erkennen , daß alle Welt ſich viel tiefer durch den Raub des Bil⸗

des , als durch die Gefangennahme des Menſchen erregte . Daß
die Befriedigung über die Auffindung der „ Mona Liſa “ viel

ſtürmiſcher wäre , als ſie jetzt , offen geſagt , über die Errettung
des Herrn Richter aus Jena iſt . Merkwürdig ! Und wir leben

ja unzweifelhaft immer noch im Zeitalter der Humanität . Wollte

man Herrn Richter ſelbſt fragen , was er höher ſtellt , ſein Leben
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oder das koſtbare Kunſtwerk , er würde die Antwork nicht lange

überlegen müſſen . Iſt er etwa zu ſehr Partei ? Gewiſſermaßen
ja . Aber man kann ruhig alle Philoſophie über den Wert des
Menſchenlebens und den eines genialen Kunſtwerkes beiſeite
ſchieben . Es ſcheint hier einfach auf das Vergnügen dieſer per⸗

ſönlichen Bekanntſchaft anzukommen . Den Herrn Richter aus

Jena kennt ein verhältnismäßig kleiner Kreis . Alles darüber

Hinaus gelangt ſozufſagen erſt auf übertragenem Wege zu dem

Mitgefühl , das man mit ſeinem ſchrecklichen Abenteuer hat . Es

iſt ein allgemeines , unperſönliches Mitgefühl , denn man hat
keine individuelle Impreſſion von ihm . Die Frau Liſa Gio⸗

conda wird dagegen von Millionen Menſchen gekannt . Und

nicht nur ſo oberflächlich . Man iſt ihr nie begegnet , ohne ſie

vertraulich anzulächeln , man hat mit ihr geflirtet , ihr ſogar Lie⸗

besbriefe geſchrieben ( wofür man freilich ſchon ins Irrenhaus

geſperrt wurde ) , ja , alle Welt benahm ſich ſo intim gegen dieſe

verführeriſche und nun entführte Dame , daß ſie ſie einfach bei

ihrem Vornamen nannte . „ Mona Liſa “ , ſagte man , und wußte
alles . Unter ſolchen Umſtänden iſt dieſes begreiflich . Hier läßt
die Humanität nach . Und ſie leidet gegenwärtig um ſo wenkger
an Skrupeln , als Herr Richter das Glück hat , die Freiheit wie⸗

der zu beſitzen , die Schöne aus Louvre aber noch in dunkelſter

Gefangenſchaft ſchmachtet .
— Alte Begräbnisſitten . In den Handwerkerkreiſen man⸗

cher Städte haben ſich aus alter Zeit noch eigenartige Begräb⸗

nisſitten erhalten , die uns in der Gegenwart ſeltſam anmuten .

So haben die Bäckergeſellen in Hannover ein eigenes
Leichenzeremoniell . Wenn ein Mitglied der Bäckergeſellſchaft
ſtirbt , wird er in der Herberge der Bäcker aufgebahrt . Von hier
aus erfolgt dann die Ueberführung nach dem Kirchhofe , und zwar

zwar in einem Leichenwagen , der mit vier Schimmeln beſpannt
iſt . Die Tiere werden von den Leichenträgern geführt , die ihrer⸗

ſeits Zitronen in den Händen halten , übrigens ein Brauch , den

man auch im Oſten Deutſchlands vielfach findet . Er iſt darauf
zurückzuführen , daß die Zitrone als Symbol des bitteren Lei⸗
dens und Sterbens galt . Alter Uaberlieferungen nach ſoll das

Leichenzeremoniell in alter Zeit der Bäckergeſellenbruderſchaft
durch einen hannoverſchen König verliehen worden ſein , dem

einſt ein Bäckergeſelle das Leben gerettet hatte .
— Eine amüſante kleine Geſchichte aus dem franzöſiſchen

Kongogebiete , das jetzt im Zuſammenhange mit den deutſch⸗
franzöſiſchen Verhandlungen im Mittelpunkt des Intereſſes

ſteht , wird in der Aurore erzählt . Ein im franzöſiſchen Kolo⸗

nialdienſt ſtehender Schulinſpektor beſuchte eines Tages eine
von Miſſtonsſchweſtern geleitete Negerſchule . Die Prüfungen
gingen glücklich von Statten und alles verlief zur Zufrieden⸗

heit . Dem Blick des Inſpektors war dabei ein kleiner Neger⸗

junge aufgefallen , ein prächtiges , geſundes , wohlgenährtes
Bürſchlein , der ſeine Sache ausgezeichnet gemacht hatte . Wohl⸗
wollend klopfte der Inſpektor dieſem künftigen Beſttzer eines
ſtattlichen kohlrabenſchwarzen Embonpoints auf den Rücken : zu
ſeinem Erſtaunen verzerrte ein Ausdruck namenloſer Angſt die

Mienen des Kindes , während durch die Reihen der Mitſchüler
eine merkwürdig verhaltene heimliche Erregung der Freude zu
gehen ſchien . Der Inſpektor fragte dann die Miſſionsſchweſter
nach dem Grunde dieſes widerſpruchsvollen Verhaltens der
Schüler . Die Erklärung war ſehr einfach : die Kinder ent⸗
ſtammten einem Negervolt , das noch vor wenigen Jahren der

Menſchenfreſſerei huldigte . Der kleine Junge dachte , als ihm
wie prüfend der Rücken abgeklopft wurde , der Inſpektor wolle
nichts anderes , als ſeinen nächſten Sonntagsbraten prüfen Die

Freude der mitfühlenden Klaſſengenoſſen aber hatte ihre wenig
altruiſtiſchen Urſachen : den Jungen erſchien es ſelbſtverſtändlich ,
daß der Dickſte von ihnen gekocht werden ſollte , und ſie nahmelt
wohl auch an , daß von dem leckeren Braten auch für ſie ein paar
Knochen abfallen würden „ „ „
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